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Rehabilitationsmaßnahmen 1 977

Vorbemerkung

Seit 1974 werden Rehabilitationsmaßnahmen, die von
den Trägern der gesetzlidren Unfall- und Rentenversidre-
rung, der Altershilfe für Landwirte, der Kriegsopferfür-
sorge und der Bundesanstalt für Arbeit durchgeführt und
abgeschlossen wurden, jährlich in einer Bundesstatistik
erfaßtr). Ihre Rechtsgrundlage biidet § 51 des Schwerbe-
hindertengesetzes (SchwbG)':). Die übrigen Rehabilita-
tionsträger im Sinne des Rehabilitationsangleichungsge-
setzess) (gesetzliche Krankenversicherung und Kriegsop-
Ierversorgung) und ebenso die Sozialhilfe sollen ab Be-
richtsjahr 1980 in die Statistik einbezogen werden.

Um körperlich, geistig oder seelisch behinderte oder von
einer Behinderung bedrohte Personen möglichst ,auf
Dauer in Arbeit, Beruf und Gesellschaft einzugliedern, ge-
währen die sogenannten Sozialleistungsträger medizini-
sche und berufsfördernde sowie weitere ergänzende Maß-
nahmen und Leistungen. Wegen der untersdriedlidren
Zweckbestimmung der einzelnen Sozialleistungsträger
und der versctriedenartigen iozio-ökonomischen Zusammen-
setzung des jeweils betreuten Personenkreises sind auch
die Voraussetzungen für die Gewährung von Leistungen bei
den einzelnen Trägern teiiweise verschieden. Die Renten-
versicherung gewährt z. B. Rehabilitationsmaßnahmen,
wenn die Erwerbsfähigkeit eines Versicherten gefährdet
oder gemindert ist und durch geeignete Maßnahmen er-
halten, wesentlich gebessert oder wiederhergestellt wpr-
den kann. Bei Personen, die a1s Versicherte in der gesetz-
lichen Krankenversicherung Rehabilitationsleistungen er-
halten, hat die Rehabilitationsmaßnahme dagegen vorran-
gig zum Ziel, eine körperliche Behinderung auszugleichen
oder einer drohenden Behinderung vorzubeugen. Auf die
erfolgreiche Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit
kommt es hierbei nicht primär an.

Die bisherige Statistik beschränkt sich auf den Nach-
weis der im Berichtsjahr abgeschlossenen rnedizinischen
und berufsfördernden Maßnahmen; ab Berichtsjahr 1980
sollen auch die Maßnahmen zur sozialen Eingiiederung
erfaßt werden.

918 000 abgesctrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1972

Von den in die Statistik einbezogenen Rehapilitations-
trägern wurden für 1977 insgesamt 918 014 medizinische
und berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen gemeldet,
die im Berichtsjahr abgeschlossen wurden. In dieser Ge-
samtzahl sind auch 3 465 Maßnahmen der gesetzlidren Un-
fallversicherung aus dem Bereich der gewerblichen Be-
rufsgenossenschaften enthalten, die nicht nach den in der
Statistik vorgesehenen Merkmalen aufgegliedert sind und
daher in den Tabellen - mit Ausnahme von Tabeile I -nicht berücksichtigt werden konnten. In der Gesamtzahl
nicht enthalten sind dagegen l? 118 Maßnahmen, bei de-
nen die Bundesanstalt für Arbeit Mitträger von Maßnah-
men der gesetzlichen Renten- bzw. der gesetzlichen Un-
fallversicherung war. Sie ließen sich jedoch aus einigen
Tabellen über berufsfördernde Rehabilitationsäaßnahmen
nicht eliminieren; hier beläuft sich daher die Gesamtzahl
auf 931 667 Maßnahmen.

Von den 918 014 insgesamt gemeldeten FäIIen entfielen
731 486 oder 79,7 0/o auf medizinisdre Maßnahmen. Die
Zahl der berufsfördernden Rehabilitätionsmaßnahmen be-

trug - ohne die Fälle von Mitträgerschaft der Bundesan-
stalt für Arbeit - 162839 Maßnahmen (77,7o1o der insge-
samt abgeschlossenen Rehabilitationsmaßnahmen). Die
Zahl der FälIe, in denen sowohl medizinische als auch be-
rufsfördernde Maßnahmen gewährt wurden, belief sich
1977 auf 23 689 (2,6 o/o).

Zahl d,er erfaßten Behabilitationsmaßnahmen rüchläuflg
Wie in den Vorjahren war auch lg77 gegenüber 19?6 die

Zahl der in der Statistik nachgewiesenen Rehabilitations-
maßnahmen rüd<Iäufig. Die Gesamtzahl lag 1g7T :rm rd.
82 000 unter der des Vorjahres. Dies ist ausschließIich auf
die geringere Zahl der von der Rentenversicherung ge-
meldeten Maßnahmen zurückzuführen. Sie belief sich 19??
auf 697 739 gegenüber 79L420 im Jahr 19?6. Dieser Rück-
gang ist nach Mitteilung der Rentenver.sicherung {) zum
Teil durch eine zu Beginn des Jahres l9?? durchgeführte
Umstellung der Statistik der Rentenversicherung bedingt,
die sidr auch auf die Meldungen zur Bundesstatistik der
Rehabilitationsmaßnahmen ausgewirkt hat. Diese Umstel-
Iung betraf Anderungen von Erhebungsmerkmalen sowie
die Einführung eines neuen Konzepts zur Erfassung be_
rufsfördernder Maßnahmen. Für die Bundesstatistik war
hiervon - da sie nicht zu allen Merkmalen der Statistik
der Rentenversicherung Angaben erhebt - Iediglich die
Anderung des Erfassungsmodus bei den berufsfördernden

a) Sieh!- Band 51 der Statistik der deutschen gesetzlichen Renten_versicherung,,Die Leistungen zur Rehabilitatjon und die zusätz_lichen Leistungen in der gesetzlichen Rentenversicherung imJahre 1977".

Tabelle I : Rehabilitationsmaßnahmen
nach Trägerschaft und Art der Maßnahme r)

Trägcr

Art dcr Maßnahme

Rchabilirationsträgcr insßcsarrrt2) -.
Medizinische Rehabilitatlonsnlaß-

nahrnen .

Mcdizinischc und bcrufsfördcrnde
Rchabrlitationsruaßnahrncn ...

Berufsförderndc Rehabilrtations-
rrraßnahmen

Unfallvcrsicherung zusaurrrrcnl) . . .

Medizinischc Rchabilitationsn)aß-
nahrrrcn.

Mcdizinische und berufsfördcrnde
Rchabilirationsuraßnahrrrcn ...

llcrufsfördcrndc Rchabilirat ions-
ttraßnahrrrcn

Rcntcnversicherung zusarrrrrrcnl). . .

Mcdizinische Rehabilrtation suraß-
nahrrrcn .

Mcdizrnische und bcrufsfördc rndc
Rchabilrrationsrrraßnahrrrcn ...

999 792 100

791 714

32 981

175 097

72 511

61 604

7 564

3 343

791 420

730 1 10

14 231

4'l 079

341

60

281

135 520

7g)

3,3

17,5

7,3

6,2

0,8

0,1

7A)

tserufsfördernde
maßnahrncn .

7 J,0

1,4

4,7

0,0Hauptfürsorgcstcllcn zusanlncn

Mcdizinischc Rchabilirationsnraß-
nahll)en .

Mcdizinischc und berufsfcirderndc
Rchabilltationstnaßnahrrren . . .

Berufsfördcrndc Rchabilitations-
maßnahrucn

Bundcsanstalt frir Arbcit

Mcdizinischc Rehabilirarionsrrraß-
nahntcn .

Mcdizinischc und bcrufsfördcrndc
Rehabilitationsnraßnahrrren . . .

Ilerufsfördcrndc Rchabilitations-
nraßnahnren

0,0

0,0

13,5

1) Einzelne Rehabilitationsträger (2. B. die gesetzliche Rentenver-
sicherung) führen daneben für ihren Bereich eigene Rehabilita-
tionsstatistiken durch, deren Merkmale und cliederungen jedoctt
teilweise sowohl von denen der anderen Rehabilitationsträger alsauch von denen der Bundesstatistik abweichen. - 2) Gesetz zurSicherung der Eingliederung Schwerbehinderter in -Arbeit. Berufund Gesellschaft (Schwerbehindertengesetz - Schwbc) in der Fas-sung vom 29. April 19?4 (BGBI. I S. 1005). - t) cesetz über die Än-
C.lelcJr-ulC_del Leistungen zur Rehabilitation vom 7. August 19?4(BGBr. r S, 1881).

1t 126 1,1

12,4
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1976 1977

918 014 100

42

309

142 128

0,0

0,0

15,5

10 290

131 838

1,1

14,4

731 486

23 689

162 839

77 796

66 174

8 009

3 613

697 739

66s 312

5 348

27 079

351

797

2,6

17,7

8,5

7,2

0,9

0,4

76,0

72,5

0,6

2,9

0,0

24 394
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Maßnahmen von Bedeutung. Die mit dem geänderten Sta-
tistikkonzept der Rentenversicherung verbundenen tech-
nisdt-organisatorisdren Umstellungen bei den einzelnen
Rentenversicherungsträgern haben jedoch zu einem Rück-
gang der ZahI der von der Rentenversicherung insgesamt
gemeldeten FäIIe medizinischer und berufsfördernder
Maßnahmen geführt; sie hatten damit auch weitergehende
Auswirkungen auf die Bundesstatistik.

Ab 197? wird von der Rentenversicherung für jeden
Empfänger berufsfördernder Maßnahmen die im Vorder-
grund der beruflichen Rehabilitation stehende,,Kernlei-
stung" verschlüsselt und als Rehabilitationsmaßnahme der
Bundesstatistik gemeldet. Die ebenfalls in der Statistik
der Rentenversicherung erfaßten sogenannten,,Nebenlei-
stungen", die nur im Zusammenhang mit Maßnahmen der
beruflichen Anpassung, Fortbildung, Ausbildung und Um-
schulung gewährt werden, werden dagegen nicht mehr
berücksichtigt. Auf diese Weise sind Mehrfachzählungen
bei den berufsfördernden Maßnahmen ausgeschlossen
worden; die ZahI der berufsfördernden Maßnahmen hat
sidr dadurch um rd. 15 0/o verringert. Die Umstellung
hatte jedoch darüber hinaus zur Folge, daß bei den Ren-
tenversidrerungsträgern insgesamt etwa 7 000 FälIe von
durchgeführten berufsfördernden Maßnahmen 1977 nicht
erfaßt werden konnten; sie werden erst in der Statistik
für 19?8 berücksichtigt werden. Die Zahl der 197? effektiv
abgeschlossenen berufsfördernden Rehabilitationsmaß-
nahmen wird von der Rentenversicherung auf 44 600 ge-
sdrätzt, gegenüber 48 000 im Jahr 1976.

Bei den medizinischen Rehabilitationsmaßnahmen der
Rentenversicherung werden ab 1977 durch die Umstellung
auf einen neuen Berufsgruppenschlüssel, der auf der
,,Klassiflkation der Berufe" des Statistisdren Bundesamtes
beruht, die Angaben über die Berufsausübung der Rehabi-
litanden in einer national und international vergleidrbaren
Systematik erhoben. In nicht feststellbarem Umfange
wurden Rehabilitationsmaßnahmen bereits für 19?6 als
abgeschlossen gemeldet, die ohne die Umstellung erst lg77
in die Statistik eingegangen wären. Die von der Renten-
versicherung für 1977 gemeldeten Zahlen über medizini-
sche und berufsfördernde Maßnahmen sind daher zu nied-
rig, die für 1976 dagegen überhöht. Ein Vergleich der ZahI
der 1977 insgesamt abgeschlossenen Rehabilitationsmaß-
nahmen mit der für 1976 gemeldeten Zahl ist deshalb nur
mit Einschränkungen möglich, auch wenn sich bei den
übrigen Rehabilitationsträgern keine ähnlichen Einflüsse
bemerkbar machten. Bei der Darstellung und Interpreta-
tion der Ergebnisse für 1977 liegt daher das Schwerge-
wicht auf einem Strukturvergleich.

Die Zahl der Rehabilitationsmaßnahmen der gesetz-
lichen Rentenversicherung wurde darüber hinaus 1977
wesentlich durch das ,,Gesetz zur zwanzigsten Rentenan-
passung und zur Verbesserung der Finanzgrundlagen der
gesetzlichen Rentenversrcherung (Zwanzigstes Rentenan-
passungsgesetz - 20. RAql" vom 27. Juni 1977 (BGBI. I S.
1040) beeinflußt. Nach diesem Gesetz erhalten - ab
L.7.1977 - Beamte keine Kuren der Rentenversicherung
mehr; sie werden hinsichtlich ihrer Rehabilitation n':n-
mehr auf das Beihilferecht verwiesen. Außerdem sind für
alle Versicherten der Rentenversicherung von diesem
Zeitpunkt an Wiederholungskuren - falls sie nidrt aus
dringenden gesundheitlidren Gründen sdron früher er-
forderlich sind - grundsätzlic-h erst nadr Ablauf von
zwei Jahren möglich. Eine Kur erhalten nur nodr soldte
Versicherten, die bis zum Kurantrag eine Versiclerungs-
zeit von 180 Kalendermonaten zurücl<gelegt haben; nur
falls Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit vorliegt oder in
absehbarer Zeit zu befürdrten ist, können Kuren bereits
nadr einer Versicherungszeit von 60 Monaten gewährt
werden. Wegen des durdr die Umstellung der Renten-
versidrerungsstatistik bedingten Rückgangs der ZahI der
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gemeideten Rehabilitationsmaßnahmen lassen sidr die
Auswirkungen des 20. Rentenanp'assungsgesetzes auf die
Zahl der von der Rentenversicherung gemeldeten Rehabi-
litationsmaßnahmen nicht quantifizieren.

Aufgrund der früheren statistischen Ergebnisse - be-
reits in den Jahren 1975 und 1976 war die ZahI der von

Tabelle 2: Abgesdrlossene Rehabilitatidnsmaßnahmenr) 1977
nach dem Alter der Rehabilitanden und nadr der Art

der Maßnahme

t) Ohnc Rchabilitationsuraßnahrncn, bci dcncn dic'Bundcsanstalt für Arbcit als
Mirrrägcr bctcihgt war,

Jahrcn

ns!acsa[)t
65 u.

von. .

unter

Lurtcr 20
20-30
30-40
40-50
50-60
60-65

100 100

Anzahl

lnsgcsalDt Mcdizinischc

Anzahl

67
7a

135

65
23

Anzahl

082
431
954
941
397
928
816

56 635 34,8
,1 7
16,8
1 5,8

9,u
0,9
0,2

35 215
27 371
25 657
15 909

1 422
343

Mcdizinische
und berufs-
fördcrnde

'L Anzahl

9 093
39 199

I 03 336

7,3
8,6

14,9
)q 7

33,7
7)
2,6

202 719
287 526

63 901
22 981

1)
5,4

14,2
27,tt
19\
8,,9
17

Llcrufs-
fördcrndc

Rchabilitation

| 354
4 017
5 247
6 565
4 962

605
492

5,8
17,3
22,6
)9)
2l,3
2,6
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Tabelle 3: Abgeschlossene medlzlnieche Maßnahmen zur Rehabilitatlon 1977
nach Alter und Art der Behinderung der Rehabilltanden

im untar

Art der Behinderung 65
und mehr

lnsge$mt
26 724 3,7I nfektiöE und parasiläre Krankheiren

stoiü-,ia" a. 6ii*,i,i,it in-.üäi§i*tion,'ei,iar",ng'.,na sioif;"i'*r-
krankheiten, Krankheiten des Blutes urd der blutbildenden O196ne

S@lische Srörungen, Krankheiten des Nervensvstems und der Sinnesrgane
Krankheiren des Kreislsufsystems
Krankheiten d6r Atmungsorgne
Krankheiten der V{dauungrcrgane
Krankheiten dor Nieren unä abieitende, X"Ä,i*d . . . .
Krankheiten d6 Skelets, der Muskeln und des Eind€gewebes

38 175
94 473

115567
47 965
43732
I 617

211 ',t l5

6,6
6,0
1,3

29,0
4,0
0,'l
2,2
2.7

10,576 179
72A755

18 296

22 673

a 424

15502

5,2
13,0
15.9

100

Männlich

Weiblich
2,9

100 3,8 15,8 18.9 20,8 16,3 5,4 19,0

100 0.9 6,0 't4,3 30,3 40,5 7,6 0.4100 0,7 9,5 23,5 33,3 2Ap 3,7 0.4r00 0,1 r,6 6,3 23,3 53,2 14,4 1,0100 2,2 4,8 1 r,8 26,6 42.6 r 1,1 1,0100 0,5 6,4 19,7 33,1 34,3 5,4 0,7100 0.4 5,3 13,0 32,5 39,9 1,7 1,2100 0,3 2,8 12,3 2A.S 45,7 9,5 0,6100 0,3 4,4 18.2 34,4 36,5 5,7 0,5r00 5,2 12,5 15,3 24,4 30,7 5,9 6,0100 7,3 9,7 16,4 21,5 25,5 8,1 11,5100 9,1 10,4 11,0 23,6 22,O 6,9 10,8100 2,7 1,0 14,0 23,2 31,5 4,7 13,1
100 1,2 5,4 14,2 T,A 39,5 8,8 3,2

28 971
1 027

15 723
19 487

00 2,9 12,6 20,2 23,5 16,9 5,6 18,4

00 0,5 4.6 16,5 34,3 34.8 8,9 0,400 0,5 7.3 24,4 36,3 26,5 4.5 0,500 0,1 1,0 5,9 24,3 51,4 16,3 1,000 1,7 3,0 r0,9 27,1 43,5 12,4 1,000 0,3 5,4 21,1 35.5 31,8 5,5 0,500 0,2 3,2 11 ,2 33,5 40,8 9,9 1,300 0,2 2,6 13,9 31 ,4 39,9 1 1,5 0,600 0,3 4.2 19,0 35,0 34,7 6.5 0,400 5,4 13,0 15,7 23,4 30,r 6.3 6,000 7 ,7 12,1 21 ,6 26,3 19.2 5,7 6,6m 4,7 1 1.5 19,7 26,7 19,6 5,9 7.9m 3,5 7,9 16,1 25,2 28,2 8,5 10,7
00 1.2 4,7 15,0 E,A 36,5 10,0 ?,7

4,2

5,2
11 ,2
18,2

7,8
7,5
1,3

25,5
4,1
o,2

3,4
8,9

100

48 974
80 059
34 191
32 875

5 516
I r3 261
l7 984

870
10 297
14 727
39 268

'ß8 991

5,8 22,4 16,2 15,1 15,0 4,9 20,2

1,3 8,1 r r,0 24,6 48,9 5,6 0A0,9 1 1,9 22,5 30,1 31 ,5 2,A 0,30.2 3,0 7 ,3 21 ,O 57 ,1 10,3 1,13,7 9,0 r4,r 25,2 40,3 6,8 0,81,0 9,2 15,5 26.1 41.9 5.0 1.40.8 4.2 r5.4 31.3 38.7 4.7 1.00,3 3.0 10.4 26.0 52.4 7.2 0.60.2 4.9 16.8 33.6 39.3 4.5 0.63,8 9,6 12,7 n,9 33.8 3,8 6,46,5 3,9 6,4 12.3 37.3 12.6 20.80,s 7.2 4.7 14.',t 29.3 10.2 19.91,8 6,1 1 1,8 21 ,O 34,9 8,8 15.6
1,3 6,4 12,9 24,9 43,9 6,9 3,8
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10 857
4 101

97 854
l0 987

157
5 426
4 760

3691r
Zusmmn 289 764

der Rentenversicherung gemeldeten Rehabilitationsmaß-
nahmen rückläufig - ist jedoch zu vermuten, daß ein TeiI
des Rückgangs der Rehabilitationsmaßnahmen der Ren-
tenversicherung 1977 weder durch die Umstellung der
Statistik noch durdr das 20. RAG bedingt, sondern auf
andere Ursachen zurückzuführen ist. Anhand der Ergeb-
nisse der Rentenversicherungsstatistik aus dem Bereich
der Arbeiterrentenversicherung wird von der Rentenver-
sidrerung darauf hingewiesen5), daß die rückläuflge Ent-
wicklung bei den stationären Heilbehandlungen in der
Arbeiterrentenversicherung in den Jahren 1975 und 19?6
im wesentlichen auf dem Rückgang der Zahl der über
60jährigen Rehabilitanden beruht. Die Ursache hierfür ist
in der Einführung der flexiblen Altersgrenze 1972 zu
sudren, die viele äItere Erwerbstätige zu einem vorzeitigen
Ausscheiden aus dem Erwerbsleben veranlaßt hat. Dies
wird audr durdr die Ergebnisse der Bundesstatistik der
Rehabilitationsmaßnahmen (Gliederung der Rehabilitanden
nach dem Alter) bestätigt. Der Anteil der Rehabilitanden
im Alter von 60 Jahren und darüber ist von 13,8 0/o im
Jahr 1974 auf 9,8 0/o im Jahr 1977 zurüchgegangen; in den
übrigen Altersgruppen hat sich dagegen in diesem Zeit-
raum nur eine geringe Abnahme bzw. eine Zunahme des
Anteils an der Gesamtzahl der Rehabilitanden ergeben.

Ein Drittel der Rehabilitanden zwischen
50 und 60 Jahre alt

Wie 19?6 war auch 1977 über die HäIfte (59 0/o) der Emp-
fänger von Rehabilitationsmaßnahmen zwischen 40 und 60
Jahre alt; bei den Frauen lag dieser Anteil etwas höher
als bei den Männern. Auf Personen im Alter bis zu 40

5) W. I-ukas: ,,War die rüökläufige Entwicklung der stationären
Heilbehandlungen 1975 und 19?6 ausschließlich auf ;Angst vor Ver-lust des Arbeitsplatzes' zurückzuführen - oder kommen hierfür
auch nocl) andere Ursachen in Betracht?" (Deutsche Rentenversi-
cherung,3/1979).

lnfektiö$ und pararitäre Krankheiten
stoiu.s€n däi 6iüs;n äit in-niäsiü"rio',, E.iar',i,rid- i,,ia'sioit*i"i',i,r:

krsnkheit.n, Krankheiten dos Blutes und der blutbildenden Organe
Seelishe Störungen, Krankheiten des Nervensystcms und der Sinneorganc
Krankh.ilon des Kreislauf syfi ems
Krankheiton dsr Atmungsorgane
Krankheiten der Vordauungsorgane
Krankheitend6rNierenundabJeitondonHarnw . . . . . . . . . . -
Kr8nkheiten dos Sk€left§, der Musketn und des Bindegewbes . . : . . . .Postop€ratrvezufiande ., . . .
Amputatronen
Knochenbrüch€ der oberen Gliedmaßen(rc*änurüitiä äü unr;;e;öiiä;d;; : : : : : : . : : : : : : : : . : :
Sonnige Krankh.iten odd Schäden

100
100
100
rm
100
100
100
1m
100
100
100
100
100

lnsegmt unter
20 20-30 30-40 40-50 50-60 60-65

Anzah I

ÄBGESCHLOSSENE REHÄBILITATIONSIiAS5NAHT{EN I97l
NACH ERWERBSTÄTIGKEIT UND sTEI.LUNG IA BERUF DER REHABII.ITANDEN

MANN ER

ohne Angabe -- -- Selbsländige und Iandwirle

Nicht erwerbstälig

ln Arsbildung

- Beamte

lJoßelernte
Arberler -

Angeslellle

Facharbeiter

rRlüeN
0hne Angabe Selbständige und Iandwirle

Nicht erwerbstätig
Beamle

ln Ausbildung

- 

Angestellte

Facharbeite(

Ungelernte A,beiler

Statislischs Bundesamt 79 0{65

-6-

340986



Tabelle 4: Abgesdtlossene Rehabilitationsmaßnahmenr) 1977 nach Erwerbstätigkeit und Stellung
im Beruf der Rehabilitanden

Insgcsarrt Männlich
Antcil an an

Wciblich
Rnri'ii "n -

Erwerbstätigkcit

Stcllung im Bcruf
(vor der Rchabilitation)

Nicht crwcrbstätig
Erwcrbstätig........

ln Ausbildungl) . ..
Ungclerntc Arbcitcr
Facharbcitcr4).....

insgcsal)t

Anzahl

129 501
802 1 66

7 519
168 213
283 475
259 473

21 759
15 077
27 819
18 831

dcn
Rchabili-

tandcn
zusalln)en

allcn
Nicht-
crwcrbs-

tätigcn bzw
Erwcrbs-
tätigcn2)

0,4
J,3
0,8

4,7
)a

zusaDlrucn
dcn

Rchabili-

nsgcsanrt
tandcn

al Icn
Ni.ht-

crwcrbs-
I tätigcn bzw
i Eru'crbs-
i tärig.-n2)

den
Rchabili-

tandcn
zusalnnlcn

allcn
Nicht-

crwerbs-
tätigcn bzw

Erwcrbs-
tätigcn2)

Anzahl

55 448
535 233

5 089
102 633
244 225
123 697

18 634
12 586
14 554
13 815

Anzahl

0,4
3,1
0,7
4,3

3,0
1,0
0,8
1,7

t 3,9
86,1

0,8
1U,1
J0,1
)7 q

1,6
3,0
2,0

9,4
90,6
0,9

17,4
41 ,3)os
t2
2,1);
)1

100590 681

0,3
2,8
0,6

\
T

3,5

1,3

3,1
0,9
0,6

Angcstclltc
IJcamtc .

Selbständigc ohnc Landwirtc
Landwirtc5)
Ohnc Angabc

1,0
09

X

lnsgesanrt 931 667

l) Einschl. dcr Rchabilitationsuraßnahmcn, bci dencn die Bundesanstalt für Arbcit als Mitträgcr betciligt war. -2) Ergcbnis
der, Anlcrnling, Praktikant, Volontär. - a) Angclerntc, Gcscllcn, Meister ilrl Arbeitsverhältnis u, ä.-5) Landwirtschaftlichc
helftnde Farnilienangchörigc und sonstige Beschäftigtc in dcr Landwirtschaft.

dcs Mikrozcnsus 1977. - 3) Auszubilden-
UnternchrDer und dercn Ehegartcn, Mit-

Jahren entfiel ein knappes Drittel (Männer 32 0io, Frauen
29 0/o) der Empfänger; im Alter von über 60 Jahren stan-
den 10 0/o der Empfänger. Sowohl bei den Männern als
auch bei den Frauen wär die Altersgruppe 50 bis unter 60
Jahre am stärksten besetzt; in diesem Alter befand sich
gut ein Drittel der Rehabilitanden insgesamt. Bei den
Empfängern medizinischer und berufsfördernder Maßnah-
men ergeben sich in der Altersverteilung erhebliche Un-

terschiede: Von den Empfängern medizinischer Rehabiti-
tationsmaßnahmen waren über die Hälfte (52 o/o) im Alter
von 50 Jahren oder darüber, von den Empfängern berufs-
fördernder Maßnahmen dagegen nur 110/0. Während bei
den Männern im Alter bis unter 30 Jahren und bei den
Frauen im Alter bis unter 20 Jahren berufsfördernde
Maßnahmen überwiegen, gewinnen mit zunehmendem
Alter medizinische Maßnahmen immer mehr an Bedeu-

1m

100
100
100
r00
100
r00
100
100
100
100
100
r00
100

100

rabelte s: Abgeschlossene berufsfördernde Maßnahmen zur Rehabilitationr) 1977
nach Alter und Art der Behinderung der Rehabilitanden

Art der B€hinderung

lnsgasmt
lotektiöe und parasitäre Krankhoiten
Sröiungen dei örüsen mit innerer Ser.etion, si.iar,.ü.igi ü.ia sioiiiri"ir*rl

krankheiten, Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
Seolishe Störungen, Krankheilen dos Nervensystems und der Sinneso196ne
Krankheiten des (rei6laulsyiems
Krankheiten der Atmngsrgane

22518

3 233
37 543

a 487
3 084
5 136
1 790

11.1 100 3.1 21.A 23,9 29,4 20,O 1,1 0,1

1,6 100 17,6 23,4 23,7 22,7 1',1,5 1,1 0,018,5 100 40,6 30,3 15,6 9,4 3,8 0,3 0,04,2 r00 5,1 17,9 19,3 30,4 25,0 2,2 0,11,5 lm 7,1 24,9 25,8 26,1 14,6 1,4 0,12,5 lm r,8 22,6 32,6 28ß r3,5 0,9 0,00,9 'r00 10,r 33.3 26,0 20,3 9,4 0,926,9 lm 7,A 30.4 26.A 22,2 11,8 1.0 0.10,4 100 0,4 20,5 41,5 30,1 7,1 0,41,8 100 11,4 22,5 202 21 ,7 20,5 2,9 0,10,6 rm 3,5 18,6 27,2 27,3 17,5 3,8 2,O1,7 tm 5,3 14,5 24,2 29,6 20,9 3,7 1,828,3 r00 652 r0,8 8,0 4,2 6,0 0,7 1,1
100 100 n,5 22,5 18,7 17,4 10,5 ',1,0 0,4

2,3 20.5 24,A 30,8 19,7 r,8 0,1

14,7 23,4 26,1 24,4 10,4 1;037,3 30,0 17,4 10,7 4,2 0,4 0,03,5 15,0 19,5 33,6 26.1 2,3 0,15,8 24,3 26,1 26,9 15,3 1 ,5 0,r1,3 22,0 33,5 29,1 13,2 0,9 0,08,9 32,9 24,4 21,4 7,5 0,95,6 29,2 28,8 23,6 11 ,7 1,0 0,10,3 19,2 43,9 29,7 6,3 0,59,1 22,1 21,O 22,4 21 ,5 3,2 0,83,3 19,4 28,7 28,4 r 5.5 3,4 1 ,24,1 14,7 25,O 31,0 19,9 3.3 1,360,6 10,7 9,5 9,9 1 ,O 0,9 1 ,424,4 22,0 m,9 19,7 11,3 1,1 0,4

12,6

1,7
16,8
4,4
1.8
3,1
0,9

24,3
0,4
2.1
o,7
2,1

25,3
100

7,4 2e,8 19,2 22,1 21 ,4 r,r 0,1

21,4 23,5 15,2 16,5 15.3 1,5 0,147,5 30,8 r 1.9 6.7 2.9 0.2 0.011,4 24,9 18,6 18,4 20,9 1,7 0,115,2 243 23.9 21.4 10.6 0.5 0.2
13,3 34,2 19,9 17,3 14.3 1.015.7 34.7 r9.4 16.9 12.3 0.9 0.10,9 27.4 28.3 3r .9 1 1 .5 - :
32,0 26,5 13,1 15,6 12,O 0.5 0,34,7 11,1 14,8 18,8 344 7,0 8.611,6 11,9 14.1 15.4 31.1 8.2 7.274,4 10,9 5.1 4.1 4.O 0.3 0.6
44,5 23,A 12,2 10,5 9,2 0,6 0,3

54 4U
732

3 545

Sonsig€ Krankheiten oder Schalen
lntg@mt,

Amputationen
Knochenbrüche der oberen G liedmßen
Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen
Sonstige Krankheiten oder Schäden

Zugmmen

l) Ein3chl. dtr

lnloktiö* und parasitärc Krankheilen
Störungon dor Drü*n mit innerer S€kretion, Ernährung§- und Stoffrechsol-

krankheiten, Krankhoiten des Blutes und der blutbildenden Organe
q6lische Störunqen, Krankheiton des N6vensyr.ems und der Sinneorgane
Krankhoit6n des Kr6islauf systems
Krankheiten der Atmungsorgane .,
Krankhsiteo der Verdruungiorsne
Krankheiten der Nieren und ableitenden Harnwee
Krankheiten dos Skrletts, ds Muskeln und des Bindegdebes . . , . . , .Poiloperativozu*ände . . . .
Amputationen
Knochenbrüche der oberon Gliedmaßen
Knochonbrüche der unleren G hedMßen
Sonf,ige Krankheiten oder Schaden

Zugmmn

1 175
3 420

57 414
202§1

19 024

2 522
25 428

6 710
2 649
4 661
1 287

42 773
619

3 r79
1 047
3 127

§327
151 353

Männlich

Weiblich
3 494 6,8

711 1,4
12 115 23.7

1 771 3.5435 0.8475 0.9503 1.0lt 7l1 22,9
r 13 0.2366 0,7128 0,2n3 0,6

19 087 37,3
51 208 100

't00

't00
r00
100

lirinisho als auch sins bsrutiich6 Behb'litation umfas*n und ein$ht d€r Rohbitirrtion@ßnahdn, Ei &n.n di. Eund*nrtsft für Arbir 6lr Mir-
&r Hauptfü.srg€il€llen.

-7 -

)1 1

78,J
0,7

19,2
11,5
)9.8

0,9
0,7
3,9

65 580
39 250

135 776
3 125
2 491

13 265
5 016

74 053
266 933

2 430

2,0 340 986 100

räSr Etoilht Mr. iodoch ohno 351
di€ sMhl srn€ md

2USaD)t1)Cn

\/ I
I

100

I I DavonimAltervon...bisuntd..,Jahren1 ,"""".,
I Anzahl | %



Tabelle 6: Abgesdrlossene medizinisdre und berufsfördernde Rehabilitations-
maßnahmen 19?7 nadr Art der Behinderung der Rehabilitanden

Mcdizinischc Rchabilitationstuaßnahmcn Berufsförderndc Rchabilitationsnraßnahrnenl)
f-rcrblich insgesalrlt ruännlich I wciblich

0- 9' Anzahl e-mahl fi, - Anzahl

1,7

12,6 3 494

711

12 115
1 777

435
475
503

6,E

1,4

?17
1t
0,8
0,9
1,0

)ro
0,2
0,7n)
0,6

JI,J

28,J
0,4
2,1
0,7
2,1

1< ?

16,8
4,4
1,8
3,1
o9

bei dencn die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger betciligt war; jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahurcn dcr Hauptfürsorgescellen.

tung. Bei den über 60jährigen gab es nur noctr rd. I 0/i
Empfänger berufsfördernder Maßnahmen. Empfänger von
Rehabilitationsmaßnahmen waren überwiegend (86 0/o) Er-
werbstätige; bei den Männern lag der Anteil der Erwerbs-
tätigen mit 91 0/o noch höher als bei den Frauen (78 0/o).

Etwa ein Drittel der Erwerbstätigen waren Facharbeiter,
es folgen die Angestellten (32 0/o) und die ungelernten
Arbeiter (2I 0/rD. Bei den Männern bildeten die Facharbei-
ter mit 46 0/o der Empfänger die größte Gruppe, bei den
Frauen die Angestellten mit über 50 oio.

Krankheiten des §keletts, der Muskeln und des
Bindegewebes häuff gste Behinderungsart

Ursache der Behinderung und damit Anlaß zur Gewäh-
rung einer Rehabilitationsmaßnahrhe war in 1".1 96 07,, der
FälIe eine Krankheit, in I0/o der FälIe wurden Rehabilita-

Tabelle 7: Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmenl) 1977
nadr der Ursadre der Behinderung der Rehabilitanden

Art dcr Maßnrhntc

Ausbildung und Utrtschulung
Anlernung und Einarbcitung
Fortbildung.
Hilfc zur Erhaltung oder Erlan-

gung cincs Arbcitsplatzcs ....
Fördcrung dcr Arbcitsaufnahürc

Insgcsanlt

11 711
113
366
128
293

19 087

tionsmaßnahmen aufgrund eines Arbeitsunfalls und in
6 0/o der FälIe wegen einer angeborenen Behinderung ge-
währt. Während bei den Frauen eine Krankheit häufiger
als hei den Männern eine Rehabilitationsmaßnahme aus-
löste, hatten bei den Männern Arbeitsunfälle als Ursache
eine größere Bedeutung als bei den Frauen.

28,5 0/o aller abgeschlossenen Rehabilitationsmaßnahmen
wurden 1977 wegen Krankheiten und Sdräden des Skeletts,
der Muskeln und des Bindegewebes durchgeführt. Auch
bei den medizinischen Maßnahmen stand diese Krank-
heitsgruppe mit 211 115 Fällen oder 29,0 0/o an erster
Stelle; bei den berufifördernden Maßnahmen lagen dage-
gen die Muskel- und Skelettkrankheiten mit 26,9 0/o erst
an zweiter Stelle hinter den ,,sonstigen Krankheiten oder
Sdräden" (28,30/0). Wegen Kreislaufkrankheiten wurden
15,9 0/o der medizinischen, aber nur 4,2 0/o der berufsför-
dernden Maßnahmen gewährt. Der Anteil der Männer, die
wegen Krankheiten des Kreislaufsystems medizinische
Rehabilitationsmaßnahmen erhielten, war mit 18,2o/o
merklidr größer als derjenige der Frauen (12,3 0/o). An
dritter Stelle der Häufigkeit standen sowohl bei der medi-
zinischen (13,0 0/0) als auch bei der berufsfördernden
Rehabilitation (18,5 0/o),,Seelische Störungen, Krankheiten
des Nervensystems und der Sinnesorgane". Diese Behin-
derungsart war bei den Frauen jeweils von relativ größe-
rer Bedeutung als bei den Männern. Wegen der - meist
auf UnfäIlen beruhenden - Knoctrenbrüdre der oberen
oder der unteren Gliedmaßen wurden relativ häufiger
medizinische als berufsfördernde Maßnahmen gewährt.
An beiden Arten von Maßnahmen wegen dieser Behinde-
rungsart waren die Männer jeweils stärker beteiligt als
die Frauen.t) Einschl. der Rchabilitationsrnaßnahmen, bci dencn dic Bundcsanstalt für Arbcit

als Mitträger bcteiligt war. - 
2) Einschl. Unfälle, dic Vcrkehrs- und Wcgcunfällc

sind. - 
l) Einschl. 14 weibliche Rehabilitandcn der Hauptfürsorgestellcn. - 

1) Ohnc
14 weibliche Rehabilitanden der Hauptfürsorgestellen.

Tabelle 8: Abgeschlossene berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen r) 1977
nach Geschledrt und Alter der Rehabilitanden

99 807
17 851

30 434
3 273

25 882
1 830

272

4 2't5
,12
13

als Mitträgcr hctciligt war.

1,7
28,3

11 ,1

1,6

18,5
4,2
1,5
2,5
0,9.

25.9
0,4
1,8
0,5

19 024

) <))

25 428
6 710
2 649
4 661
1 287

42 773
619

3 179
1 047
3 127

38 327

3,7

5,2

1i,0
15,9
6,5
6,0
1,3

29.0
4,0
0,1

2,7
10,5

11,2
! 8,2

7,8
7,5
1,j

25,8
4,1

)s

5,3

15,7
12,3
4,8
3,7
1,4

33,8
3,8
0,1
1,9
1,6

o)
2,3
3,4
8,9

4,218 296

22 673

8 428

15 502

22 518

3 233

48 974
80 059
34 191
32 875

5 516

113 261
17 984

870
10 297
14 727
39 268

45 499
35 508
13 774
10 857
4 101

97 854
10 987

157
5 426
4760

36 911

37 s43
I 487
3 084
5 136
1 790

54 484
732

3 545
1 175
3 420

57 414
100 151 353 100

Infektiös und parasitäre Krankheiten ... .. . .. . .. .

Störungen der Drüsen mit innerer Sekrction, Ernäh-
rungs- und Stoffwechselkrankheitcn, Krankheitcn
des Blutes und der blutbildenden Organc . . . . . ...

Seelische Störungen, Krankheiten des Ncrvensystcms
und der Sinnesrgane .. . ..

I(rankheiten des Kreislaufsl steps
Krankheiten der Atmungsorgane........
Krankheiten der Verdauungsorganc
Krankheiten der Nieren und ableitcnden Harnwcgc
Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und des

Bindegewebes
Postoperative Zustände
Amputationen
Knochenbrüchc der oberen Gliedmaßen,
Knochenbrüche dcr unteren Gliedrnaßcn
Sonstige Krankheiten odcr Schäden

Art der Behinderung

26 724

38 175

1 115
28 971

1 027
15 723
19 487
76 779

94 473
115 567
47 965
43 732

9 617

100 438 991 100
\28s 

764 
1 

100 202 561

'Weiblichlnsgesamt Männlich
Anzahl

,6

0,3
5,1

5,8
78,5

7,8

1,2
1,3

16

15

6,3
7s,1
s?

765
012
58173 716

905

11 138
11 797

3 013
47 640

9 122
9 261

2 959
30 632

2 016
2 536

54
17 008

37 293
443 893
57 53s

54 058 r's
84,2
4,6

0,6
0.7

0,0
50

(Jrsachc der
Behindcrung

Angcborcne Behindc-
rung ....

Krankhcic.
Arbcitsunfall2) .......
Verkchn- und andcrcr

Unfell . .

Bcrufskrankhcit .....
Kriegs- und Wehr-

dienstbeschädigung .

SonstigcUrsachc....
1

Wciblich

382
221

21

63
16
3

235
525

88

17
20

4

208
236

68

604
53

5

681
37
15

Männlich

4 2 7 1

71 6 3
l

4
25

. . uii untu --.Janim -o*u, ro-* 1-60 uia-
IItCnr

zusanl-
30-40

zuSetn-
nlcn40-50 50-60 20-30 30-4)nrchr

davoninr Altcrvon ... bisuntcr ... Jahrcn davon lnl Altcr von
60 u[d unrcr 20unrcr 20

349
2a
14

516
518

542
477

44

965
314

459
85
29

736

52
20

2

168
65

323
296

35 032
3 718 1

1 87427 449 14 404 4 814
927

9 236

4 491
505
102

20 089
3 349

2168
372

1 41118 791
3 810

11 177
2 663

49 282 | 27 281

3 541
540

-8-

s1 208

insgesarnt i Drännlich

)31 667 34t)9124) 1UU

20-30

1

4 422 3 222145 642 48U1/ 2tt 5J6



Tabelle 9: Ergebnis der 197? abgeschlossenen medizinischen und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen

Mc'dizinischc Rchabilitationsrtraßnahtrtcn Llcnrfstbrdcrndc Rchabilitationsrnaßnahtrrcu r )
s'crblich iusgcsatrrt

77,t

1,9

7 849 ) 21,0

A;hl "" - Arriahll rr,a
nränrrlich I-" w.:iuiiitrinsgcsan)t

Anzahl
- 

Änzürt-1 - *- Anzahl '; Anzahl

28 t!76

716

,lo
I

12ll

633

1,1 I

2,J

2J,1

u 74tl
a

u3

1 6()2

lrJ,,3

0,li

I 5,42476

l) Nur für Maßnahlucn dcr Ausbilduog und Utuschulung, clcr Etnarbcttung und
..F.ir;;;;r;; "a'.t-'Äür".ir,t," 

ci'cr Tätig(clt aus sonstigcn Crünclcn .icht ntciglich'
i4 wciblichi Rchabilitandcn dcr HauptfürsorFcstcllcn'

Fortbilclung. - 
2) IlcirD Vcrband l)cutsclrcr Rcntcnvcrsichcrungsrrägcr citrschl'

. - 
-r) Einrchl. 14 wcibliclrc Rchabilitandcn dcr Hauptfursorgcslcllcn. - 

a) Ohnc

Hilfe zur Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplatzes
häufi gste beruf sf ördernde Maßnahme

Die berufsfördernden Maßnahmen werden in der Bun-
desstatistik auch nach der Art der durchgeführten Maß-
nahme gegliedert' Am häufigsten (69,2 0/o der FäIIe) wur-
den Hilfen zur Erhaltung oder Erlangqng eines Arbeits-
platzes gewährt. Empfänger dieser Leistungen waren in
Lber der Hälfte (56,0 0/o) der Fälle Personen im Alter von
unter 30 Jahren; bei den Frauen betrug ihr Anteil sogar
7l,5olo. Der Ausbildung zu einem Beruf oder Umschulung
in einen anderen Beruf dienten 18,5 0/o der Maßnahmen;
diese wurden Frauen (20,7 olt\ relativ häufiger' gewährt als
Männern (1?,80/0). In 11,1 r)/o der Fälle waren die berufs-
fördernden Maßnahmen zur Förderung der Arbeitsauf-
nahme bestimmt. Auf die beiden übrigen Arten von Maß-
nahmen ,,Anlernung und Einarbeitung" sowie "Fortbil-
dung" entfielen zusammen nur etwas über I 0/o der Maß-
nahmen.

war dies aus gesundheitlichen oder persönlichen Gründen
nicht möglich. Nach dem Abschluß berufsfördernder Maß-
nahmen - für diese Gruppe von Rehabilitationsmaßnah-
men liegen Angaben über das Ergebnis nur für Maßnah-
men der Ausbildung und Umschulung, der Einarbeitung
und Fortbildung vqr - konnten ?7,1 0/o der Rehabilitan-
den eine Tätigkeit fortsetzen oder aufnehmen. Hier ist der
Anteil der Personen, die - vor allem wegen der für sie
ungünstigen Arbeitsmarktlage - eine Tätigkeit aus per-
sönlichen Gründen nicht fortsetzen oder aufnehmen
konnten, mit 21,0 0/o der Empfänger wesentlich größer als
bei den Empfängern medizinischer Rehabilitationsmaß-
nahmen (2,lLtlt). Bei den Frauen wurden - gemessen an
dem Rehabilitationsziel, eine Eingliederung oder Wieder-
eingliederung in das Erwerbsleben zu erreichen - berufs-
fördernde Maßnahmen relativ häufiger mit Erfolg abge-
schlossen als bei den Männern: Während bei den Männern
?4,5r),io der Rehabilitanden nach Beendigung der berufs-
fördernden Maßnahme eine Tätigkeit fortsetzten oder
aufnehmen konnten, waren es bei den Frauen 83,8 0/o'

Dagegen war bei den weiblichen Rehabilitanden nur in
15,4 o7n der FäIle, bei den Männern in 23,1 0/o die Fortset-
zung oder Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit aus per-
sönlichen Gründen nicht möglidt.

Ergebnis der Rehabilitationsmaßnahmen

In 88,? 0/o der FäIle, in denen medizinische Rehabilita-
tionsm'aßnahmen durchgeführt wurden, konnte nach de-
ren Abschluß eine berufliche Tätigkdit fortgesetzt oder
neu aufgenommen werden; nur in rd' 100/o der Fälle

1,6

u7,t))

4 50'l

20 635

90,4
1,0

7.t

2.1

261 a49
2'779

31 441 i 100 27 008r) 1001289764 100
l

100

Fortsctzung odcr Aufnahtttc
cincr Tätigkcitli;;; i;;;Ii'";; ;;.ti i,ciurl,chcr F.;i,r"'ung,i,ögria'
cincr Tatigkcit aus gcxundhcitlichcn Grtindcn nicht

Ergcbnrs dcr Maßnahtrrc

7
t'

,3Ii,
1,

282

100

131
9 832

14 235

10 642
nröglich ..

eincr Tätigkcit
möglich2)

aus pcrsönlichcn Gründcn nicht
7,5

2,1

12 611

54 870

15 143
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I Zusammenfassende Übersicht
1.1 Rehabilitationsmaßnahmen nach Trägerschaft

Gegenstand der Nachweleun6 197 7

Anzahl
Unfal lvereicherun6

Gewerbllche Beruf e6enoaaenochaf ten
Landwirt schaf tliche Beruf egenossenschaf ten
Geme i nd eunfal Ive rei cherun6 ev erbä nde

Rentenversicherung 1 )

Verband deutecher Rentenversicherun6sträger
Gesamtverband der landwirtschaftl. Alters-
kassen

Haupt fürsorgeet eIlen

Bundesanstalt für Arbeit

darunter a1s Mitträ6er 2)

Rehabiliüationsnaßnahnen ohne ilie Maßnehment
bei d.enen die Bun<lesanstalt für Arbeit
als Mitträger beteiligt war 1 )

Rehebilitationsnaßna.bnen einschl. tler Maßnahmen,
bel denen clie Bundesanstalt für Arbeit
aIs Mitträger beteiligt war 1 )

6, )4i
17 707
81 048

58 
'8215 949

5 z1?

60 2?2
16 4zo
?6 692

59 7z'.t
14 415
6 555

48o oo,
258 19'
?r8 t98
719 ?t8

6? 985
46 6i4
14 880
6 491

5? 918
15 41t
74 t11
5' toz
14 r45
6 88,

418 20,
2?9 5r4
69? ?t9
58t lgz

männ1 i ch
we iblich
zuaamnen

männlich
we iblich

zul'a0ßen
zuaamoen
zusamßen

zu Bammen

zuaemmen

zusaEmen

51

4?, 145
277 OOO
75o 145

711 0?o

6zi 621
,r2 t70
951 991

5t? o41
,35 2r9
9?2 28o

1'8

16
499
485

542
302
844

156
455
812

männlich
we ib1lch
zu6ammen

männlich
we iblic h
zusammen

männlich
we ib1 ich
zu6ammen

männlich
weibl ich
ins ge samt

männlich
we ibl i ch
insgesant

8z? t?1

1? 619

111
5

,18
100 256

18 660 i? o?5 16 t4z

1o5 064
,8 29o

14' 354
14 548
2 821

1? 469

114
\5

159
14

17

,r7
14

,51
221
o2,
245
417
?o1
118

511 016
t1o 29o
941 

'06
645 664
,1r 111
9r8 ?7'

125
6

138
2

,41
o59
750
809
420
869
289

5,4
1,?
?,1
4rg
1r6
o,?

O'o
o'o
0'o

11,?
4,4

16,1
116
orl
119

49
29
?8

?6

65
,4
o0

66
,,
ol

,31

,4 8961r, 152
14 995, 06?
18 062

69i 27i
,51 997
o43 268

O'o
o'o
o'o
9,6
,,1

17,o
lla
or)

112
41

15t
15

2
1g

5?6 264
tt\ 285
914 549

1'8

männlich
weiblich
zu6ammen

zuEeamen

zuEanEen

nännlichyeiblich
zuBatiE€n
oännlich
wclbllch
zuladDen
nännlich
uclblich
zullonon

männlich
we ibli ch
insge eamt

männlich
weiblich
insgesamt

?9,'
1r7

56,,
11,7

100

,4,o
1O1 t?

?06 266
,55 064

1 061 )to
59o 681
t4o 986
911 66?

Pro z ent

Unfe l1ver s Lc herung

Gewerbliche Beruf sgenoosenschaf ten
l,andwirtschaf tliche Beruf sgenossenschaf ten
Geme indeunfallvers i che rung sve rbä nde

Rentenversicherung 1 )

Verband deutecher Rentenversicherungaträger
Gesamtverband der landwirtechaftl. Alter§-
keeeen

Haupt füroorge stellen

Bundeaanatalt fllr Arbelt

deruntcr ala t{ltträgcr 2)

Rehabilitationsnaßnahnen ohne die Maßnahmen,
bei denen die Bunclegenstalt für Arbeit
aIo Mitträger betelligt rar 1 )

Rehabilitationsneßnahmen elnschl. der Maßnahnen,
bei denen die Bund.esanstg.Lt für Arbelt
sls Mitträg6r beteiligt war 1 )

männlich
weiblich
zu6aßmen

o
5
4

5

1

7
8

5
5
6

o

6
1

?

,
1
o

6,t
1r8
8,1
5,8
1r5
or8

6r4
1,?
8,1
qo
115
o,?

zusamnen
zusamDen
zu6aEme11

52
29
8t

51
27
?8
?6

1112
4' 1

15,2
116
or)
1rg

67,,
100

68
11

10'1

o
o
0

6
1
9

4,
to
?6
?4

?
6,
,

6
0
6

8

2rO

o
o
0

o'0
o'O
o'o

12,5
\,9

17,4
116
or)
10

o
0

0
o

6t
9

8
1

9

6?,7

2 61
,?
00

64
t7
ol

1) AußerdeE wurden von d.er Bundesversicherungsanstalt für Angestellte nachträg1ich tü? 1974 - 5r 914r.'197r -
158 811, 1975 - 41 27rt von den gererbllchen Berufsgenossenschaften 1976 - 4 526, 1977 -, 465 Maßnahpen g€-
ne1d.et, die iriciit irr üie statlstische Darsteli"ung einbezogen word.en sind. - 2) Rehabilitationsnaßnahtoen, b6i
denen ej.ne Mitwirkung der Buntlesanstalt für Ärbeit bei anrleren Trägern vorlag.
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1 Zusammenfassende Übersicht
1.2 Rehabilitations maßnahmen nach Ursache der Behinderung,

im Beruf und Art der Maßnahmen
197 4 197 5 1976

Stellun
Oegenatand rler l{achrrlaung

Eehabllltatlongmaßnahmen irr"g"""rt 1 )

naoh der Ursacbc clcr B6[lndsnrtlg6n
a.agcborcac Echlatlcruagen
Kraakhcitcn
Bcru fskrankhelten
ArbcltaunfäIlc 2)
Verkcbra- und anderc llnfäl1e
Krlcga- uarl lehrrtlenstbcacbätllguagea
aonatlgc Uraachen

nach der Stcllung in Beruf ])
nlcht crverbatätig
lu Auablltlung
ungclerate Arbclter
Facharbclter
An6cetcllte
Bcante
Selbatänclige (ohne Lanilrlrtc)
Laaclrlrte
ohne Angabe

naoh Art aler tr[aBnahmen
mealizlnieohe Rehabilitation
ned.izinlgcbe uncl berufsförd.ernde
Rehabllitation

beruf sf ördernde Rehebilitatioa

Rehabllltationsna,ßnahn€n lnsge"ant 1 )

nach tler Ursache tlcr BehLafl611agsa
angcborene Bahlntlerungen
Krankheiten
Bcnrfekrankhei ten
Arbcltounfäl1c 2)
Vcrkchra- und antlere Unf511c
Kricga- uad Ucbrdlcnatbceobädigun6cn
aonatlgc Uraachcn

aaoh dcr Stclluag ta Bcrul 3)
albht crrcrbrtättg
la Aurbllduag
uagoloratc Arbcltcr
Faoherbcltcr
lngcatclltc
Boertc
Solbrtlinittgc (ohac Lalitrtrto)
Ianilvlrtc
ohne Angabe

nach Art der MaBnahmen
nedizinlsche Rehabilitetion
medizlnische und beruf sförd,ernde
Rehalilitation

beruf sf örderncle Rehabl lit&tion

AnzahI

1 061 tro 9r8 ??5 972 280

19
906

9ar
9
4

to

2, 526
79? 289

9 594
?7 458
8 8>z
4 izo

,? 681

94
?ro

11
7'
11
,

4?

,71
692
228
121
012
ot7
869

1o9 5456 685

46 915
162 585

Prozent

100

8o',

2'
8o9 82?
10 405
68 zae
10

,4 o44
191 O?'

100

76,8

197 7

9r1 66?

o58
905
?9?
116
1r8
o1,
540

129 5O1
? 519

168 zlt
28' 4?5
2r9 4?'
21 ?59
15 0?7
2? 819
18 8rl

?28 755

25 5oo
1?? 4tz

100

?8,2

159

115
?r8
220

,
44

2O5 1O2
,81 5?8
285 112
22 81?1' 662
t2 15?
4 4?2

8
4
9
7
8
4
9

85,
oi
7,
0,
or
2r

111
6

204
,6o
209

19
12

42?
119
o25
268
?96
2r,
100

118
6

194
,r2
212

20
1'

216
414
6zt
,21
717
4?1
1??

to 661
5 1C,6

29 449
4 924

851 81o 7t+1 61? 74? 16'
4o
77

44
14

1

o

100

2
?
o
2
o
I
4
o
5

2
8,

1

?
1

4

12
0

20
t4
26

2
1,
0

215
8r,2

1t0
8r1
o'9
o'5
,,9

6,
'1

I
o
4
5

5,8
?8,5

1r1
7rB
112
o'7
5r1

1'
0

18
to
27

2
1,
2

10
0

19
,6
26

2
1t
o

9I
1

4
9,
6
o
o

t
6,
0
9
1t
o
4

11 ,6
or6

21 ,'
,?,5
21 ,g

2rO
115
1,2
o'5

4,4
15,'

??,4

412
18,5

,,5
19,?

2,?
19,o

1) Elnschl. iler Behabllltationsneßnahn€n, b€l clenEn dle BruttleEenstelt für Arbeit a1e [itträger betelllgt rar.
ÄußerdgE rurden von cler Bun4esverEicherungsanstalt für Ängeotellte nachträgIIch für 1!l{ - 6t 914, 1975 -
158 811, 1975 - 41 275, von clen geE€rblichen Berufsgenossenschaftea 1976 - 4 526, 1977 -, 465 UeßriabEen ge-
melcletr-die nlcht in <tie statistlsche Darstellung olnbezoggn word.eu sinal. - 2) Einschl. UafäI1e, tllo Verkehr8-
u-uil Tegeunfät1e slnd. - t) Vor tier Rehabil,itatlon.
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Inogeoant
unter 20Träger

Anzahl % Anzahl fr Anzahl

Nr
Lf ct

1

2
,
4
5
6

7
8
9

10
11
12
'lt
14
15

2 Rehabilitations
2.1 Nach Alter,

Davon

20-ro

rt

Ins
7 ?986 45t
1 

'4',140 592
21 519
19 0?1

202
202

t6 29o
29 988
10 toz
84 882
54 160
,o 722

100

für

Unfallveroi cherung

Rent enversi cherung

HauptfürsorgeSt elIea

BundesanstaLt für Arbeitl)

Ina6eaant
tlÄnnfi6[
Ueibli ch

1)

Unfallversi cherung

zuEarnmeD
m&innlich
weiblich
zu6anm en
männl-i ch
weiblich
zuE'arnmen
männlich
weibli ch
zu6arnmen
nännlich
weiblich

zuEamm en
männli ch
weibli ch
zu sammen
männlich
weiblich
zusamm en
männ1i ch
weibli ch
zu6anrnen
männlich
weibli ch

zuE,anE en
nännlich
weibli ch

zuE,aEInen
mäanlich
weiblich
zu6ammea
nännLich
weibLi ch
zuE anmen
näan1i ch
weibli ch

74 1r1
5? 918

159 246
114 221
45 o25

iiääi;t

17 ,1
12,'
4,8

100

4 829
, 483
1 

'464 9882 489
2 499

9

?

59 005
,6 428
22 577
68 $lt
42 4o9
26 4zz

4 662t t68
1 294
4 88?
2 4t4
2 45'

9

?

58 1r8
)5 826
22 

'1267 696
41 6t?
26 o59

86?
6oz
26'
115
7?2
,6,

16

69?
4i8
279

4i,
?19
205
514

1?i"

6? 982
52 552
15 4ro

68, 496
4o9 16,
276 1r'

1?i"

154 ?54
11O 6t
44 'tz1

8,o
6,2
1r8

?4,9
44,9
10,O
o'o
o'o

?,o
5r1
2rO

?,2
1,6
,,6
o'O
or:

85,
52,
)2,
o0
61 ,
18,

6rg
5rO
119

7,?
,,6
,,6
O'o
or:

8r,9
52,9

",Qoo
61 ,5
,8,5

912
7,6
116

4?,8
2r,4
22,5
o12
or:

42,8
,o,6
12r1

6r,8
16,2

4
6

6t
,6

7
9
8

5
4

1

16
1?
18

7
5
1

5
8

6 ?49
5 547
1 202

,9 118
ao 58o
18 4r8

201
201

8
6
I

48
25
22

,
8
5

o
4
6

2

:
5
1

4

19 Rentenversicherung
20
21

,?
75,4
45, O

)o,4
o'o
O'o

22
27
24
25
26
27

28
)o
7o

31
,2,,
,4
15
t6
,?
,8
79
40
41
42
41
44
45

Hauptfürsorgest e11en

Bundesanstalt für Arbeitl)

Zugarmen
Mär.ali ch
hleiblich

1)

Unfallversi cherung

Rentenversi che rung

Ilauptfürsorge6t e1len

Bundesaastalt für Arbeitl)

Zusemnen
l{ännLich
Welb].lcb

1)

6 ,49
5 366

98'
12 24'g o42
) 2O1

27,5
2),2

411

51,Ozo"
1r,9
o'o
oto

14,7
1O,1
4,5
8,9
4,8
4,1

0
0

41,
)1 ,
12,

908
572
,15 ääftr

17,O,12,2
4,g

100
61,o
t?,o

19,5
15,'
119

100
78,o
22,O

t5 459
2' 

'7410 o85
81 52?
51 8O2
29 725

o49
904
145
\?4
8tg
615

100
61,5
,6,5

1U?

167
115

q)

'101

,5
46

,
9,
9
o
9

o

:
8
,

1

I

,1
26

+

4,

24
18
6

1

:

25,
18,
o,
0r

4 492
, 588

904
2t o85
17 997
5 088

76,4
5r,o2r,t

'100
58, o
,2,o

8rt
614
21? q

, ,55 1oo2158 ?o,199? 29,7

1) Ein8ohl. der RehabilltatlonEnaßnahmenr bei ilenen dle Bundeeanatalt für lrbeit als llltträger betetllgt rar.
a) Einschl. 14 reibliche Rehabllit&nilen cler Eauptfürsorgestellen. - U) Olne 1{ reibliche Rehabllitanrlen tler
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maßnahmen 1977 insgesamt
Trägerschaft und Staatsangehörgkeit
für Personen in Alter von .. . bis unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

Lfd
Nr

ge6ant
12 641
11 158
1 4?t

9? 809
4, 55?

Deutgohe

{us1änd.er

22 ?rg
18 696

154

,o8 885
1?? 574
1r1 

'11

16 629
i1 8??
4 748

275 544
1r2 ?80
122 ?64

,o
,?

1t o14
10 o4Z
2 967

,o5 zrt
1?\ ?54
1ro 4?9

4 912
, ,561"6

59 819
41 

'5?18 462
2

:
1 202

996
206

6, 9r,4i ?11
20 224

1O2 1?6
64 9zo
,? 256

71
?1

'10

9
1

98
62
,6

8,9
?,9an

?2,'
45,9
26,4
or l
ot 1

1? 54'
15 265
2 2?8

19? 614
126 528
?1 106

16
t6

8r,t
51,2
29,9
oto 1

1

4o
t,

5

2' 816
12 527
11 289

o12
O' 1

o'o
100

52,6
\?,4

?,4
6'4
1to

100
6?
,2

24z
4o9
8t,
121
58?
414

5o
qo

4?;
428
044

17
12

4

2?8

2'

,,6
4,0
116

90'O
50,1
40, o
ot0
or:

4,4
t,4
1ro

,9,
24,
15,
60,
28,
12'
oi
0,

,66
?86
580
409
?o5
?04

o

9
5,

14
6
?

714
511
2r4

90,7
62,?
28, o

o'o
o

8
,

O'O
or:

1r8
4E

orl

19 15
16,6
219

75,O
62,4
12,6

:
,,5
4,9
o15

t,
o

5
2
,
o
o

1
I
1

4
5
6

7
8
9

'10
11
12

?,
4

o,

9
7
1,?

6rg
5,0
O'9

81,?
,1,4
,o,,
o'0
o,0

9r4
?,7
1r7

100
6?,o
11,o

5?,'
42,5

o

6
9

I
r)

1

26 4?8
21 650
4 828

18,
15,

a

100
69,2
]o'8

4 06,
2r7 952
16C 5O5
7? 44?

,66141

18,;15,'
aq

o'1
'100 100

69
?o

1'
14
15

16
1?
18

?,,
5rO
214

go, 9
62,7
28, 1

2' 2r'
20 582
4 65'

1r4 2O2
91 840
4z ,62

21
1?
,

2t1
195
?5

698
802
895

,1o
or9
271

4r)t,,
1'O

100
57,'
42,7

1 t?z
969
20,

65 t8?
45 251
20 116

,8,,
q

227

or2
ot 1

o'o
100
5r,,
\6,?

9'
2'
70

,29
o22
to?
56?
165
402

7r7
5,?
1'o

?1,4
46,,
2?,1
ot I
o' I

,
7

I
5

9oqn
4o

12,5
1O,4
2r1

,,
1

q

,
2

o
0

?
7

9?1
?8?
184

62,
\r4
'191

16
16

8
,t
4
6
?

4
v
5

,
1

o
o

4 8o5
t 265
1 54o

59 4o8
41 o15
18 

'9'2
2

841
686
155

,4?
655
692

,l

1

,?,
852

,8,1
2\,5
1r,6
6r,8
28,?
,r,1
oto
or0

o

19
20
21

22
27
24

25
26
27

28
29
10

,1
,2
t1
,4
t5
16
,?
18
19

40
4',l
42

41
44
45

100
68,4
,1 ,6

100
69,2
,0,8

2'
12
10

2 t122 146
166

, 609
2 755

854

,2,'
10 'o2r1
5o'4
,815
1119

1 241
1 058

175

? 16\
5 969
1 195

1? ,4
14,9
2r4

100
83,,
16,7

4
,

617
5t2

85

577
9o?
6?o

21,
22,

'1 ,

572
4zB
94

oo9
o94
915

458
,81

5 652
2 820

8tz

2
'l

7,
4

4
6
8

16,9
'14'5

2r1.

?o,6
52'2
18,1

525
'100
425
62
5o
12

89, 1

1?,o
?2,2
10 r5
8,5
2rO

107
91
16

411
,42

69

,o
27
t

548
450

88

5o
46
1'

16,0
13,'
215

2
2

,
1

o1 051
894
16?

6 642
5 466I 1?6

100
??,2
22,8

100

65
und mehr60-6540-50 50-50

fi AnzahI rtAnzahl fr Anzahlrt Anzahl fr

Eauptfürsorges te11eu.

100
82,,
17,7

-13-

81
16

,9
rl

589
152
4t7

100
25,8
?4,2



Inegeeamt
unter 20

Träger

Maßnahme

Anzahl rt Anzahl fi Anzahl

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

2

,
4

1 Unfallvereicherung zu6aümen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsförclerntle

Rehabi 1i tation
Beruf sf örderntle Rehabilltatlou

J Rentenveroicherung zusammen

5 Medizinische Rehabilitation
7 Medizinische untl berufsföralernde

Rehabilitation
8 Berufaförclern<Ie Rehabllitatlon

74 1t1

61 441

? ,62
t ,26

69? ?r9

665 t1z

, ,\8
2? O?9

12 548
146 698

9r1 66?

?28 755

2' 500
177 412

100

100

100

100

,51 100

100

100

100

100

6,5

?,o

4,8
o15

4 829

4 44?

,66
16

4 988

4 646

20

,22

? ?98

5 ,j9

4o 592

,2 680

,?5
? t57

1

, 19t
,3 097

o2?

252

20-ro

Davon

fr

fns

10,5

10,1

1r,6
715

4?,6
58,9

25,4
22t6

or7

o,?

0r4
112

5,8

4,9

'10,8

2?,1

9

10

11

12

Haupt fürsorgest eII en zusanmen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufgförderncle
Rehabilitation

Beruf ef öralerutle Behabilitatlon

Bundesanstalt für Arbeit ,uu"rr"rl1 )

Medizinische Rehabilitation
Meilizinische und berufsförtlernde
Rehabilitation

Beruf gf ördernde Rehabilitatiou

Insgesamt 1)

Mediziaieche RehabiLitation
Medizinieche und berufsförclernde
Rehabilitation

Beruf sf örtiernde Rehabilltation

100

100

216

219

9 202 57,5

42

,09 9

20
8z

17

14

15

16

17

18

19

20

199 246 100 59 OO' ,?,1 ,6 2go 22,8

100

100

100

100

100
100

1 01,
57 992

68 \tj

9 09)

1 
'9958 
"9

8,1
39,5

7,4

1r2

5r5
,2 '9

9,1

514

18, 9
21,o

84 882

,9 199

4 8t5
40 868

1) Eluschl. tter Rehabll.ltatlonsnaßnahuen, bei tlen€n il16 Bundegenstelt für lrbelt als ultträger betelllgt rar.

Lfd.
Nr.

-14-



maßnahmen 197 7 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen im ALter von ... bis unter ... Jahren

10-40

Anzahl

Lftt
Nr.

geEant

12 641

10 ,50

1 ?91

500

1O2 1?6

92 986

1 1r1
I o59

12

14i ,56

10, ,16

6 016

,1 994

1? 54'

14 255

17 242

lt+ ?46

t 456
I OrO

2?8 121

2?2 ?80

I 626

, ?15

,o8 885

28? 
'26

5 c,68

i6 291

?'t 2o,2

19? 614

188 461

I 8ro
7 

'61

15

t o98
19 661

257 952

202 ?19

? o82
28 1r1

16 4,6 50 14,2

59 8t9

59 
'84
181

254

65 9r5

6, 901

9 
'66

8 5oB

485

2?'

14 4o9

i4 ,?,

,
,1

2, 816

zz 981

492

t4,

1?,O

16,1

2r,?
15,o

28,6
19 ,1

? 17'
1 114

2r,6

22,5

28,?
,1,5

24,7
1r,4

25,'

2?,8

2?,8
15,9

21,2

21 '2
19,4
11 ,o

,9,9

41,o

10,4
1r,?

\ 912

t+ ,1?

254
1\1

616

?,1

,,4
412

1216

17,6

6'4
8,2

1

2

,
4

14 16

14, 0

21 t1
29,8

28,'

28,3

tr,8
2?,2

8'6

8,g

1'4
o'9

211

212

O'1
O' 1

5

6

7
a

1z o'5 orl 9

1o

11

12

1,

14

15
16

59

2r4
4,9

21 ,4
1r,,

9

4i

1, 4?2 8,5

1 967
11 5o5

26 4?8 16,6 22 ?59 14,'

2 0,6

1 2O2 O,8

1 orl

40 o,o

102
,?6

,
2'

24,?
1r,9

1r,?
?,8

1r4
or7

1?t
o29

2

t8
o'o
0'o

216

3,2

119

o12

15,2

14,2

2r,7
18, O

)1,2

,9,'
'19 

'9
9r2

7'1

8'8

2r4
or8

6o8
426I

17

18

19

20

40-50 50-60 60-65 untl nehr
65

rt Anzahl rt Anzahl fr Anzahl rt Anzahl fr

-15-

I



Inageeamt
unter 20

fräger

Maßnahme

Anzahl % Anzahl fi Anzahl

Lfal

1 Unfallver6icherung zusaßoen

Meclizinieche Rehabilitation
Medizinieche und berufsförrlera«le
Rehabilitation

Beruf sf örtlerncle Rehabllltatlou

J Rentenver6icherung zuEammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsf örderncle
Rehabilitation

Beruf sf örflerncle Rehabilitatloa

Hauptfürsorgestell,en uru*r"r, 1 )

Medizini sche Rehabi].itation
Medizinieche und berufsf örtiernde
Rehabilitatioa

Beruf sf öralernde Rehebilltatloa.

Bundesanstalt für Arbeit ,,r""*"rr1 )

, 48,

t 185

28?
11

5,0

6,6

4,1
0r4

6 451

, ,1?

915
219

z 489

2 258

15

216

0r5

or5

o13
1'o

5r1

,,9

10,?
25,2

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter. Trägerschaft,

Davou

20-70

%

]ilfinn

11,1

11,1

11,2
7,1

21 519

15 
"2
484

5 70'

Nr

2

,
4

5? 918

4? 925

6 928
, C,64

418 2o5

191 065

t+ 5ZZ

2? 618

10 1r4
1o4 087

59C. 695

4r8 991

21 626
1ro o?8

100

100

100

100

,51 1O0

100

100

100

216

9 219

202 5?,5

100

100

100

100

100

100

4?,6
58,9

6

7

8

9

10

11

12

9

20
8z

42

,09

11

14

15

16

1?

18
19

20

114 221 t6 \28 ,1,9 z, 988 a2,8

Medizinische Rehabilitation
lletlizinische und berufef örtlaraile
Rehabilitation

Seruf sf ördernde Rehabll itatloa
100
'100

?18
,, ?10

7,1
,4,t

Insg"u.rtl )

Medi zinisch e Rehabilitation
Mecliziuieche unal benrfsf ördernale
Rehabilitation

Berufsfördernde Rehabllitetiou
100

100
4,?

2?,6

42 4o9

, 44t

1 020

,5 946

7,2

1r2

9,2

4,7

1?,8
22,8

2 4)o
4 5r8

54 160

20 649

1 849
29 562

24,O
22,5

1) Einschl. der Rehabilltationsnaßnahmen bei denen dle Bundesanstal,t für Arbelt aIs Mitträger beteiligt war

- 16 -



60-65 und mehr
6540-50 50-60

/, Anzahl fr Anzahl /"Anzahl % Anzahl/"

maßnahmen 197 7 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht

für Personen im Alter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

Anzahl

Iich

Lfd
Nr.

11 158

9 O15

t 686
456

64 9zo

5? O18

990
6 912

12

59

2 602
19 o48

9? 809

66 o14

5 290
26 48,

1r,5

14,5

21 ,9
,o,5

15 265

12 10?

2 084
1 0?4

125 528

118 ,to

I 56t
6 \15

1

1'

2 543
16 05,

,o,1

,o,1

,4,5
28,5

iz 4o9

10 116

1 
'1?9?6

1r\ 68?

15o 279

1 to1
1 107

41

1 592
8 816

4t ,57

40 968

165

224

19,'

18,8

24,'
15,2

26,4

25,'

1o,1
,r,1

1"5

1 O12

226
r8

1O, O

1O, 8

5,o
6,5

21 ,4

21 t1

1g, o

1'1 ,9

,7,o

,8,4

28, 8
11,7

5rB

5,,

5 ?86

5 '.t?,

41,
200

5 ?o5

5 580

4

21

aa

t,9

2

3

4

50 14,2

9

9,9

10,5

,,6
1'o

0r5

or5

996 o'9

on

1O, O

2r5
o'9

116

1'7

ot 1

o'1

5

6

7
8

71 20 t2 16 4,5 ,z

2

o

o'o
O'O

o

10

11

12

11

14

15

15

28, 6
19 ,1

2r4
4,g

21 ,4
13,5

zi 650 19,0 18 696 16,4 10 428 9,1

I orl

,5 0,o

25,7
18,'

26,1
15,4

15,7
8,5

14?

849

1r5
or8

2
77

16,6

15,0

24,5
20,4

2?,2

29,8

29,1
18,1

,o,'l

t6 t5

'19,5
'10'o

4, 711

4) 98o

518
1 19'

12 527

11 85'

419

25'

2r1

2'7

119

o12

'160 5o5

1ro 6r?

6 zgi
2' 577

1?? 5?4

160 39'

4 219
12 960

1?

18

19

20

u.nil einschl. 14 seibliche Rehabilitanclen der Eauptfürsorgestellen

-17 -



Inegesarnt
unter 20

Maßnahme

Träger

Anzahl fi Anzahl /. Anzahl

Lfd.
Nr.

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

fi

2

1

4

1 Unfallversicherung zusammetr

Medizinische Rehabilitation
Metlizinische und berufsfördernde
Rehabili. tation

Beruf sf örderntle Rehabili tation

I Rentenveraicherung zu6ammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische uncl berufsf örtlernile
Rehabilitation

Beruf ef öralerade Behabilltetion

t Hauptfürsorgeetellen zusalnmen

Medi zinische Rehabilitation
Metlizinische und berufsf örclernde
Rehabilitation

Beruf sf öiderntle Rehabill tatlon

Bundesanstalt für Arbeit ro."rr"ol)

100

100

100

'100

0'9

o'9

or5
214

5,8

611

11rO

,6,6

16 41,

15 517

614
262

100

100

100

100

100

100

100

100

100

100

t46

262

79

5

2 499

2 t88

105

26 4zz

, 650

,?9
22 

'9t

8r2

8,1

12r5
119

1r1

9r8
4?,,

,4?

202

112

,,

19 071

1? 
'48
91

1 6r\

?6,
9 5t9

,o ?22

18 55o

966
11 206

Weib

8'2

?,?

1?,7
12,6

6

?

o

2?9 9r\

2?4 2\?

826
4 451

2 41t+

42 6i1

,40 972

289 ?64

, 8?4
\? tr\

45 o25 1oo

10
11

12

1'

14

15

16

22 5?7 50,'1 10 502 2219

9,0

5'4

24,9
2, '7

Meclizi.nische Rehabilitation
Iletli zinische uud b eruf sf örderntle
Rebabilitation

Seruf ef örderntle Rehabl I itatloB
,1
22

295
28222

12 t2
52,'

6

4

17

18
19

20

rosg"""mtl )

Metliziuicche Rehabilitation
Heilizinieche untl berufsf örtlerntie
Rehabilitatioa

Beruf sf örderncle Rehabil i tatlon

1 ) ninschl. der liehabilitationsnaßna.t1nen, bei denen tiie Bundesanstalt für A?beit als Mitträger beteiligt war;

-18-



maßnahmen 1977 insgesqmt
Art der Maßnahme und Geschlecht
ftir Personen im Alter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

Anzahl

Iich

Lfat
Nr.

1 47'

1"4

3? 256

,5 968

14i
1 142

4, ,57

,? ,o2

?45

5 5o9

2 2?8

2 149

?1 1C,6

69 9r'

455

, 608

?? 44?

?2 082

791
4 574

4 8r,

4 5to

149

54

29,4

29,8

21,5
20t6

44, 2

44,?

,9,'
1r,6

, 580

, 4r5

7 704

? 69'

1

10

tt 289

11 128

21 ,8

22 t1

tlr4
2? '9

oto

o'o

9'O

8'5

16 r6
11,O

11,9

1r,8

14, O

15,'

I 556

1 50'

28

2'

9r5

9,7

4'4
8'8

72

7t

I

2

3
4

89
40

24?

926

105

,4

1r,,
1) ,1

17,1
25,?

18 462

i8 415

16

,o

6,6

6,?

1'9
o17

2r8

2r8

0t 1

O12

25,4

25,5

29,9
20, 8

24,9

20, 4

9,7

12t 4t4

122 5O1

1r1 
'11

12? 111

849

t ,r1

,29
508

,
6

7
a

9

10

11

12

4 828 1o,? 4 05, 9,0 I O44 5,8

t?,
2 569

205 0t5 5

5

?,
88

11

14

15

16

17

18

19

20

26
8o

500

,284

20,7
10 r2

18,8
8,5

15,5
5r1

ltl

or4

12,8

12,9

19,1
1116

,8,5

41,9

21 ,9
?,o

EO

6,9

1r8
o15

,,,
,'8
1'9
o12

22 7 20 224

19 921

7o
2t,

jecloch ohne 14 relbliche Rehabllitancten der Eauptfürsorgestelleu.

40-50 50-60 60-65 65
und mehr

fi Anzahi fr Anzahl- 1ß AnzahI Ia AnzahI fi

-19-



Lf tI.
Nr.

2 Rehabilitations
2.3 Nach Alter, Ursache

Davon

20-ro

/"

Ins

1

2
Angeborene Behinderun6en
Erworb ene Behintlerungen
davon durch:
Krankheiten
Berufskrankheit en
Arbeitsunfä1I e
arteiisuniarle (ohne Verkehrsunfäl-f e)2
VerkehrsunfälLe

VerkehrsunfälL e
andere Unfäf1e
Kriegs- uncl Wehrdienstbeschädigungeu
sonotige Ursachen

Insgeeemt

Angeborene Behinderungen
Erworbene Behinclerungen

clavon durch:
Krankhei ten
Berufskrankhei ten
Arbeitsunfäl-L e
Arbeitsunfäl-Le (ohne VerkehrsunfäIle)2

einschl. Wegeunfä1 Ie
ohne ArbeitsunfäLle

54 o58 100
100609

?ro
11
?,
58
14

6
4
1

4?

911 100

100
100

59o 695 100

905
?9?
116
?o?
409
158
980
o1,
540

66?

100
100
100
100
100
100
'100
100
100

1O O91
tr2

4 9?7
2 896
2 081

8?,
615

,)

9 422
?, 460

,
4

4o
8zz

21 ?98\7 0t,

,o 11\

58 8rr

55 602
1 5r'
8 8:4
6 ?61
2 0?,
? ?16
1 526

?144 475

6 ,65
4? ?95

17,4
8,5

7,
11,
12,

18, 2
815

8,2
2?,2

t
4
E

6
?
8
9

10
11

15
16
17
18
1g

(
(

,))
)

1

,
6
4

14
14
12
0

,4
q

,l

6
4

'15
1'
11
0

62

1

10
I
?

12
17
14

,4
,o
,8
,9
,4
,2
z

,2
r2

6
2
I
5
4
8
6
7
4

,2
a

,2
,9
,8
,1
,1
t'lq

6 i8?
1 419
2 

'421 
'06?12

2 918

9t,
6
1

7
2

11
14

1?
8

61

44
to
2'

o

?
9

1'
1?
14
46
,2
24

9

12 ? ,4 84 882 9,1

17
14

zv
2',l,
22
23

24

,7 29,
55' 402

44, 89,
9 z6t

57 5t5
4? 955
9 580
5 056
4 c,66
2 959

,o 6t2

100
100
100
100
100
100
100
100
100

5 
'918t

, 624
2 129
1 495

581
480

?
19 1?6

V erkehrsunfäI1 e( e ins chI. Igegeunf äI1e'
VerkehrsunfäIl-e (ohne ArbeitsunfäI1-e
andere UnfäI1e
Kriegs- und t'lehrdienstbeschädigungen
oonstige Ursachen

Zusantsen

Angeborene Behinderungen
Eruorbene Behintlerungen

<Iavon durch:
Krankheiten
Berufskrankheit en
Arbeitsunfäl-1e
Arbeitsunfä11e
Verkehrsunfä1fe

Verkehrsunfäl1e
andere UnfäIIe
Kriegs- uncl Uehrdienstbeschädigungen
sonetige Uroachen

Zueanuen

12 969
29 440

10 9r8
26 422

,2 o49
862

? 606

Männ

IYelb

8t
2
9t
4
6
5
8
2
5

1

6

))

42 409 ?,2 54 15o 9,2

25
26

27
28
29
70
71
,2
,7
,4
t5
76

ohne Verkehrsunfäl-1e)2

100
100
100
100
100
100
100
100
100

829
59'

702
2?1
,5'
?6?
586
194
115

1 228
574
5r4
414
220

a

?
5

1'
,7
24
,
9

16 ?65
124 2o7

1? OO8

14o 972

100
100

o5?
665

,
27

2'

q)o

,14
a

1?

28? o1z
2 5t6

15 
'8110 ?52

4 829
1 102

914
54

4 6
7
7
1

1

6
8

,

5r,
691

elns ch1. Eegeunfä11e
ohne ArbeitsunfäI1e

1)

64

7r7

1 557

to 722100 g,o

1) Elnschl. der Rehabilitationsnaßnahmenrbel.tlenen die Bunclesanstalt für Arbelt a1s Mitträger beteiligt rar.-
für Arbeit. - 4) Einschf. 1{ reibliche Rehabilitand.en der Eauptfürsorgestollen. - 5) Ofrne 1r[ reibliche

Inegesamtl )
unter 20Ureache

der Behinderun6

Anzahl fr AnzahI /" Anzahl

-20 -
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maßnahmen 1977 insgesamt
der Behinderung und Geschlecht
filr Personen in ALter von ... bis unter ... Jahren

70-40

ADzahl-

gesant

7 12?
1t4 2r9

,12,0

14,5
69'

5, 242
48

2' ?68

5
14
21

r

ot 1

2r7
111
7,4

8 485
229 46?

13,2
15,'

o'8
6,2

1

8I

6
,
4
7
8
?
4
1

8

15
26

27
18
24
26
18
12
1?

5
9

18
2?

29
21
2?
28
20
12
18

q

9

o
23

25
5

14
1'
14
1'
15
20

8

7
1

I
2
?
2
5
9I
4
2

6
102

485
4oo

,55
?19
260
944
116
40l
605
616
404

4 84o
172 714

551
45 158

11,O
11 ,2

t?,8
21,O
2212
22,O
2r,o
6,5

1211
5r,o
9rZ

1),2

1

2

112
1

14
1'l

2
1
,l

,
141

6lg
261
195
925
260
2?6
255
202
421

,66

15,
'10,
19,
20,

22,
18,
21 ,

8,9
11,o

2720,

,8

I
22

15,

4
?
4
,
7
7
2
7
2

15,1
16,?

16
11
22

26
6
8

2
18
15

2

111
1

1'
1t

1

o25
141
o69
4ot
658
?96
882
16t
18\

1

I
2
o
1

8
6
1
4

I
5
5
6
7

1

8
1

6
2
6
2
,

'l
4

912
6,2
5,2
4rg
6,,
or5
1r2
8,,
1r5

7
?
6
9
5
o
5
9
o

54
2

11
o
1

4
6
o
6
6
1

4
4
1

9

6
I
0
0
a

2t
7
1

5

59 0?2
6i6

4 5ro, 508
1 022

49
?8

2ro
64?

7

4
5
6
?
8
9

10
11

14 119
, 15'
6 z6t
5 2?2

989

1'9
26,?
8'5
9'0
6,9
ot 1

or)
o,?
or4

1

,
5
4
2
5I
o
2
?
4

21 ,
9r
or

or

I
2\

6
6
5
o
o
o
0

20
25

6

15,2 2r? gr2 25,5 
'08 

885 215 12

47

90t
6o2

6
5'

6, 915 7,1

5

195

2' 816

27
12 5o0

ricn 4)

5 616
92 1?t

9? 809

ricrr 5)

I 491
42 C,66

t9 106
225

1 4?t
951
522
169
161

6
926

7'
1

5t
ot6
?12
974
?r8
107
094
196
495

6
2
1

9
I
9
9
6
1

11,6
8,9
oq
8,8

1Oi8
15,'
1?,6
11 ,1
5,4

1 582
?5 855

40 8r9
,75

2 971
2 

'65606
26
47

246
t+54

49 711

18 2r'
41

191

20 224

6 518
2 26C
t ,55, oo9

556
2
7

21
127

7 601
89t

2 696
2 26'

4r,,
7

,1,25
974
75'
762
991

,4
25
19
19
18
,
9

54
A

9
4o

42
9

11
,1
t11'
24
5?
11

2t8
47,
,o4
,29
775
25'
185
625
454

11

ti
16
1?
18
19
20
21
22
21

24

2

1

6
2
,
ö
o
,I
4

t

,q

26

)n
28
29
,o
,1z)
13
,4
15

15

68

o
2

,

14

12
10

1

1

1

16,6 15o ,o5 27,2 177 5?4 
'o,1

I 645
129 566

641
?4?
152

, oo8

?1 700
169

2 
'161 619
6??
15'
140

11

7,? 12 
'27 

2,1

4
4

o
?
9
2
0
9,
4
1

1

4

1

1

o

5
7
a

8
9

1

4
5

140
20 084

21
11 268

122 117
2\6

4 916
1'
41
45

220
,1

1 9ro1 
'?6

77 4\7

559

2l
,,,
1?,

4,
16
2'
,'l

4

,415
1

4, 55? 12,8 22,? 111 
'11 '8,5

11 289 
'

2) EiBschl. Verkehrsunfätfe unil WegeunfäIle cler Bundesanstalt für Arbelt.-J) Ohne Lugaben der 3un<Iesanstalt
Rehabilitanden der Eauptfürsorges tellen.

65
und mehr5o-60 60-6540-50

/" Anzahl %fi Anzahf fr Anzahlnl Anzahl
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rnsgeeamtl )
unter 20

SteIluag
im Beruf

Anzahl fi AnzahI % Anzahl

2 Rehabilitations
2.4 Nach Alter, Stellung

Davon

20-ro

fr

Lf at

Nr.

10

Ins

1 Nicht erwerbstätig
2 fn Ausbildung
J Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeiter
J Angestellte
5 Beaute

7 Setbständige (ohne Lanclwirte)
8 Lanilwirte
p ohne Angabe

41,2
52,1
1'1
or5
0r4
0t 1

o' 1

1'4
18,9

516
27,?
1o11
1O, 8

8'6
219

,,5
1,O

1Or O

129 5o1
7 519

168 21'
28' 4?5

259 4?'
21 759
15 07?

2? 819
18 8r1

55 455

5 091
1o2 615
2t+4 22,
12t ?OO

18 614
12 586
14 55\
1' 815

o46
428

5?8
2ro
?7'
125
491,

265
016

100

100
'100

100

100

100
100
100

100

100
100

100

100

100

100

100

100
100

100
100

100

100

100

100

100

100
100

,, 966
, 9r,
2 1?4

1 618
1 ',14,

21

11

,?6
t ,65

,4 556
2 699
1 

'611 0?7

22?
1g

12

284
2 1?5

21 410
1 2r4

8t3
561

918
3
1

92
1 t90

I 485

2 084
1? t69
to 7ro
22 

'46540

52t+

826
1 878

4 699
1 492

12 
'6026 ,49

6 255
454
42,
608

I 5zo

Insgesant

Nicht enrrerbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestell te
Beante
§eIbständige (ohne Landwirte)
Landwirte
Ohne lagebe

Zusan.nen

Nicht erwerbetätig
fn Ausbiltluug
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angeetellte
Beante
Selbetändige (ohue Laadrirte)
Landwirte
Ohne Angabe

9r1 66? 1oo 68 8r1 ?,4 84 882 9,1

Männ

20

11

12

11

14

15

16
17

18

19

62,,
5r,o
1r)
o'4
0'2
o' I
O' 1

2'O
15,?

28,9
50, I

1r2
1r4
or7
otl
0'o
or7

27,7

8,5
29,'
12r0
1Ot8

511
2r4
t,4
4,2

11rO

59o 695 1oo 42 4o9 ?,2 54 160 9'2

Ueib

5,1
24,\
?'6

11,2
11 ,9
6,0
4r l
116

?,1

21

22

2'
24

2'
26
27

28
29

9

74
2

65

,9
1r,

)
2

1'
5

, ?86
592

5 009
4 38t

16 Og1

186

101

218

,58

ZuseD-Egn ,\o 9?2 100 26 4zz ?,? ,o 722 9'o

t) Yor der Rehabl]ltetlon.
!) EhecUf.. der Bebabl11tatlo!.Baßnahuen, bel tlenen dle Buntteaenatalt filr Ärbelt aIs Mltträger beteiligt ver.-der Eauptfilrsorgestellen.
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60-65 unal mehr
655o-6040-50

frAnzehI fi Anzahlfr Anzahl fi/, Anzahl

maßnahmen 1977 insgesamt
im Beruf) und Geschlecht

für Persouen in Alter vorl ... bis unter ... Jahren

]o-40

Anzahl

ge6amt

Lf .I.

? o??
4lz

zB 8?,
5' ?16
41 298
z 5jz
2 ot6
z 616
2 ?81

2 4?5

,19
20 48o
48 t?6
18 ?62
2 040
1 ?89
't zz8
2 

'\o

4 602
rr8

8 ,9,
5 

'6022 5t6
4?z
247

't t88
441

1' 900
440

50 ?91
88 gsg

62 590
6 451

, 90,
6 7zz
4 144

t 71?
284

,1 
'\'?? ?06

1'r 825

, ?15
, 185
, t18
, 212

10 18t
156

19 45o
tt z5)
,o ?65

?t6
518

, 454

912

10 17

5,9
10,2
11 ,4
24,1
29,6
25,9
24 ',
22tO

6,?
,,6

,o,5
11 ,8
25,?
90,7
26,9
22,8
21,,

11rB
6'4

29,7
28,?
22,?
21,6
20, 8
26,o
18 ,5

25 
'51516

5? 614
89 512

1o5 862
9 858

5 61'
10 288
4 221

4 o84
2\2

29 492

?, 854
49 061

8 ,6,
4 5\?
5 165

2 ?66

21 26?

294
28 142
15 658

56 8o1
I 505
I 066

5 12'
I 455

19 16

?,1
1\,1
11 ,6
40, 8
45,4
,?,2
,7,o
22,1+

?,\
4,8

28,?
10,2
,9,7
44' 9
,6,1
,5,5
20,.0

? 7r9
?7

9 52',5

16 5??
2t 828
2 156

2 111

2 8?'
1 049

I 499

,2
6 426

14 9?8
16 429
I 945
1 ?58
1 804

820

5 24o
25

t o99
1 

'997 
'99211

,5'
1 069

229

1o 981
12

I 845

2 
'2'2 404
111

8??
4 058
1 19'

,,5
5,8

1?,2
19'O
1r,9
11,5
1r,5
9,4

14, 8

5ro
1'o

5,8
912
9,9

14tO
lQ,1
5,6

8'5
o12
1t1
or8
0'9
or5
5,8

14,5
5,,

1

2

,
4
q

6

7
8

9

10141 
'66 

15,? 2r? 9r2 ?5,' 
'O8 

885 
",2 

65 91' 7,1 2' 816 2,6

4 425

t
I 17'
1 885
I 141

99
672

2 147

982

12 52? 2,1

6 5r8
9

6?z
4r8

I 26'
12

205
I 921

211

11 289 7,3

ri"u 2)

\,5
6,,

20, O

19,8
15,2
1o' 9
14,2
8,4

16,9

2,?
l to
611
6,1

1r,t
1O, 4

i4,o
12,4
519

8ro
or 1

1tl
or8
o'9
o'5
5,t

14,8
7,1

11

12

13
14

15
16
17

18

'19

g? 8og 16,6 160 
'o5 

2?,2 1?? 5?4 1o,1 45 ?11 ?,? 20

21

22

21

24
25
26

27

28

29

ricu l)

6,2
4rg

12,8
1r,7
16,6
15,1

919
10 15

8'8

8,4
1ro
l+ r7
4,1
5,4
5'8

14,2
8,1
4,5

8'9
o'4
1'0
1r1
o'9
or4
8r2

14 19

4,2

28,?
1211

42,9
,9,9
41 ,8
48, 2
42, I
,8,6
29,o

4, 55? 12,8 ?? 44? 22,? 1r1 tl1 
'8,5 

20 224 5,9

2) ElnschL. 1{ reibliche Rehabilitanden der Eauptfürsorgestelleu. - 1) Otrae 14 relbliohe Rehabllitandcn
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Lfd.
Nr.

2 Rehabilitations
2.5 Nach Ursache der Behinderung,

Erworbene

davon

Krankhei ten

fns

1

2

3

4

5
6

7

I
9

10

Nicht erwerbstätig
In Ausbiltlung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeit er
Angeet e1 1t e

Beamte

Selbständige (ohne Lanclwirte)
Landwirte
Ohne Angabe

Insgesant

Nicht erwerbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestel 1 t e
Beamte

Selbständige (ohne Lantlwirte)
Landwirte
Ohne Angabe

Zueannen

Nicht erwerbstätig
In Ausbilclung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angest eI1t e

Beamte

§eIbständige (ohne Landwirte)
Lanclwirte
Ohne Angabe

129 501
? ,19

168 21,
28' 4?5
259 4?'
21 759
15 07?

27 819
18 8r1

9r't 66?

55 455

5 091
1o2 615

244 225
121 ?OO

18 8t+
12 586
t\ 55\
1' 81'

590 695

25 568
906

8 5zj
1t 14O

4 ,9o
156

1 000
86

28?

54 058

15 2r4
612

, 9?9
11 \rt
2 

'51126

901

5\
174

,? 29t

1O 
'14289

2 546
I 

'O72 0t?
to
9?

,2
113

103 93'
6 6t1

1r9 688
27o 

"5255 08,
21 60'
14 0??
27 7t'
18 94\

40 2o1

4 4Zu

96 655
2r2 

'92121 
'\?18 508

11 683
14 5oo
11 6\1

,5t 402

6, ?r2
2 1r9

6, olz
,7 9t+'

1rt 7r5
, o95
2 t94

1' 2r3
4 9ot

69

t
,|,,
228
2r9

21

10

14

9

511
29?

954
882
692
o44
081

64?

792

18 288
1 9r4

?6 76'
19' 904
112 8??
17 995
8 2?1

7 086
6 ??5

441 89t

Männ

I'Ieib

8?? 5o9 7ro 905

11

12

1'
14

15

16

1?

18

19

20

21

zz
2t
24

25
26

27

28
29

?4
2

65

,9
115

1
2

11

5

045
428

5?8
250

773
125

491

265
o15

51
1

,7
t4

126

7

1

?

1

22'
,6t
191

98'
815
o49
8io
,61
o17

10 Zusann-nea 140 9?2 i6 ?65 ,24 20? 28? O12

*) Vor der Rehabltitation.
1) nineohl. tler.RehabilltatlonsEsßnahaen, bei denen tlle Bundeeanstalt für lrbeit a1s l{itträger betelligt rar.-für Älbeit. - 4) EinEchl. 1{ reibliche Rehabilitanden der Eauptfürsorg";i".;";'--j) on"" 1{ weibliche

SteIlung
im Beruf Insgesamt 1 ) Angeborene

Behintierungen
zu6ammen
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maßnahmen 197 7 insgesamt
Stellung im Berufl und Geschlecht
Behintlerungen

ilurch

Berufs-
krankheiten

gesamt

1 002

11 79? ,8 ?o? i4 4o9

ricrr4)

4? 995 9 580

ri cir5 )

119

2 516 10 752 4 829

105
,4,

r o88

6 5r?
2 094

17

215

?4

580

?8?
12 ?45
20 889

4 114

68

2 584
12 201
\ 7t9

114

?95
2 841

, 4r,
, 416

24
8oo

707
2 25?

o82

,?8
545
994
t46
,,
66
1t
?8

Lf tI
Nr

6 158

5 056

1 102

4 980

4 055

91\

2 959

1t 166
885

5 ??5

5 ?41

z 8r5
204
199

5'
562

to 6t2

814
11'
20?
649
o22

51

5o
1t
51

141

1'
712

1 10'
?44
140

52
25
6,

1

Z

1

4

5

6

?

8

9

, 01, 4? 640 10

224
8,

8??

6 06?
866

10

201
48

88,

9 261

415

7t2
10 85o
20 206

2 695
54

2 282
6 9zz
, 7?9

?6
662

1 7r5
2 90'
1 ,81

r8
609

t?o
1 626

796

114
I 145

1 895
698

52

5?
11

6?

,94
96

1 o8o
1 581

56'
46

51

11

\2

'l12

1'
?19
096

?28
119

52
r8
6z

19 6?6

6zo

1 4?6

4 ?r8
1 tr9

r84
158

14
4oz

11

12

11
14

15

16

17

18

19

20

8t
262
211

570
228

7

,2
26

165

55
1 885

68,
1 \19

4

,o2
5 279

960

58
11'

1 105

512
1 815

6

191

,t7
611

286
44

200

99
448

1

9

2

11

220
17

127

66
t+59

5

9

2

9

i1 690
265

2 299
1 00,
1 5i5

20
41

19

155

9 21

22
)z
24

25
26

27
zo

29

1o

11

?

16

1

7
1

54 17 oo8

2) Einschl. VerkehrsunfäIle und Yegeunfä11e der Buntlesanstalt für Arbelt. - l) Ohne Angaben iler Bun<Iesanstalt
Rehabilltanclen cler EauptfürsorgesteIIen.

ArbeitsunfäI1e

ArbeiteunfäIIe )

Verkehrs-
unfäI1 e

(ohne
andere
UnfälIe

Kriego- 
|und

tJehrcli enet-
be s chäcIig'ungen

sonstige
Ursachenohne 2

Verkehrsunfä1Le
VerkehreunfäI1e

einschl. z\
Wegeunfäl1e'/
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2 Rehabilitations
2.6 Nach Geschlecht, Art der

I{ei bl i ch
Pog . - lfr.

der
rcD 1958

0o0 - 116
o10 - 019
o4o - 044
140 - 2rg
240 - 289

250
290 - 

'',t,29o - 299
,o,

)20 - )o9

48 Zo4
zB 445
2 100

18 oz8

26 201
1 10'

16 i7o
z 89o

48 241
2 468
1 965

Infektlöse untl panaltäre Krankhelten
derunterr Tuberkuloae

Pol1onye11tie 2)
lfeubllilungen
fraDkheltetr iler Dr{laen, rlea Stoffreoheela untl
dee Blutea 2)
tlarunter: Dlabetee nellltus

Seellache Störuntoa
derunterr Psycboeen

A[koho].isnus
frankhelte[ rles llerensyotene und der
Sinnesorgane
derunterr ldul.tiple Skleroae

Zerebrele spastlschs infantile
Lähnung

Eptlepele
Quereohnlttlähnungen 2 )B1ln<lhett 2)
Taubetuanhelt

Krankheiten iles Krelslaufsyatens
derunterr Zuetand naoh Esrznuskellnferkt

Erankheiten der ltDuntsorgano
f,raakhelten tter Yertlauuagsorgan€

darunterr Lebsre!krankurg€a
Erenkhelten der Nleren und ebleltenden Eernrege
Klenkhoit€n tler Oeschleohtsorgane 2)
Krankheiten tler Eaut 2)
Klankheiten deg Skelette, rler Muekeln und iles

Bindegevebee
lngeborene 11ßbililungen
Postoperatlve Zustände 2)
Anputationen
fangelheft bezelchnete f,rankheiten 2)
Berufgkrankhelten 2)
Brüche dee Sohädele, der lglrbelsäule unal atee
Rumpfakelette
tlarunterr Bruch unil. Brrrohs tüokverlagerunt

rter WS 2)
Xnoohenbrüche aler oberen GllednaBen
Knochenbrilche der unteren Gliednegen
Yerrenkun6en 2)
Yeratauchulgen, Zorrungen
Innere Schtsdelverletntngen 2)
Innere Yerletzungen von Brust, Bauch und. Becken
Zerrelßungen und offene f,irnilen dee Kopfea,
Ealges und Runpfea

Zeuelßungen unil offene [unden tler oberea
OlledDaßen

Zerrslßu1gen unil offene Wunilen der unteren
Olleilnaßen

Zerrelßungen un<l offene [unrlen nehrerer

15 82?
20 216
1 228
4 t85

24 8?4
6 607

54 9t8
2 ?8?
8 5oo

41 044
9 497

10' 179
5 2r5

10 565

1

11

a--
209
8?2
69,

,40,4'
1? 

'8'6zo
8 818

48,

859
95'
2r9
,89
4io
18?
?16
17'
to7
711
561
615
540

519
071
100
,oo
4o8
594

6 52'
,o8

1 722

21

5 554
5 051

416
,41
47o

9

118

580

,19

9
?7

844

1 000

4 g>4

1 577

545
,49
,79
,88

,90 - 45a
412

460 - 519
52o - 578
57o - 571
580 - 

'99600 - 578
680 - 7og
710 - 7r8

740 - 759
760 - 765
77o - 777
i80 - 796

799
8OO - 809

805

2 110
) o85
1 o74
1 

'849?o
12, 2t+1

,o 540
50 615
48 2?1
21 621
11 154
6 5ro
6 2?4

25? 158
1 977

29 ?o'
4 19'

60 ?58
8 888

I 245

t29

I 118

5 5r4

1 916

914 198

11
1?

488

?9
28

459

579 927

1 241
2 1r2

815
995
560

86
2'
,6
t5
17

6

,
148

18
1

t,
7

o54
824
44?
964
910
501
915
?t4
599
906
6o1
69'
,6o
294

,7
6

14
11
)
4
,
2

108
1

11

25
1

8't 0
820
8ro
840
850
850
870

819
829
8r9
848
854
869
879

15 898
22 gO7
1 60,
1 

'o71 ?84
6,

11 t44
1? 854
1 199

966I 
'1454

91O - 918
92o - 929
9ro - 9r9

880 - 087

89O - 897

9oo - 9o7

94o - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 909
990 - 999

Eörpertelle
Oberf Iächl1che Yerle tzungen
Prellungen rurtl Quetaohungen z)
F91gea ilee Eln<lrlngens von prendkörpern in
Körperöffnungcn

Yerbrennungen
llerven- und, Rllokeunarksverlatzungen

deluate! s llraumatlsohe Querechnlttlähnungeu
Scbädllche Eolgea von lrznelnltteln
Iorlsoh€ Folgen von Subatanzen 2)Soaatlgc gohättltcbe Polgen

Iaageeent

11
21

6r3
t1

111
40

589

4
14'

2

,2
12

17
5oo

4 8tt
ö

52', 96?

29

1ro

,r8 2?1

t ) otrne' BehabiLitationsroaßnahmen, bel denen die Bu-nd.esanstart für Arbeit a1s Mltträger bete1Ilgt rar, sorleschlüssel S.J5.
a) ohne d2 Rehabilltationsma,ßnahmen der Hauptfürsorgesterlen. - b) ohne lop RehabilitationsnaßDahE€a der Eaupt

Art der Behlnderung Inegesamtl ) Männlich
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berufsförde
tiondizlnische u

tio n
sfördernde

männlich weibl i chzuSammenmännlich weibli chwe ibl-i ch zusammenmännlich

maßnahmen 1977 insgesamt
Maßnahme und Art der Behinderung

i tat

zusammen

26 ?24
25 4c^5

679
1? 954

,8 175
8 zt5

8? 91?
2 5o7
9 5r1

6 556
864

140
4 284

4 586
64,
47

7

, 8?o
568

29
6

17 t94
2 

'9?1 174
117

2 578I 152
1\ 1r9
2 

'45809

210

1 ?90
2 09'

1 115
?72

6 4ro
1 tr?
2 112
t 900
1 

'?11 )?5
27t 1r,

904
145
649
,71
,4,
926

Nr
de!

rcD 1968

24o - 289
2ro

29o - 
'1529o - 299

,o1

296
595

18
1?

8
7

1t

428
81o
,19
670

?16
nq
18

1

'14 661
2 07'

859
95

2 ?1,
,24
515

22

ooo - 116
010 - o,l9
040 - 044
14o - 2)9

22
5

45
1

7

t

24o
96

291
110

101
40,
20,

67'
60z
17'
065
?o8

?99
469

t
8

\,
2 75?

195

8t
266
,4
79
67

508
52,
??4
85?
58t
101
59?
161

15 
'o22 6r,

42 742
1 441
1 84'

?46
259
18,

51
14

,57
144
22

1 951
909

g 01?
1 462

709

12 4?7
128

1 045
1 451

,48
817
4t6

4 917
1 26'
1 955
t 498
1 259

9r,
10

1 820

t2 OO?
616
,48

2 2r7
26 8ro
1 ?85

51?
241

5 142
88,
100

14'
524
10,
1r8
118

8o or9
22 lro
t4 191
,2 875
16 

'52, 516
904

1 77'

2?1
1? 984

870

96
202
208
,21'

I 24\
450

,r8
619
,o5
172

2
207

\ tr9
,8
8,

,95
1 045

869

821

14'
989

2 612
114

62
8,

2

r 460
t1

141

584

2C6

5 ?o8
82

74'
6r2
1?9
298
t16

1 51'
74

,57
402
112
422

17
1 11,

9 892
,29
101
,14

15 49'
141

28

6

17
85
1',

2

,20 - ,e9
)40

,4'
,45
,49
,79
,88

190 - 4ra
412

460 - 5't9
,20 - 578
570 - 

'71580 - ,99
600 - 578
680 - 709

71o - 718
740 - 7r9
760 - 766
77o - 777
780 - 796

799

800 - 809

806
810 - 819
azo - 829
alo - 859
840 - 848

50 - 854
860 - 869

870 - e79

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7
910 - 918g2o - 929

9ro - 9t9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
80 - 989
90 - 999

1 107
2'

15 18 18'

11'
28
47
4,
19

9
6
2

224
790
1)9
21?
t85
56?
?5'
955
7r?
94'
612
,o1
914

5t
t4?
182
4o

6

078
4r1
296
591
289
112

1

141

55
26
12

7

166
19

42
48
t6
40

1

66

808
19
12
29

242
91

61

11

ttl
208

,5
6

1'
'lo
,
4
5
1

211 11 11'
79

28 971
1 027

1? 
'?96 09,

7 0r5

,,

5t
9t7

4 85o

1 554

29

1O 29?
14 ?27
1 0r0

888
1 19'

44

82'
4 ,44

1 241

4
,75

1 425

4

, ,t1
19
71

566
804
??8

?62

112
8?8

2 424
10?
56
Z4

2

119

,26

196

1

114
449

15'
185
788

52
2?
5'

8

9o

156

,59

147

t69
7o,
,7
22
47I
,8

84

140

5
4

25

?06
711

9? 8r4 41
1

2
42

17
4

52'
10 98?

157
9 671
1 

'629402 16t ,8?

402

1'
19

1

I
1

?2'
487
4r9
218
648

5
4

4

426
?60
,89
,ro
455

9

1Z
6

114

516

,1'
6

2

6

10
440
?,26

58

10

1

8
4o

2
1

,)
;

9'
6I

46
9
,
5

ol

I

54
14

8

t7

9
,88

67
8ot

2
142
489

5
r8
96

1
6

t6

2
2,

t
I
4,
9

4

4
1'

528
6

9'
,1

4r5

;
'tu:

2'
9

114

I

56
15
11

44

6
68
22

,21

6
8

49
10

7
9

110

?28 ?5' 4r8 9g1 ?8g ?5\ 2t zooil 19 620 t 58o t6z z4rb) 11? ,16 44 92?

obae 551 Rebabilitationsnaßnahnen iler Eeuptfürsorgestellen. - 2) Ausführllch€ BezeichnuaS siehe Dlagnoae-

fürsorges te11en.
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Pos.- Nr.
der

ICD 1958

0o0 - 1r5
o10 - 019
o40 - 044
14o - 2rg
240 - 289

2W
29o - 

'1529o - 299
,o,

,20 - ,Bg

740 - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799
8O0 - 8Og

806

,45
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - ,19
520 - 578
,70 - 57'
580 - 599
600 - 5?8
680 - 7og
710 - 7ra

,40
)4'

Infektlöse und paras.ltäre trrankhelton
ilalunte!t Tuberkulose

Pollonyelltle I )leublklungan
Kranthelten der Drlleea, dee Stoffreohaela wrd
dee Bluter 1 )tlarunter: Dlabetea nellltua

Seellache Störungen
darunterr Psychoeen

ll.koholienug
Krankhelüea tlee lferveneyeteng untl tler
Sinneaorgane
tlarunterr MuItlpte Skleroee

Zerebrele spastlsche infantile
Lähnung

Epllepsle
Querschnittlähnungen 1 )Blln<lhelt 1)
TaubEtutoheit

Krenkheiten deg f,relalaufsyetens
danrnt€rs Zustend naoh Herznuskelinfarkt

trlehLheiten der Ätaungsorgane
Krankhelten d€r Verdauungoorgane

«Iaruntert L€bererklankungerr
Erankhelten der Nieren und, ableltenden Eernrege
Krenkheiten der 0eeohleohteorgane 1 )Ikankheiten der Eeut 1)
Krankheiten ctes Skeletts, der Muekeln unrl des
Slndegerebes

lngeborene M1ßbiltlungen
Postoperatlve Zustände 1 )Anputationen
f,engelheft bezeicbnete Krankheiten 1 )Berufakrankhelten 1 )Brüche deg Sohäde1s, der Wirbeleäu1e uncl des
Rumpfskelette
daruntort Bruch und. Bruchgtüokverlagerung

der WS 1)
Knoohenbrüche tler oberen Gliedneßen
ßnochenbrüche der unteron GliednaBen
Verrenkungen 1 )Verateuchungen, Zerrungea
Inngre Schädelverletzungen 1 )fnnere Verletzungen von Bruet, Bauch unal Becken
Zerrelßungen unrl offene trunden dee Kopfes,
Ealees unal nuEpfos

ZerreiBungen und offene f,unden der oberea
0llednaBen

Zerreißutrgen und offene Wunclen cler unteren
Olleiloaßen

Zerrelßungen unrl offene Wunrlen nehrerer
Körperteile

Oberf lächllche Verle t zungen
Prellungea unal quetsohungen 1 )Fo16en dee Elndrlngons von Frenilkörpern in
ßörperöffnungen

Yerbreanungen
llerven- untl Rllokennarkeverl e t zungen

daruntert Tlaunatlsohs euErEchnl ttlähuungon
Schäilllche Folgen von lrznelnltteln
Tortsohe Folgeu voa Substanzen i)
§onstlge sohätlllcbo Folgen

Iaegeaeut

810
820
8ro
840
850
850
870

819
829
8r9
844
854
869
879

e8o - s67

89O - 897

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
9ro - 959

954
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1) .l,usführliche Bezeichnung siehe Dlagnoseechlüssel S. 26.

Insgesamt
Alt d€r Bebinderung

Anzahl- fr Anzahl

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

von

unter 2O

7225
25 4o5

579
17 954

1 010
998

6
27

4 7
5
1

5

,
,
o
2

111

12 t1
or)
1r1

Ina
11 t1
11rO
0t 1

otJ

6 556
854

Ot9
or 1

,8 1?'
8 ars

87 91?
2 507
9 551

224
790
1t9
217
185
56?
75t
965
712
945
6i7
,o1
9r4

7 015

tt

917

4 860

1 554

512 ,ro
,2

579
6

90

49
2

,
14

l
161

,
1 077

197
111

,9
158

1r5
or4
5'4
ot 1

1to

50
0

115
28
4?
4,
19

9
6
2

or0
or1
oro
oro
0to

1, '9zo
6,6
5ro
2r7
1r1
0'9
or4

or0
o12
or:

4rt
o,

11t
2r
1r

;
o
8
2
2

4z
15

124

o15
ot2
1r4

211

28
1

6

115
?94
971
o2?
,79
09,

547
?

7'
5)

302
17

29 to
or1
4ro
or 1

2t4
or8

1t0

oro
2r2
2r7
or2
ot2
or2
oro

o
1I
6
,
2

6
o
o
o
)
o

6
2
6
7
o

,44 lrB
0ro

12,?
19t

1' 72'
19 48?
1 4r9
1 218
1 648

5'

2

1 151
1 782

109 1

o
1

0

10
440

4 226

4
'1,

528
5

ot 1

or7

o12

oto
or 1

urb

oto
oro
ot 1

oto

2

84

t10
116

12
285

ot9

114

a,:

ot1
1t1

o
o
,1

o
o
o

:
2'

5
1

20

tuo

orl
ot0
o12

100 9 o9t

-28 -
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Rehabilitation 1977
und Geschlecht

20-7o

gesamt
l+ 218
4 ooa

99
240 I 2ro

, 441

10

tor8
10 t2orl
or5

5
q

,
4

056
701
184

7r,
?61
,9'
829

200
26z
157
o5Z
,18

4'9
1r)
0'2
1r2

564
19t
198
,,,

o,;
or1
oro
oro
oro
ot1

oto
oto
oro
ot 1

115
114
ot 1

214

514
114

8'8
or4
o'5

oro
or1
oro
oro
oro

2,?
216
ot 1

1,?

4 162
t+ o59

150
5 816

6

oo5
286
117
,26
,o5

21

1 442
1 

'8929
2 548

2t1
212
0to
4ro

5 0?2
5 06t

,, 740

?2
22

16

2

I
1

,07
265

,96
17o
284

E2

ot7
20 t1
or4
2,?

1ro
14 15
ot3
1r7

15 474
t 958

25 291
1 124
1 ,66

4'5

4'9

2 885
1 0g)
, 1r9

115
19'

151
57

,28
?

197

0

21
o
,

5ro
or9
1r)
ot1
2r4
o,?

2

9
?

4
4
,
6
2

5

orl
orl
ot 1

oto
o'o
4'8
or2
5rB
7t1
219
111
0t9
ot9

0
2
1

o
U
1

0

o
1

o
o
1

o
o
o
o

o
o
o

?o

11 586
2 09?

29 40'
692

, ,92

2 071
299

55
229
1'
58
49

26 897
5 818

12 744
14 495
7 o94

t 128
1 296

8oo

211

I 214

4oo

o
o
1

o
o

ot2
orl

5
o

626
87

31 ,4
or1
216
or 1

119

0
1

2
1

'l
o

2
2
o
o
o
o

4
4

or

oto
oro
oto
ot0
oro

26,1
7'5
811
t,?
1r4
1t2
1ro
o,?

0
o

1 42?
2\1

9o
206

41
,2
25

,o5
?69
662
5or
o16
249
568
508

0ro
or 1

oro
oro
oro
111
2rg
511
7r2
tr5
115
or5
or4

114
ot2
otl
0r2
oro
oro
oto
7r1
or7
515
Erl
,,9
1r2
o'5
or6

0r1
2 041

208
or7
ot 1

1ro ,18
25

2
19

1

24
2'

16 699
4 780

5 to92 
'498zB

740
647
149

24
2

t
1

2
1

194
,19
464
29?

71
112
,8?
104

49
118
,2
1'

6
I 8?'

78
2 281
2 ?89I 155

509
,47
,70

5 8?5
110

I 289
128

8tr
4

526
orl
111
111
,17

10

1

,
52

,1

9
?

4z

25
?o1
,o
88
8l

6i 4rB
16 986
20 428
15 oo4
5 5oo

, 8t?
2 ?41

780

21 t4
519
711
512
211
111
or8
orl

2r1

ot0
)19
512
or)
or8
oro

6o 927
212

9 9??
251

5 o5o
9o,

I ?15

7

t ,?9
4 60,

,20
,t7
,48

9

ot9

or0
1r7
211
o12
or2
o12
oro

0tb

oro
114
1q,lJ

or1
0r1
orl
oro

7

5
8
4

1

926
2r?

25 876

I zrt+

7

5

,

57
,1
25
21

2,

25 rO
ot2
511
or2
3rOorl

10 '1ot 1

4'9
ot1
215
or4

96 51? ,,204 0
10 565 t

,15 0
57r1 21588 o

20 056
,9

1 661
61

1 198
450

1 26?
2

142
6z
?,

2 560

?24

6
1

?
1,
6

o
U

oro
ot 1

o15

1t2

oro
215
ltZ
Or2
o12
orl
o'o
or2

1ro

o11

or0
0r1
or7

1 685 5O2 0,8

1

2
4 2?7

,54
100

88
90

1

;,!
5
1t,

4

1 810
2 111

207
78
91

1

8
5

161

?67

199

1

58
429

Ut4

2rO

ot5

orl
or5

0t2

1t,
1 014

,1O

0t1

or4

ot I

tt9
9

226

98?

lt4

0ro

or4

0t1

t6
269

8o

20
,o9

66

2
114
?t8

2
119

1 O15

tr

86
1 o18

95 0r

21 Or1

299 1t

4ia 1,

ot

0r

1 o'o
104 O, 1

t
124

2

25
?

111

1t
119

2

24
6

147

0
o
4

o

o
o

o
o
1

U
0
0

0
o
o
o

o
o
0

;
5

o,;
or:

o
o
1

0
o
o

62

11

10

13
9n)

19 199 1OO 10' 
"6 

1OO 2o2 ?19 1OO 28? 526 1OO 6' 9o1 1Oo 22 981 1

er

50-60 60-65 65
und mehr10-40 40-50

Anzahl Tb Anzahl I % Anzahl | ft Anzahl I 7" AnzahL l ft

_29 _

1

,o
,o
t1

t7
t2
,4
r0
t9

Pos.- Nr.
der

1968

- 116
10 - 019

- o44
14O - 2rg

24O - 289
250

29o - 
'1529o - 299

,o,

ot0
or5
orl
or

11r1

712 e00 - 809

806
81O - 819

,4'
,4'
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - ,19
,20 - ,78
570 - 57'
,80 - ,99
600 - 67a
580 - 7o9

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78o - 795

799

0r 1

0ro
,20 - ,89

,40

;
o

o
2
4

0
,,
5
o
5

or
0r
o!
5,
'lr
2l
It
0r
or
5,
o,

uru
719
912
o'9
orl
ur4
oto

515

820 -8ro -
840 -
850 -
860 -

880 - 887

890 - 897

- 907
91O - 918
92o - 929

ri.Z9
ar9
84e
854
869

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
9e0 - 989
990 - 999

870 - 879o11

1
,|



PoB.- N!
der

rcD 1958

o00 - 116
o10 - 019
040 - 044
14O - 2rg
24o - 289

25C

290 - ,1
29o - 2g

,o,
,20 - ,89

6

9

fnfektlöse und D8raalttiro NrankhelteDderunterr [uberkuloae
-- Pollonyelltla 't )lleubllilungen
tr!.nkholtorr tler Drilaen, dee Stoffteohoels unaldes Blutec 1 )tlarunter: Dlabetee uellitug
§eell,sche Störungea

derunterr Paychoaen
Alkohollsoue

Krenkheltea dee l{ervensyetena unil cler
Slnnesorgane
daruntert l[ultIple Skleroee

Zerebrale apastleche infantile
Lähnung

Epllepsle
Querschnittlähnungen 1 )Blla<thett 1)
Taubetuurhelt

Krankheiten des Krelaleufsyetene
darunterr Zustand naoh Herznuakelinfarkt

f,lenlch6itsn iler ltnungaorgene
[rankhelten der Yerdauungeorgane

daruntert Lebererkrankungen
Erankheitea der l{ieren und ableltenden EarnlegeKrankhelten rler 0esohleohtsorgane 1 )f,rankheiten der Eaut 1)
Krankhelten des Skeletts, der Muskeln und deeBindegerebea
lngeborene l[18b11dungon
Poatoperatlve Zustänile 1)
Anputationen
Iaagelheft bezelchnete Krankheiten 1 )Berufekrankhelten 1)
Brilche dee Sohäde1e, rler Wirbelaäule unrl deeRu.mpfakeletta

rleruntert Bruch un<l.Bruchstüokverlagerung 
]derwSl) - 
I

Knooh€nbrüche aler oberen Gliednaßen
Knochenbrilche der unter€n GlieduaBen
Yerrenkungen 1 )Yeratauchrurgen, Zorrungen
Innere Schädelverletzungen 1 )Innere Verletzungen von Bruei, Bauch und BeckenZerrelßun6en un«I offene tunilen d.ea Kopfea,Ealsee und Ruupfee
Zerrelßungen und offene flundea rler oberenOlletlnaßen
ZerreiBungen und offene Wunden rler untereaOlledeeBsn
Zerrelßulgen untl offene fi,rn<len oehrererKörpertelle
Oberf 1ächllche Verle t zrrngen
Prellungen unal qustEohunien 1)lolgen ilea Elnttrlngens vän Frändkörperu laEörperöffnungen
Verbrennungen
lferven- und B{lokeanalksvorle tzung€ndaluntor r frauratisohe Quersc[nltt1ähnung6n
Schädllch€ Folgen von ÄrznelultteIn
Sorlaohe Folgeu von Subetanzen 1)
§oaat16e sobädlIcho Folgcn

Iaegeeeut

7
7

40
5o
7o
80

7
7
7
7

,45
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
52o - 5Te
570 - 57'
580 - ,99
600 - 5?p
680 - 7og
710 - 7r8

,40
,4'

59
66

- 777- 795
799

8O0 - 809

810 - 819
82O - o2g
8ro - 8r9
840 - e4B
85o - 854
860 - 859
870 - 8?g

88O - 887

89o - 897

90o - 907

g1o - 918
92o - 929
9ro - 9r9

805

94o - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

1) .lu8führliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel S. 75.

Inegeoamt
.0,tt al€r Behinderung

AnzahI ft Anzahl

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

von

unter 20

12'
20

211
2

54

Xänn
18 296
17 595

,4o
4 284

52t+
520

,
12

22 67'
5 602

45 17'
1 056
? ?o8

4
4
o
I

5
1

10
0
1

10

0

22 1rO

14 i9i
12 8?5
15 

'62

25 rB
or 1

4r1
or2
1'8
1r1

4
2
2
1
o

1
o
o
0
o

.r2
,o
,1
,0

,2

r2
,8

oro
Ot 1

oro
oro
or0
8r2
5'o
?,8
7t5

1'1
or2
or4

,6
,5

1

2

z
4

9
o
r)

5
0

9
9
o
0

2
o
z
o
1

o
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50-60 60-65 und mehr
65,o-40 40-50

I C" I Anzahl % Anzahl I % AnzahI f, Anzahl I 7" Anzahl I 7"

Rehabilitation 1977
und Geschlecht
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Poe Nr
der

rcD 1958

000 - 1r5
o10 - 019
o40 - 044
140 - 2r9
24o - 289

250
29O - 

'1529o - 299
,o,

,20 - ,89

740 - 759
760 - 765
770 - 777
7oo - 796

799
800 - 809

805

810
820
8ro
840
850
860
870

419
a29
8r9
84e
854
859
879

880 - 887

89O - 897

9oo - 9o7

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

910 - 918
92o - 929
9ro - 919

,40
,4'

Infektlöse urd paraeltäre Krankhelten
darunt€rr lPuberkuloae

Pol1onyelltia 1 )
leub11<lungen
Krrnkhelton iler Dr{laen, tleg stoffreohaols wtd
des Blutea 1 )darunter: Dlabetea nellltug

Seellache Störungoa
tlarunt€rr Psychoeen

Alkoholisnue
Krankholten dee llenensyatene unal der
Slnneeorgane
daruntert llultlple Skleroae

Zerebrale apastleche infantile
LEhrunt

Epllepela
Quersohnlttlähnungen 1 )Bllndbelt 1 )
Taubetunohelt

Krankheiten des Krelslaufaystens
derunterr Zuetand naoh Esrzuuskellnfarkt

f,ranLheiten tler ltnungsorgene
f,rankheltea <ler VerdauungBorgane

alaruntert L6bersrkrankungen
Krankhelten tter llleren und ableitenrlen Harnrege
Krankheiten rler Oeschleohteorgane 1 )Erankheiten der Eeut 1 )Krankheiten dee Skeletts, cler Muekeln und des
Bindegerebee

Angeborene l[lBb1ltlungen
Poeüoperatlve Zustände 1)
Auputationen
fangelheft bezelchnete Krankheiten 1 )Berufekrankhelten I )Brüche dee Sohäilels, cler Wirbelsäu1e unal iles
Runpfskeletta
tlarultert Bruch und. Bruchstüokverlagerung

der WS 1)
Knoohenbrüche cler oberen Gllednaßen
Knochenbrtlche der unteren Gliedaagen
Yerrenkungen 1 )
Vers tauchrurge!., Zorrungen
Innere Schtidelverletzungen 1 )fnnere Verletzungen von Bruet, Bauch trnil Becken
Zerrelßungen und offsne f,untlen dea Kopfee,
Ealsee untl Runpfea

Zerrelßungea untl offene [unilen rler oberen
Ollerloaßen

ZerreiBungen unrl offene lyunden <ler unteren
Glleiloeßen

ZerelBungen und offene flun<len nehr€ror
Körpertelle

Obe!f 1ächIlche Verle tzungen
Prellungen unil Quetschungen 1 )Folgen ilee Elndrlngena von Frendkörpern 1n
Körperöffnungea

Yerbrennungen
lferven- untl Btlokennarkeverl e t zun8enalarunterr Ira.-atlsohe Querechnlttlähmungen
Schäd11che Folgen von .l,rznefuoltteln
Torlsohe Polgen von substanzen 1 )Sonetlge sohädliche Fo1gen
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1) .O,usftlhrliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüsset S. J5.
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3 Maßnahmen der medizinischen
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untl mehr
6550-60 6o-6540-50,o-40

Anzahf I f" Anzahl I f" Anzahl I ftAnzahl I f"ihl l%l Anzahl l%

Rehabilitation 1977
und Geschlecht
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Pos.- Nr.
tler

rcD 1968

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

,o,

000 - 1r5
010 - 019
040 - 044
14O - 2rg

5r7
0t0
or5
0r1
or4
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,2o - l9g
,40

,4'
,45
t49
,79
,88

t90 - 458
412

460 - ,19
52o - 578
,70 - ,'1,
580 - 
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580 - 709

710 - lra
740 - 759
760 - 766
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800 - 809
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B2O - ß29
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850 - 8r4
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87o - 879
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950 - 9)9
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960 - 979
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.2 Nach Stellung im Beruf')

In
Ausbilclung

Pos.- N!.
der

rcD 1960

o0o - 1r5
o10 - o1g
o4o - o44
14o - 219
24o - 289

250
29O - 11'
29o - 299

,o)
120 - 

'89

14'
)49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
52o - 578
570 - 57'
580 - 599
600 - 5Ts
680 - 7o9
7',to - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 796

799
8OO - 8Og

806

819
829
8r9
848
854
869
879

88O - 887

89o - 897

9oo - 9o7

Infektlöse und parasltäre Krankhelten
daruntert ßuberkulose

Polionyelltls 1 )treublLlungen
Krankhelteu der Drileen, tleg Stoffreohsolg und
dee Blutec I )darunter: Dlebetea nellltug

Seellsche Störungeu
derunterr Peychoeen

Llkoholienus
Krankhelten d€B lferv€nsyetene unal der
Slnneeorgane
tlarunterr trfultip1e Sklerose

Zerebrale epastleche infantlle
lähnung

Epllepsle
Querachnittlähnungen 1 )Bllntthelt 1)
TaubEtuuohelt

Krenkheiten rleg Krelslaufeyetena
darunüerr Zuatend naoh Herznuskellnfarkt

Kraakheiten tler Atnungeorgene
Krankhelt€n cler Yerdauungsorgatre

deruntert Lebererkrenkungen
Krankhelteu cler l{ieren und ableitenden Earwege
Erankheiten rler 0esohleohtsorgane 1 )ßrankheiten der Baut 1 )Krankheiten cles Skelette, der Muskeln und dea
Einrlegerebes

lngeborene !trlßblldungen
Postoperatlve Zustäntle 1)
Äuputationea
Iangelheft bezeichnete Krankheiten 1 )Berufekrankhelten 1)
Brücho tleg SohäilelE, cler Wlrbe1säule und iles
Runpfakelette
ilerunterr Bruch und. Bruohstüokverlegerung

der wS 1)
Iftroohenbrüche der oberen Glledneßen
Knochenbrtlche tler unteren GlleclmaBen
Verrenkungen 1 )Yeretcuchungen, Z€rrungen
Innere Schädelverletzungen 1 )Irnere Yerletzungen von Bruet, Beuch unal Becken
Zerrelßungen untl offene Wunden iles Eopfes,
Ealses untl Rumpfee

Zerrelßungen unrl offene flunden rler oberen
OlledDaBen

ZerreiBungen und offene Wunden iler unteren
Olletlnaßen

Zerrelßungen unil offene Wunilea uehrererf,örpertelle
Oberf läch11che Verle tzungen
Prellungen unrl euetsohungen i)Folgea tlee Elntlrlngons von Frendkörpern iaKörpe!öffnungoa
Verbrenauugen
llerven- und Rtloke![arkeverl e t zun6endarunterr trauoatlsohe Querechnlttlähnungen 

J

224
790
119
21?
185
,67
751

29
2

4
,
2

Z

199
42

184
14'
92

25 ?24
25 4o5

6?9
17 95t+

,8 1?9I zr5
8? 91?2 50?
9 551

6 ,56
854

115
28

545
112

7
54
1'
1g
20

6 795
1 ?91

1 221
2 904
1 199

8
8

988
880
,8

9 095

514
52'

6
84

2 597
618

6 ,5'
,r4
942

,40
14'

88,
2 ?59

,75

591 158

151
25

2r9
11,,

20
10
2'

122

1 O27
17 

'?96 091

7 0r5

9r?

4 850

1 554

\? 965
41 7r2
19 945

9 61?
6 ,o1
2 9)t+

9?128

211 115
79t+

15 1O1
7'2 189

420
2

?1
24
15

111151

120

810
820
8ro
840
850
850
870

,t
15 72'
19 t+8?
1 \rg
1 218
1 548

5'

112
225

9
7

u:

,l

265
5t+2

24
11
5'

2

91O - 918
92o - 929
91o ' 919

4

,l

21

10
440
226

9

2'
14

t2
144

29

10
6,

940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
99o ' 999

4
15

528
6

9'
,1

4ls

?28 ?r5

Schäal11che Folgen von Arznelnltteln
llortsohe Folgeu von Subetanzen 1)
Soaatl6e eohätllIcbe polgen

Iaageaant

10

1

2

1

2

2
1

5

t 60061 9t1

Vor der Rehebilltetion.
Ausführllche Bezeichnung eiehe Diagnoseschlüsse1 S. 75.

Art tler Behinclerung fnsgesamt Ni cht
e rwerbstät ig

*
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Lanclwirte ohne AngabeAnBestellte Beamte
S elbsüändi8e

( ohne
Irandwirte )

Facharbei ter

Rehabilitation 1977
und Art der Behinderung

Ungelernte
Arbeiter

5 o58
5 916

,8
1 596

6z
16
1?

199

426
41t

4
115

112
89

1

167
1r7

000 - 116
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

6
6

1

,5?
085

8?
484

4
,
4

12 790
2 950

,8 8??
919

1 O49

104
252

6o
120
8,

4i ,o5
10 208

14 t22
12 ?48
, ,89
, 210
1 

'121 127

?2 811
502I 082
189

9 5oo
1 17?

920

84

22'
19'

,
,o

125

15
4

95

216 ?r4

1 18?
,11

, 4?2
54
,?

1

7
2

10
6

4 218
1 125

1 44'
1 498

605

,7?
89
76

705
195

8r?
27
67

98
17

6
5

:
2 721

826
655
664
,6,

98
2t+
28

2"6
12

,62
24

zro
1'.\,

,80

2

9r2
oo4

99
8o
8o

4o

246

82

'tä
21'

125

416

, 282
4t2

I 084
56'
7'

122
112
1t

6 482
11

26?
122
?66
299

I ,61

7

, 197
4 188

166
t20
202,
166

84?

,48

1

45
1 0r,

'120

642
71

1 
"r24,
46,

21

Pog.- Nr
der

ICD 1958

24O - 289
250

290 - 
'1'29o - 299

,o,

,20 - ,a9
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 45a
412

460 - 519
,20 - ,7e
,70 - ,7'
580 - 

'99600 - 578
680 - 709

800 - 809

805

850 - 854
850 - 869

87O - 879

880 - 887

890 - 897

go0 - 907
91O - 918
92o - 929

9ro - 9r9- 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

o20
,o4
468
996

8z

'12
54
19

? 24'
1 402

15 127
4r4

4 659

4
2

116
1

2
14

12 
'822 591

20 928
6tt

2 282

1 058
109

5o
180

15
18
14

,88
546
285
26?
,t9
596
9?9
,50

868
192

2 551
,82

112
t6

116119
1t

5
26

1

2
7

252
280
871
9?8
65?
12'
,o
55

, 500
6

,90
5'

tt8

8
4

8
7,
1

47
249

41
45
55

17. 40?
9 501

17 9oo
16 9?o
8 226

1 r88
1 186

887

5? ,98
10,

10 92'
,42

2 9?6, 221

,5 80,
69

6 oo,
198

1 ?O'
451

1 248

5

1 199
, 82,?

244
188
266

4

159

9r2

247

5 864
16

682
t6

56t

710 - 1ra
740 - 759
760 - 166
77o - 777
78o - 796

799

2 200 22

570

462

,1t
4 216
, 51'

t97
,46
401

22

tr4
1 927

l+41

I
2c,61"2

145

22' 
'8'

2
2

2

197
190
164
145
410

21

?
28

4
,,:

2

7

,

4

2

1

9

998
9?5
1r2
rr8
178

1

81O - 819
82O - 829
8ro - s19
840 - 848

111

511

197

2,
97

794

1

,
8t

,,
419

2
6

r8
4

19
14

1 47
:

,2
1

10

,2
19
9

97

7
1

14 20

21 O17 16 2?412' 684

-35-

12 951 2? 161

1



Pos.- Nr
der

ICD 1958

000
010
040
r40
24o

250
29o - 

'1529o - 299
,o,

,20 - ,e9

,45
,49
179
,88

,9o - 458
412

460 - 519
52o - 578
570 - 5T'
500 - 599
600 - 57s
680 - 709
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
78o -'t96

799
8OO - 8O9

806

810 - 819
82O - 829
8ro - 8r9
840 - 848
85o - 8r4
860 - a69
87o - 879

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
91o - 919

940 - 949
950 - 959

95a
960 - 979
980 - 989
990 - 999

Inlektlöse und parae.ltäre Krankhelten
ileruntert [uberkuloee

Pollouyelltle 1 )Xeubllilun6ea
Kr..kheltea iler Drllaen, dea Stoffveohsela unal

<leo Blutea 1)
darunter: Dlabetes nellltua

Seellaohe Störunten
<lerunterr Paychoaen

AlkohoLisnus
Krankhelten des llervensysteD. und der
Slnneoorgane
ilerunterr llultiple Skleroae

Zerebrele epastleche lnfantlle
Lähnun6

Epllepsle
Querechnittlähnru6en 1 )Ellnrlbelt 'l )
TaubetuDDhelt

Krankheitea dee Krelslaufsyatene
darunterr Zustand naoh Eerznugkellnfarkt

f,1enlrhElt61 «ler Atuungeorgene
Kraukheltea rler Verdeuungsortane

derunterr Lebererkrankun6en
f,rankheiten der Nieren und ablettenden Earnnege
ßrankheiten der OesobLeohtsorgane 1 )Krankheiten der Eeut 1 )Krankheiten <les Skeletts, tler tluakeln und dee
Sinalegerebeg

lngeborene ![lßblldungon
Poetoperatlve Zustänile 1)
Äuputationen
llangelheft bezeichnete Xrankhelten 1 )Benrfskrankhelteu 1 )
Brüche des Sohäclele, tler f,lrbeloäule untl des
Runpfskeletta
tlarunter r Bruch unrl. Bruohattiokverlagerung

der WS 1)
Enoobenbrüche iler oberen OlleilneBea
Knochenbrilehe tler unteren Olle<IoaBen
Yerrenkungen 1 )
Vera tauchurgea, Zerrungen
Innsre Scblidelverletzungeu 1 )Irmere Yerletzungen von Eruat, Bauch uncl Becken
Zerrel8ungea und offene hrnden dee Kopfes,
Ealaee uDil Ruapfea

Zerrelßungea un<l offene firndea der oberen
Olled-aaßen

Zerreißungen untl offene f,unilen rler unteren
Olledaaßea

ZerrelBungen und offene ftrndea Eehroror
Eörpertel1€

Oberf läcbllche Yerle tzungen
Prellungea untl Quetaohuag€D 'l)
Folgea dee Elndrlng€ns von prenclkörpern in
Eörperöffnungoa

Yerbienanrngea-
lleryen- und Bllokenmerkaverletzungen

ilarunterr Traunatlgohe Querechnlttlähnungen
Schäd11cho Folgen von Arznelultteln ]Sotlroh€ Folgeu von Subatanzen I ) iSonstlgo sohtialllcho Polgen 

I

3 Maßnahmen der medizinischen
3.3 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen

2 5o7
9 551

Ueiblich

116
019
o44
219
289

25 724
25 405

6?9
17 954

,8 1?5
8 zr5

18 296
17 595

,40
4 284

22 67'
5 602

45 175
1 056
7 ?o8

15 5o2
2 6rt

42 742
1 441
1 84'

428
810
,19
67o

I
?

1'

98?

,40
,4'

6 555
854

7 0t,

5'
9r7

4 860

1 
'54

, 799
469

2 757
t95

1 161

1 6r,

115
28

47
4,
19

9
6
2

224
790
119
217
195

567
7r,
965
712
945
617
501
914

14'
52\
105
1t8
119

80 059
22 1ro
,4 191
12 875
16 152
5 516

904
1 77'

t5
6

1'
10
,
4
5

8t
266

14
79
57

508
62,
774
8r?
58'
101
597

211

28
1

17
6

11'
794
971
o27
)?9
091

111 261
271

1? 984
8?o

7 ?06
4 ?r1

9? 8r4
52'

10 98?
157

9 67'
1 

'625 4o2

29

82,
4 ,44
1 241

4
,?1, 42t

,1
5 72'
9 487
1 4r9
1 218
1 648

10 297
14 72?
1 O5O

888
1 19'

44

q

4

4
425
760
,89
,ro
455

9

114

516

,1'
6

67
8or

10
44o

4 225

4
11

528
6

91
11

4t5

4
9

188
6

58
22

,21

4
140

25
9

114

Iasgeaeut

1) .l,usflihrliche Bezelchnung siehe Dlagnoseschlüssel S. 76.

lrt d6r Sehlnderun8 Inegeaaot Männlich
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elner Tätigkeit aus
pereönIi cben

Grütrden nicht mö61ich

elner Tätigkelt aue
6eauntlheltll chen

Gründea ulcht nögllch
einer Tätlgkeit nach

benrfJ.icher föralorrrng
nö911 ch

ZITB c nännI. relbl.ZUB o näanl. veibI.zua.6ä'nnl . veib1.

Rehabilitation 1977
Rehabilitation und Art der Behinderung

oiler

12 486
11 281

6ls
? 928

,6 28?
? ,82

84 or2
1 94'
8 65'

5 t85
572

200
654
1.O2
181
162

9? 
'?424 o49

44 ,r8
,9 05,
17 09'
9 o4o
5 610
2 698

200 077
?24

24 ?48
896

16 910
4 415

6 115

6

14 69'
1? 558
1 

'4'1 1tO1"2
4,

826

4 ,1t
I 442

'lo
,90

,777
4

448
1

85
27

,81

646 1r1

8 zrt
? 590

,182 0r4

21 4r2
5 147

42 9o2
?89

6 924

, 068
,29

12'
4r,

?5
119
105

6, ,12
18 261

t1 4o2
29 2?o
14 027

5 15'
818

1 625

105 00,
241

i4 9o7
?26

? 486
, 202

?1'
586
1'

129

489
150

826
86

150

18'
2'

6
,t

9
9
4

,1o4 2
719
?66
7?4
48,
92
24

,\6
, 610

24
1 

"r2,,
9o
24

1

45
140

9
6

4z
2

9

,,
15

4
25

6 149
6 it4

4
20,

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

010

14O - 2r9

24O - 289
2ro

290 - 
'1,29o - 299

,o,

,20 - ,o9

60 - ,19
52o - 578
,70 - 57'

eluer Tätlgkelt

4 2r,
, 691

,17
5 8?4

?85
o58
889
?92
o72

2'
7

106

621
604

'lo
48

? ,?6
? ,o4

z7
9 694

5 101
5 o58

11
2 119

2 275
2 216

16
7 5?9

4r41 14rr, 1

1

6?

- 116
- olg
- o44

92
82

1

142
29

248
)6I
\,

5

1

7
z
,
1

457
96

1?1
85
4o

,,2'
9

8t

1 125
411

1 780
,96
129

921
266

16
92
26
22
16

14 104
t 719
2 172
, ,??
2 088

196
295
96

421
14'
991
220

14

1??
46

905
51

5??

1
A

2
4
2

?16
17'
4?5
421
248

,,
45
5'

808
8o1

,
116

102
26

,?,
29
92

t6

14 8r,
2 4r,

41 1ro
1 116
1 ?29

77
?,21

2?
6,
,7

,2 062
5 ?88

12 956

94 o72
48,

2 62t
12

96'
29
47
22

119

14
5?
21
10

8
11 

'841 0r1
1 ?19z 496
1 544

247
40
5?

4 o51
15

1 874
7'

104
2?6

489

15

414
842

45
54

159
6

,81
147

2
,5

5
12

8

2 ?20
666
\5'
88t
444
149
255

,9
2 492

27
82'

19
14'
58

111

2
11

2

,
98:2
246
669
5?6
279

89
572

94

85'
4

292
44

1to
I 

'O9

1

t
I
1

269
7'

194
10,
,1
,4

527
41

"8,1
52

2
6t
?8

274
72

2?g
8o

619

57
,

00

51,540140
1g

2 
'1724t

,
26

6
,

647
54,
595
688
44,

59
I

,?

,14
6ro

28
1'
,6

1

?o

,9

'1

,8
25

9,
,7

2

,47
121

5?8
5o

142

?02
288

?89
1?6
115

9t
t
4
1

,90 - 458

,40

,4'
,45
t49
)79
188

4'.t2

- 7r8- 7r9- 766

580

710
740
760

,
6

,99
61e

oo7
12

269
5

4,
2

6

2

55'
4z

699
92

249
,44

595

69
218

5?2,
240
42
69

211

80-
709

770 - 717
78o - 796

799

8O0 : 809

806

9 841
1ro

9 424
1 214 1

2r7 2o, t44 642

5

9 686
, 292

978
818
957
,5

722

4 o41

1 157

4
7

125
1

52
20

27'

184 282

1 47'
,l

5 oo7
4 266

,65
,12
,85I
104

472

28'
6

8? 72 19

7
1'

1

5

2

1

4

:
I

18

6?1
159
,9

t
25?
,1?

14
1'
59

1

819
829
859
849
854
859

8

100

21

8

119
458

r8
11
10

,l

155
162
10

2

2

1

810
820
8)o
840
8r0
850

87o - 8't9

1' 880 - 88?

8 890 - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 939- 949
950 - 959

958
960 - 979
98o - 989
99o - 999

9

,'l

14

4
21

1

1

5

7

82

214

58

2;
296

19

87

,1

I

G
109

7t 9

t85 29

t9 19

4
,16, o52

,4
725

r8
24'

21
128

Z
19

;
5'

12, 1

6

I

;
5t

E

2
t7

1

1

12

;
41
,
,
2

,o

20

11

12'

z

7

,l

1

4 5o1261 849 12 611 g 8r2 2 7?g 54 8?o t4 2r5 2o 6r' 15 14' 1o 642
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

Pos.- Nr
dor

rcD 1958

2ro
290 - 

'1'29o - 299
,o,

,20 - ,o9

,4'
,49
179
,88

190 - 4t8
4't2

460 - 519
52O - 5'l I
570 - 

'71580 - 599
500 - 578
680 - 7Og
710 - 7r8

116
019
o44
219
289

740 - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799
800 - 8o9

6 556
854

zo6
11

davon

rankhei t en

Ins

11
28

151
741

89
211
r8t
?01
444

?62
8rz
t9,
495
416
809

5?8
529
098
,o4
940
249

494

000
010
040
140
240

Infektlöee untl paroe.ltäre Krankhelton
<larunterr Tuberkuloge

Pollo4re1ltle I )
lleubil<lungen
Klarkheiten der Drüaen, rles Stoffl,eeoheele und
des Blutee I )darunter: Dlebeteg uellltua

Seelleche Stör'ungea
darunterr Psychosen

AlkoholisEug
Krankheltea des Nervensystens und der
Sinneeorgane
darunterr trlultiple Sklerose

Zerebralg apastloche lnfantlle
Lähnun8

Epl1epsle
Qu€rBchnlttlähnungen 1 )Bllndhelt 1 )
Taubetuorhelt

Krankheiten des Krelslaufeyetens
deruntert Zuatand neoh Eerznuskelinfarkt

ErahLheiten <Ier ltnungeorgene
' Krankhelten aler Verdauungoorgane

deru.rrtert Lebererkrankungen
Krankhelten der Niereu und ableltenden Earnwege
Krankheiten tler Oegchleohtsorgane 'l )Krankheiten der Eaut 1 )
Krankheiten des SkelettE, äer tr[uekeln unal deE
Sindegerebes

Angeborene ![lBbilrlungen
Postoperatlve Zuatände 1 )
Anputationen
Iangelheft bezeichnete Krankheiten 1 )Eerufekrenkhelten 1)
Brücbs deg Sohädele, der Wirbelaäu1e und clee
Rumpfekeletts
tlaruntert Sruch un<I- Bruchetüokverlagerung

der wS 1)
Knoohenbrüche iler oberen Glledneßen
Knochenbrüche der unteren Gllerlnaßen
Verrenkungen 'l )
Yerotauchungen, Zer?ungen
Inn€re Schädalverletzungen 1 )Innere Verlotzungen von 3tuat, Bauch und Becken
Zerrelßungen und offene f,unilen tles Kopfee,
Haleeg untl Ru.opfea

Zerrelßungen und offene f,unrlen tl6r oberen
Olledt0aBen

Zerrelßungen unrl offene Wunden cler unteren
011eilueßen

ZerrelBungen und offons Wuntlea mehrore!
Körpertelle

Oberf 1ächl1che Ver1e tzungen
Prellungen untl Queüoohungen 1 )Folgen ilea Elnttrlngsns yon Flendkörperar la
Körperöffnrurgen

Yerbrennungen
llerven- unal Bllokennerkaverl e t zung€n

daruntEr r Traunatlsohe Querschnlttlährnungen
Schäall1che Folgen von Arzneiaitteln
Iorlsohe Folgen von Subetanzen 1)
Soustlge gchädliche Folgen

Insgeeent

26 ?2\
25 405

6?9
17 95t+

9
2
4

45

25 7152' 401
675

1? 908

,7 901I 1r4
18 175
8 2r5

87 91?
2 507
9 551

519
tr7

t9

t? 140I o52
84 476
2 )12
8 oo5

25 8?4
24 591

668
1? 815

274
101

87 198
2 454
9 512

6 ,5o
85'

19
,7

6t
8,40

)4'
224
790
119
217
185

567
?5'
96'
732
945
61?
501
914

115
794
971
o27
,79
09t

7 0r5

,,
15 ?21

1 414
zot
1r,

7,,2

154
779
115
211
185

114 895
28 615
4? 681
41 525
19 850

9 51'
6 484
2 811

2o9 681
,3t

28 5r8
1 020

17 1r\
6 09,

70
11

4
4

115
28
47
4t
19

9
6
2

211

28
1

17
6

46
42
19

9
6
2

20,

28

16

672
118

284
207
8,
82

10,

805

810 - 819
82O - 829
8ro - 8r9
840 - e48
85o - 8r4
850 - 859
87o - 879

880 - 887

89O - e97

9oo - 9o7

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

94o - 949
9ro - 959

9ro
960 - 979
980 - 989
990 - 999

19
1

1

1

48?
4t9
218
548
5t

10
440
226

1'
,28

8
6
,

,

9

1
-l

1

;

1t
15 72,i9 478
1 4rg
1 21?t 647

q1

91?

4 859

115
,88

2?
,1

270
20

7 0t2

1 554

10

12

1'

15
22

187

6\6 820

917

4 850

1 554

4

10
440

4 226

4

6

9'
11

415

4
1'

528
6

9t
1.)

4r2

4
ö

,7

?28 ?5' 4 718 724 ot7

1l .r:rLeführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel S. ?5

rlrt tlor Behlnilerung fnageaaot Angeborene
Behlnderunger

zusanmen



709
584

b)

552
56

2 62j
z7

1 49'

91
?

1

14

2
1

917
14?
598
429
,ot

?o
54
1?

4
16

t6
1

2

16
1

5

I
782'
45
,o
17

1

2
1

195

28
,1

2

4,

2
6

a:

28
,

10
15

9

7

z

290
2

b)
8

Z

8t

9
9

2

2

2
2

12
2

61
4
,

72
4
4

:
1

11
1

,o
4
1

,9
4

9
to

5

:
aa

2
4
7,
t
l

Rehabilitation 1977
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

gesamt

16
,4
1k

t4
8

49
,
4

14
,|

2
2

1

58
6

64
63
,o

q

2
1

,24

6t
574
r8

12

,o
2
t
8
1

2

-
20

7
r8
29
r8

a

:
12'

20
74

,_

1

201

106

270

?5
7'

4

,:
71

1

1

22?

7

,j
844

2

20

,o

8o
120
87

;,
z 6i4

1

290
4

tzB

,ro
1

67
25

:
176 4

1

,
8
I

:

;t
2
4
7

6

1

:
2

1

I

;

5

4 5r2

2'
12 ,4o
14 091
i o55

982
524

20

?18

4 740

1 27O

1

424
1 41'

,
2

210
6

1 ?r72

,l

2

2'
106

10

, 22'
4 814

,40
198
586

4
45

2

1

:
1

1

2

1
1

799

7

1

,1

2

;
1

1

2

10
797

14
2

7

i1

2
;

254
4

69

188

9 
'75

1 15'6 515

e

ohne
VerkehrsunfäI1e

Verkehrsunfä11e
einschl.

Wegeunfä11e

Verkehrs-
unfäI1e

(ohne
Arb ei tsunfä11 e)

and. ere
UnfäI1 e

Kriegs-
und

Wehrdi enst-
rschädigungen

sons ti ge
U rsachen

t+5 951 12 888

-39-

,25

,4'
145
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
,20 - 578
,70 - 57)
580 - 599
5oo - 678
580 - 709

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

00o - 1r5
o10 - 019
040 - o44
14O - 2)g

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 2gg

,o)

,20 - ,89
,40

800 - 809

805

87o - 879

880 - 887

89o - 89?

900 , 907
91O - 918
92o - 929

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
780 - 796

799

810
820
8ro
040
850
860

819
829
IJ19
848
8i4
869

9)o - 919
94o - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999



3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

iten
PoE.- Nr.

der
rcD 1958

250
29o - 

'1129o - 299
)o)

12o - 
'89

140
,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 4ja
412

460 - ,19
52o - 579
,70 - 57'
580 - 599
50o - 57s
680 - 7Og
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 795

799
800 - 8o9

805

l[änn
000
010
040
140
240

1r6
019
o44
219
2e9

Infektlöee untl pereelttire f,rankheltea
danunterr [uberkulooe

Pollouyelltle 1 )
Iteublldungea
Erankhelten iler Drilaen, tleg Stoffreohaela uncl
des Bluter 1 )darunterr Dlabetes nellltug

Seellache Stönrntcn
darunterr Peychoaen

Afkoholisnus
Krankhelten dee Nelensygtens unal der
Slnneaorgane
darunterr l[uItlple Sklerose.

Zerebrale spestlsche lnfantile
LähDurB

Epllepsie
Querschnittlähnungen 1 )Ellndhelt I )
Taubetuluhelt

Kreakheiten iles Krelslaufeyeteas
darunterr Zuotand neoh Eerzrnugkellnfarkt

Eraakheiten tler ltDungsorgano
ßraukbelten der Yerilauungoorgane

danurterr L€bererkrankulgen
Krankhelten der Nieren und ebleltentl€n Earnrege
Kra^nkheiten der 0esohleohtsorgane 1 )
Krankheiten iter Eaut 1 )
Krankheiten rles Skeletts, rler Muakeln uncl des

Elntlegewebee
Angeborene !trlßblltlungen
Postoperatlve Zustände 1 )
.lnputationen
Iangelheft bezeicbnete Krankheiten 1 )
Benrfgkrenkheltea 1 )
Brüche des 9obäalels, der Wirbelsäule und des
Ru.upfakeletta
tlarunterr Bruch und Bruchstüokverlagerung

tter wS 1)
trnooh€nbrüche der oberen Glledneßen
Knoohenbrilche der untelea GliedmaBen
Yerrenkungen 1 )
Yeratauchrurgetr, Zerrungen
Innere Schtidelverletzungen 1 )Innere Verletzungen von Bruet, lauch uncl Becken
Zerrelßungen und offene trunilen des Kopfe6,
Ealees und Runpfee

Zerrelßungea untl offene mlnden <ler oberea
Glie«lneßen

Zerrelßungea untl offene WuniIEn iler unteren
011ednaßen

Zerrelßungen untl offsne Wunrlea Eehroror
8örpertelle

Oberf 1ächllche Verle tzungen
Prellungen untl Quetochungen 1 )
Folgen ilee Elntlrlngens yon Erendkörperrr in
Körperöffnungen

Yerbreanungen
l{erven- unil Rtlokennarksverle tzungen

tlarunterr TrauEatisohe Querschnlttlähmungen
SchäatIlche Folgen von ArznelnLtteln
Torlsohe Folgeu von Subeta^nzen 'l )
Sonetlge ecbäalLlche Folgen

5
?
1

1'
22 67'
5 602

45 175
1 066
? ?o8

22 1r9
5 495

42 916
1 011
6 ,81

a

?
296
595
,4o
284

18 291
17 59t

,19
4 271

7
6

612
956
,14
24244

, 799
469

179
58

269
,4
,o

102
7

22
5

44
1

7

,

494
5t4
906
or2
5?8

69?
462

14'
,24
105
1r8
119

80 059
22 11O

,4 191
,2 875
16 

'625 516
904

1 77'

42
8
1

l
4zz

86
20,
161
74
48

3
69

101
516
104
117
118

?9 582
22 044

t1 988
,2 ?14
16 288

5 458
901

1 704

, 5t,
412

99
485

69
116
114

?8 88?
21 9O7

tt 271
,2 18?
15 922
j 44i

894
1 588

110 271
198

17 501
215

? 48,
a.

,41

11' 251
271

1? 984
8zo

? ?06
4 7r1

?14
l4

128
5

1ro

112

t/

7
4

5

527
199
856
865
,?6
?11

40o

4
9

l8B
6

58
21

119

810
820
8ro
840
850
860
8?o

819
829
8r9
848
854
869
879

10 29?
14 727
1 O5O

888
1 19'

44

)o
10 29?
14 ?zz
1 O5O

887
1 19'

44

5;
274

18
20

2ro
16

82,
4 ,\,
1 241

5 4o2

29

8zt
4 ,44

1 241

4
9

188
5

58))
7)1

418 991

2

5

I

1

1

2

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

7

9

12

4
171
42'

4
171

1 425

1
4

10

4
5

28

10
to

tzl

fnogeea,ut

1) Ausführliche Bezelchnung slehe Diagnoseschlüssel S. 75.

z 610 416 181 179 764

Angeborene
Behinderunger

zu samm enInsgesantArt tler Behlnderung

-40-



Rehabilitation 1977
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

1i ch

?1
?1

1 I

?
1

,

1

1

:
z4

1

,
2
2

i
1

8
z<

1

2
t4

2

20

550
o28
8oz
740
,98

r8

z8
27

ö

24
?

,6
2
4

Z

1

2

1

56
6

40
6t
29

,
1

1

215

50
5t1

'1

1

1

5
1

,?,
1

,o
1

1

4

i
,
7
9
7

4

:
141

29
6

l
54

19
19

,1

5\o

49o
97

540
169
2?6
1'

4
4a

1

,:
21

1

,

9o

1l+
5o

:

20,
4

17

6z
5

29
,
1

42
t

ö
z4

't5
1

,,
1

2

r5
1

,=

28?
1l

798
11

284
,6

1

12

1

,
17

1

67
,o
r8

16
6

16
z6

,_

)7

44
to
17

1

1

1

184

26
,o

,_

1 o0 174
,|

41
19

6

lto
190

4
5411

4 650

2

1

2

1 66' t zo6

9

t 668
) ,o8

2zB
124
t95

2

147

76

j?9

9
,50

147
2

6

19

8 tlo

i24 4

,
6
1

1

;
4

6

1

4

2

1

1

4

8
1

.,;
7o

1

I
i27

,
66,

4 255

1 O52

1

5

2
1

,

I

1

;

1

,60
2 854

1

197
4

158

3' 8965 OOl

urch

and. ere
Unfäl1 e

Kri egs-
und

tJehrclienst-
beschäcligungen

sonsti ge
Ursachenohne

Yerkehrgunfä1Ie
Verkehreunfä11e

elnschl.
f,og€uDfälIe

Verkehro-
unf äl-1e

(ohne
Arbeiteunfä11e)

-41 -

416 500 5 742

00o - 116
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9

Poe.- Nr
der

rcD 1968

24o - 289
2ro

29o - )15
29o - 299

,ot

,20 - ,89
,40

14'
,45
,49
,79
,88

,90 - 458
412

45o - ,19
520 - 

'7E,70 - ,7)
5Bo - 599
600 - 67d
580 - 7o9

710 - 7r8
740 - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

806

I81o - s19
lezo - azg
lüo - arg
le+o - e4a
lalo - ot+
I eeo - eeg

lrro - .r,
lrro - ,r,
lrro - u,
lroo - ,o,
lgro - 9re
lgzo - gz9

lrro - ,r,
ls+o - gqg
lsso - stgI g>a

lreo - sts
lgeo - geg
lggo - ggg

t



Poe.- Nr.
der

rcD 1958

250
2go - ,1,
29o - 299

)o1
,20 - ,89

000 - 116
01o - 019
04o - o44
14o - 2)9
24O - 289

Infektiöse und parssitäre Krankholten
darunter: Tuberkuloee

Poliomyelitis 1 )
Neubildungon
Krankheiten der Drüsen, dee Stoffweohsels unal
des 3lutes 1

darunter:
)
Diabetes nelLl.tus

Seelische Störungen
<lerunter: Psychosen

Alkoholismus
Krankheiten cles Nervensysteas unal der
Sinnesorgane
clarunter: Iilultiple Sklerose

Zerebrale spestlschE infantlle
Lähmung

Epile ps ie
Querschnittlähmungen 1 )
Slindheit 1 )
Taubstummheit

Krenkheiten des Krelslaufsystems
darunter: Zustand. nach Herzmuskellnfarkt

Krankheiten der 
^tmungsorganeKrankheiten der Verdauungsorgano

darunter: Lobererkrankungen
Krankhciten der l,lieren und ableitenden Harnwege
Krankheiten der Ceschlechtsorgane 1 )
Krankheiten der Haut 1)
Krankheiten des Skeletts, der Muskeln untl d6s
Bindegcnebes

Angeborene ilißbildungen
Postoperative Zustände 1)
Anputationen
kangclhaft bezeichnete Krankheiten 1 )
Serufskrankheiten 1 )
Brüche des Schätlels, der Wirbelsäu1o unal alos

Ruurpfske 1o tts
ilarunter: Sruch und Bruchstückverlagerung

der 11,S 1)
Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren Glied.naßen
Ver.r'eni; rrrr;;err 1 )
Vers tauclruni;en, Zerrungen
Irrnere Schüdelverletzungen I )
fnncre Verletzungcn von Brust, Bauch und. Secken
Zerreißungen uncl offene Ylunden des Kopfes,
HaIses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Ylunden der oberea
G I iednaß en

Zcrreißungen u.nd offene llJunden der unteren
Gliedmaßen

Zerreißungen uncl offene Ylunden Eehr€rer
Körper te i 1o

Oberf lechliche Verle tzungen
Prellun6en und Quetschungen 1 )
Fol6en des Eindringens von Frendkörpern 1n
Xörpcröffnungen

Verbrennungen
Nerven- unrl Rückenmarksverletzungen

darunterr Traumatische Querschnittlähuungen
Schädliche Folgen von Arznelnitteln
Torische Folgen von Substanzen 1)
Sonstige Bchäalliche 8olgen

,40
,41

145
,49
179
,84

,90 - 4r8
412

460 - 519
520 - 578
570 - 

''1,5Bo - 
'995oo - 57s

6B0 - 7o9
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
77o - 777
78o - 796

799
800 - 809

810
820
tJ'lO
840
8r0
850
870

819
829
ot9
848
854
869
879

805

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
9ro - 9r9

94o - 949
9ro - 959

958
960 - 979
98o - 9a9
990 - 999

Insgesaot

1) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüsse1 S. 76

E

Insgesamt Angeborene
BehinderungenArt rler Behlntlerung zusatnmen

-42-

289 764

3 Maßnahmen der medizinischen
3,4 Nach Ursache der Behinderung,

rankhei ten

1' 4o7
2 600

42 t+92'a i bit 4o1
624

104 2 653
,91

Weib
8 428
? 81o

t)91' 670

15 
'o22 61,

42 742
1 4411 841

95)t
250

15 OO1
2 567

4i 560

4

1,,

8
7

424
8io
,r6
6rz

8
7

t

242
6r,
,14
57t

507
,11
59?

89
457
158

15t

t

2 757
195

2 586
,854

8t
256
t4
79
67

,, 508
6 621

28
,t
2

195
,2
8t
45
11

,4
14
14

5'
251

31
76
6?

,5 11'
6 591

1t 691
10 811
) 5?2
4 067
5 58t
1 127

52
256

20
7'
6?

,4 816
6 5r?

1' 491
10 645
,4?1
4 055
5 522
1 121

1'
10

4
,
1

9597

?74
85?
58'
101
597
161

854
523
98?
15?
67t
t52

700
189
205

2
115

0

9

o

9
1

97 154

'rr ''rij|
155

9 558
1 

'621 6t2

4

5 425
4 756

,89
)ro
454

9

114

515

,11

1 51t

t

4

2
,

2

?

6
65

1

4

1

1

5
4

4

426
760
,89
tto
455

9

114

,16

,1'

59
114

9
11
4o

4

6
67

8or

6
67

8ot

140

9
114

4,,u:

25
911t

287 655

4

25

267 or52 108



I
Kri egs-

und
Wehrdi enst-

eschädigünge

antl ere
Unfä11e

sonsti ge
Ursachen

VerkehreunfäI1e
eine chI .

ilegeunfä11e

Verkehrs-
unfä1]e

(ohne^..-. \Arb e1t6un1aI1e,'
ohne

Yerkehrsutrfä11o

Rehabilitation 1977
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs'
krankheiten

lich
4
4

:)

1

1

2

?
1

:

:
21

l
17

1

1

:
?
1

1

5
1

1

156

8
?

6

10
1

1'
:

1

1

:
12

;
2

17

:
:
4

2
1

9

:
1
1

1

:
4
1

2
)
1

z

,7
b

14

i
5t1

1

1

1

t

a

1

1

11

I

1

1

25

,65
29

825
16

209

69
54

1

48

,5
1

1

2

1

2h

l
13

1

1

2
,a

11
2

,
6
2

1

:
147

2
)o

2

:
27

1

2

1

2
2
a

1

1

1

29
2

.Z

1'
9o
69

127

.i
194

24

I
2

l
t?
1'
4t

2

869

1

790
o5,
26'
242
126

2

trc

485

218

57

447
5o

118
bo
27

7
5o

4

1 284

2Z
6

1

1

00

?4

52

,
1

55'
506
112
?4

191
I

o

,6
2
I

8t
1

2

1

-
1

I

:

2

441

12
,7

2
12

)+

91

,o

1

64
549

17

to

;
247

6z-

1

12

I 
'14

4 ,18 ) 61410 055

-43-

,61

960 - 979
980 - 989
990 - 999

000 - 1r5
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9

Pos.- Nr.
d6r

rcD 1968

24O - 2o9
2ro

290 - 
'1'29o - 299

,o,

,20 - ,89
)40

)4'
)45
,49
179
)88

,90 - 458
412

45o - ,19
,20 - 578
,70 - )7)
,Bo - ,99
500 - 578
580 - 709

710 -
740 -
750 -
770 -
780 -

799

7r8
719
756
177
796

Iaoo - ao9

I uo,
810 - 819
820 - B?g
BIO - 8y1
84O - 848
850 - e54
850 - 869

870 - 879

880 - 88?

a9o - o97

0o - 9o79
9
9 2

18
29

0-90-9
91
94
95

o-9r9
o-949o-9r9
9r8

Arbei tsunfä11e



Ursache cler Behinclerung

Verrueilclauer in etationärer
Heilbehandlung

von ... bis unter ... Monaten

Insgeoarnt Mähnli ch tJeibli ch

zus mähnI.

Lf al

3 Maßnahmen der medizinischen
3.5 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Forteetzung

einer lätigkeit

weibl

Nr

1

1 AngeboreneBehirtdlerungen

2 ErworbeneBehinderung€n

davon durchr

Krankheit enen

{ Berufskrankheiten

I ArbeitounfäI1e

6 ArbeitsunfälIe (ohne VerkehrsuafäI1e)

9 andere Unfä]Ie

1O Kriegs-undtJehrdienstbeschädigungen

11 ohne Angaben

12 fnsgesant

unter 7

1

6

12

18

24

724 0t? 416 ,81 28? 656 641 ?94 181 898 259 896

646 8,ao ,29 ?64 26? 056 5?t 4o4 trz z1o z41| l|gt+

4 ?18 z 61.0 2 108 4 tt? z ,84 1 95,

6 615 5 1oz 1 5rt 4 \zt , \5o j ,?,

58 ?29 44 125 i4 504 5, 458 \o 15i 1, ,1,

45 841 ,5 ?95 10 o45 4t 942 ,z ?44 9 198

12 888 8 lro 4 558 1i ,26 ? 4i1 4 1|15/ Verkehrsunfälle (einschl. t/egeunfäI1e)

8 VerkehrsunfäI1e (ohne ArbeitsunfälIe) 1 15' 712

728 ?55 4t8 991 289 ?6t+

608 25? 
'56 

154 2r2 10'

9 
'75 

5 742 
' 

614

14 oro 10 o55 , 9?5

6 ISS 4 ?io 1 645

528 t61

t2t

4zt 22

4 ?9' 5 
'10

t84 282 z6i 849

,17 019 2rO 147

6 9t, z 8zB

?99

525

416

441

351

2'

889

662

445

8 10,

646 irj

547 156

9 76'

4 261

605

10,

45

5r,

562 47?

,t9

500

1'

14

15

16

17

18

19

20

6

12

18

24

3o

, 11O 1 151

89? 611 254 404

7o

10

474

5'l

19

7o

202

,,
15

59lO und mehr

185 114

74 55

702 612

Insgeea:nt 1 ) 6to 5oo 1?z 771 zr\ 12? 2r4 4t5,28 o42

1) otrne 98 255 Rehabllitationsrnaßnahmen (19 ,'lo der unfallversicherung, 7a 94, des yerbandes Deutscher Renten

-44-



Rehabilitation 1977
Ursache der Behinderung und Verweildauer in stationärer Heilbehandlung

ocler Aufnahme

einer Tätigkeit
nach beruflicher Förtlerung

mö91i ch

91 6i ,o 244 140 104 46 25

Lfd.
Nr.

zu6

21 1

g ??1 ? ?49 '4 
626 )4 o95 20 5r1 1'5 o97

9 111 2 588 49 go5 
'o 

542 19 
'$ 

rt 8ro

10 61? 4 480

? 899 
' 

911

z
12 520

11 7O1

44

to6

422 54449

,62

296

56

52

,5

r4

297

q ?8 1 141

819 1 60,

56, I 175

I 264 77

t t87 416

2t+9 6

261 1,67

10

10

248 ?, 11

4

556 1296 24??

z t+28 t 865 926

9 269

260

46

)t

27

12

218

9 8r2

? 202

t6

11

?9

20

a

2

9

858

192

9t

6,

615

256

69

29

612

121

54

62

48, 172

428

'10

t21

?

8

96 ,

1 1

12 611 2 ??9 54 8?o 
'4 

2t5 20 615 1' 14t 10 642 4 5o1

2 05? 41 981 25 50' 16 4?8 9 841 6 lto 
', 

411

? 959 , 8r4

ta

11

,11 14

111 15

1' 16

j7

18

19

t44 11, ,1 2 6?, 1 870 805 1 ?48

t89 1?o 19 1 409 1 045 
'64 

496

18 1, , 1g1 145 46 82

44-51191227

't-118 16210

- 6o 50 1o 1O9

9 825 7 ?o4 2 121 46 ,85 28 658 1? ?1? 11 81',

versicherungsträger) die nicht in die statistische Aufbereitung einbezogen rurclen'

6

9r?

,85

69

21

9

ro8

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Grünclen
nicht möglich

einer Iätigkeit
aus gesundheitlichen

Gründen
nicht mög1ich

r'reib1.z1)B . männ1weibl.zn6. männ1mfinnl. weib1.

-45-
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Alter von ... bls untor ... Jahrea

Staatsaagebörigkc lt

Stellung im Bcruf Inegeeant Männlioh l,Ieiblich

zua. männl.

Nr
Lf.I.

unter 20

Insgesant

P Nicht erwerbetätig

10 In Auebiltlung

11 Ungelerate Arbeiter

12 Facharbeiter

'11 Angeetellte

14 Beante

15 Selbatäntlige (ohne Landvlrte)

16 Landnirte

1? Ohae Ä.ngabe

18 Deuteohe

19 Aueläniler

3 Maßnahmen der medizinischen
3.6 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Fortsetzung

elner Tätigkeit

weib1.

9 09' 5 44t 1 650 7 8o2 4 685 , 1161

tu

40

50

60

65

20

30

40

,o

6

2

3

,9 199 20 6t+9 tB 55o ,t+ 620 i? ?i8 i6 9oz

1o1 
"6 

66 ot4 ,? ,o2 94 08, 59 1?4 ,4 gog

4

6J untl mehr?

2o2 ?19 Ito 617 ?2 o82 18' 885 11? 066 66 gt9

28? 526 160 ,95 12? 1r1 256 g1z 140 811 116 iol|5

6 6, 9o1 4t 98o 19 921

22 981 ii 85, 11 1zB

5' 12o 
'7 

9o7 17 211

1t 709 6 920 6 ?89

728 ?5' 418 991 289 ?64 645 1r1 184 282 261 849

6t 9r1 14 262 49 669 41 995 6 o?8 ,? 91?

t 600 2 ,14 1 286 t o21 1 955 1 066

11 518 g 415 2 1O2

121 684 6? 455 56 228 106 252 
'5 

8?5 50 ,?7

22t t8, 188 828 
'4 

555 196 o85 164 592 
'1 '9'

216 254 111 8o5 124 949 zz4 8o1 1o5 69, 119 108

21 O17 17 962 , o55 19 99' 17 o1o 2 98'

12 951 10 55o 2 291

27 161 14 026 1t 1r, 25 994 1' 35t 12 641

i6 274 1i 6?8 4 ,96 14 4?z 10 z1o 4 262

712 192 426 tr1 285 861 612 7oo ,?4 o2o 258 680

16 56t

YT:

*) Vor der Rehabilltatlor.

-46-
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Rehabilitation 1977

Alter, Stellung im Beruf)und Staatsangehörigkeit
ocler Aufnahme

einer Tätigkeit
nach beruflicher Eörderung

mög1ich

1r1 84 47 ,96 259

Lf tI.
Nr.

1 000 75'

2 246 1 88o

4 005 , 24t

4 605

485

21

815 494

1r, 97

6 545 , 946

791+ 447

106 104

115 122

96 59

245 20?

12 026

247 2 125

94 6 845

2t+ 5 ?r4

,61 14 510

117 ?64

t 298 8z? I 454

2 1r2,66 4 8?5 
"16 

1 559

2 go1

4 571

1 218

58

i46

,6?

414

880

1 664

2 2r?

2 108

686

64

?14

58

,o9

512 11

,50

5?4

458

664

915

,45

z

,

4

5

6

?52 11 928 8 o9t , 8r?

2 58' 1 151

5 
'5' 

9 15?

4 919 4 962

, ,65 1 2rg 22 966 14 110 8 855 
' 

04'

7

579

49

,t

?8

58

4 528 2 268 1"6 1 010

, 491 2 ,29 1 154

12 611 9 812 2 ??g 54 8?o ,4 2r5 20 615 15 14t 10 642 4 5ol 8

2 rt? 2 2r4 9

, 5oo 2 t56 1 244 1o 261

180 115 149 8z 6? 10

6 615 
' 

646 ,571 z 6io 961 11

4 806 4 272 5t4 12599 i5 84? 11 918 1 929

t8 295

8ro

14? 9 941

247

55

14,

,79

2)8

?84

908

546

952

2 4 14

1'

,7

,8

1 051

925

1 190

1'

16

17

't.89 
"o 

2 6?5 5' 119 t2 894 20 22' 14 t4? to o6? 4 28O

1 
'41

einer Tätigkeit
aus gesundheitlichen

Gründen
nicht mö61ich

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht möglich

zus männI. weiblweibl zus. männl. weiblmännI

585 482 10, 1 75'l

-47-
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.7 Nach Geschlecht, Verweildauer in stationärer

unter )
Pos.- Nr.

der
IcD 1958

00o - 1r5
01o - 019
o4o - o44
14o - 2r9
24o - 289

2ro
290 - 

'1,29o - 299
,o,

,2o - )89

740 - 7r9
760 - 756
770 - 777
780 - 795

799
800 - 809

Bo5

81O - 819
o2o - 829

fnfektiöse und parasltäre KrankheltEn
darunter: Tuberkulosg

Poliornyetltle 'l )
Neubildungen
Krankhelten der Drileen, tles Stoffveoheela untl
des Blutes 1 )darunters Diabetes nellltus

Seellsche Störungen
darunterr Psychoson

Alkoholismus
Krankheiten des NervensyEteng unal der
Sinneeorgane
darunter: Multiple SkIerosE

Zerebrale spastlsohe infantlle
Lähmung

Epileps ie
Querschnittlähmungen 1 )Blindheit 1 )
Taubs tunnheit

Krankheiten des Kreislaufsystene
darunter: Zustand nach Herzmuskelinferkt

Krankheiten der Atnrungsorgane
Krankheiten der Ver<lauungsorgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren unrl ableitenden Earnrege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 1)
Krankheiten der Haut 1)
Krankheiten des SkeIette, dor Muskeln und dee

Sindegevebes
Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zusüände 1)
Amputationen
trltangelhaft bezelchnete Krankheiten 1 )Berufskrenkheiten 1 )
Brüche des SchädeIs, der Wirbelsäu1e uncl des

Ilunrpf s ke Ie t ts
claruntert Bruch uncl Bruchetückverlagerung

der WS 1)
Knochenbrüche der oberen GlledaeBen
Knochenbrüchs der urrteren GliodDrriJen
Verrerrlirtngen 1)
Verstauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1)
fnnere Verletzungen von 3rust, Bauch unrl Becken
Zerreißungen uncl offene Wunden des Kopfes,
Halses und. Rumpfes

Zerreißungen und offene T/unden der oberea
Gliednaßen

Zerreißungen und offene Ylunden der unteren
Glieämaßen

Zerreißungen und offene Wunden nehrerer
Körperteile

Oberf lächliche Verletzungen
Prellungen uncl Quetschungen 1)
Folgen des Eindringens yon Frendkörpern in
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- uncl Rückenmarksverletzungen

darunterr Ireumatische Querschnlttlähmungen i

Schäalliche Folgen von Arznelnltteln
Torische Folgen von Substanzen 1)
Sonstige echädliche I'olgen

rnsgesant 2)

, 504

18 818
4 991

19 88e
915

5 54\

7 
'4t6 ?4\
t15

11 26t
't5 069
2 242

,9 679
1 279
1 764

4 19o
, 82?

,15
11 249

1' 062
2 240

,8 9r5
1 269
1 182

22 620
21 ,7o

66?
14 ?67

11 88?
7 lt'

?9 5682 194
8 408

195
66t
121
199
16?

957
900
718
520
814
58?
099
677

6 zr?

11
8 84o

15 481
1 029

74?
1 451

,9

112
146

z
)7
67
47

26
,2

12 419 o29
t96
112
lao A

,
7

248
1

t+8

21
240

a
11

t19
1

58
,o

,11

ö
7

a

11 2
61\?

t1 865 18 80,
? 125 4 885

76 415 
'7 

5oo2 t74 905
5 579 4 lgZ

525 794
769

202
405

,678
756

52270
407

, 524
t62

227
12
?6
54

t1 9r1
5 048

12 572
9 769, 2t+6

1 728
5 249
1 089

294

192
65?
120
174
167

oz 8t1
25 8?8
42 ?o,
,7 4?2
16 81,
8 584
6 0?1
2 675

a

,172 ]90

74
225
,2
58
64

t1 902
6 o42

12 565
9 ?55
, 241

, 72?
, 225
1 088

1 279

,57I
89

244

217

5

47'
,6,40

,4'
,45
)49
179
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
520 - 

'78,70 - 571
580 - 599
5o0 - 57s
6o0 - 7o9
71o - 718

120 118
4t1
88

106
101

929
8r6
140
716
572

957
848
58?

416
89

102
25

4z
,?
16

o
6
2

12)
'tot

71 026
19 852

1o 156
27 7511t 588
4 959

950
1 588

?o
19

10
27
1'

4

1

186 or9
74'

25 2r1
85?

16 064
2 

'74

97 512
2491' 5t5
n)1

7 o24
1 265

88 474
494

9 689
129

9 0t,
790

B)9
848
8r4
869

zö
5 952

12 
"174'
542

1 0r2
1o

,
2 878
4 15o

286
205
4i9

9

4 881
9 665

508
4?9
899

29

4 752 1 47o 5 4t7

88 52? 185 9zz 9? 448494 ?4, 249
9 695 25 211 15 5zz116 ?r4 626
9 o4o 16 o5o ? 01?
1 1o9 1 7o5 915

4 1t8

4

100 728

2 
'9''1 110

6t9

2'149

893

2
?

7,
4

14'
oo4
850
651
255

zn

46;
tt9
242
174

20
9

91

Bl0
840
850 -
s60 -
870 - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

826

2 774

1 147

8

726

2 48o

1 075

91O - 91'8
92o - 929
9ro - 9r9

2

1
,25

2 114

272

5
,5

511

,
271

1 94?
45

44t

21

180
845

)
11

198
5

?8
,o

)54

7

7
291

,
57
21

259

4

9

4
107 91

9'
5ro 500 1?2 171 258 127 60825? 156154 21210l

1) Ausführllche Bezeichnung siehe Diagnoaeschtüsse1 S. 76. - 2) 6hne !B 2!! Rehabilitations,aßnahmen ( 19 r1Ostischo Äufbereitung elnbezogen mrd.en.

Art d€r Behln<Ierung lnsgesart Männlich ldeibli ch
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Rehabilitation 1977
Heilbehandlung und Art der Behinderung

t-5
zt76

6 540
6 58?

10

2 o29 t 170
1 169

000 - 1r'6
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

Po§.- Nr.
der

rcD 1968

24o - 289
2ro

290 - 
'1'29o - 299

,o,

12o - 
'89,40

105

589

1?

1

1

2

4

6

181

17

,
i48

7

4
56

28.a

1

I
I

)

6

to,

14

2

180
79
10

6

!
t

12'

7

4
4?

4
4 99

6tt
,94

,

,2
,2

2r9
259

1

,99
t59

4

820
820

6

2
2

,2
4

16
1

28

4z

59
:

17
2

q,

5'

,50*?

2
2

884
1

858

100
100

1

4
4

1

1

16

a

; 6

1'
,

966
19

717

8
2

4?9
9

,70

5
1

487
10

,57

a

t
i 124

1

1 069

15
2

6
2

240

211

:

:
7
2

:
8

7

1

4

100

16

Z

1

1

1

10
4

6
4
1

2

:

41 z6

19

4
1

:
r8

4

6
2

17

4

2
1

:
6
2

2
6
2

1,]

27

1

1

1

20

11

?
o
5

1

21

99
1 z

1

1

:

2

u2

I
1

a

,,;
2

,
6
t
5
1

r8

4
t
6

174

141

2
,

25

8;
10

15
27
1'

24
6

9
15

7

I
12

,4'
,45
,49
179
,88

,90 - 458
412

460 - ,19
52o - 578
570 - 

'7'580 - 
'995oo - 678

58o - 709

1

4

1

q

2

12
21
10

6
a

4
1

17

55
10

2?2

9
52

4
98

448

10

1

21
2

59

17

:z

58
8

19_

12

,1

a

46

2

U

9

I

I

,,ä
I
6

o

2?
1

7

9

8

9o,
2 

'12115
55

10?
1

I
511

1 757
on
14
74

,ri
55'

z5
21t,

1

9

226
böz

,o
16,,

2

10t
200

't6
6

)7

6

6z
195

8
11
,Z

44
r48

6
7

19

2

201
88
10

5
?

58

154

t46

5o

142

115

87o - 879

2' 880 - 8e7

89o - 897

900 - 907
910 - 918
920 - 929

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

9r0 - 9r9
940 - 949
950 - 959

9r8
950 - 979
980 - 9e9
990 - 999

25
2

159

161

11

,29
882

45
22j5

1

?7

69

125

21
9

1

18
47

2
4

2

800 - 809

Bo6

81O - 819
B2O - 829
a)o - 8r9
840 - 848
850 - 854
85o - 859

a

a

I

26

46

51

9

22

2

4

6

6

l

81

9

r8

1

27

,,ä

2

2

10

24

15

:
45

41
249

;
201 ro4

14

20

9

,
4o

5
1

1

4

767

Z
1

I

4

6

1

24
2

14 olo 1o or5 , 9?5 6 
'55 

4 ?1o 1 645 1 o82 8968?776,15

cier UnfalLversicherung, 78 94, deg Verbandes Deutscher Rentenversicherungsträger) aie nicht ln clie stati-

von brärer Heilbehancl

untl mehr
?.46-12 12-24

zvB männl-. lreibl-. zu6. mennl-. wer.bI.mann1. wei. bI. zus mannl. weibl
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Pos. - llr.
dcr

rcD 1960

000
010
040
140
240

2ro
29O - 

'1529o - 299
,01

,20 - ,89

5
6
80-
00-

599
67a

680 - 7o9
71o - 718

740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
780 - 795

799
800 - 809

,45
,49
)79
,88

)9o - 454
412

460 - ,19
,20 - ,78
,70 - 57'

116
019
o44
219
289

Infektiöee uncl parasltäie Krankhelten
daruntert Tuberkuloee

Pollomye11tle 2)
Neubildungen
Krankheiten aler Drüsen, des Stoffreoheela und
deo 3lutes 2)
darunter: Diabetee nelIltug

Seellsche Störungen
darunterr Psychosen

AIkohoI ismus
Krenkheiten des Nervensystena und tler
§lnneeorgane
rlarunterr }{u1tiple Sklerose

Zerebrale spastleohe lnfantile
Lähmung

8pi 1 eps ie
Querschnittlöhnungen 2)
Blindheit 2)
Taubstu.unhelt

Krankheiten des Krelslaufsystemo
darunter: Zustand nach Herznuskellnferkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verd.auungsorgatle

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren uncl ableltendea Barnrege
I(rankheiten der Gsschleohteorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skel.etts, tler Muskeln und dos

Bindegewebes
.A.ngeborene lilißbildun gen
Postoperative Zustände 2)
Anputationen
llangelhaft bezeichnete Krankhelten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche dee SchädeLe, der llirbelsäule und ales
llurupfskelottB
tlarunterr Bruoh untl Bruchetüokverlagsrung

der VfS 2)
Knochenbrüche dcr oberen G]icdnaßcn
f,nochcnbrüche clcr unteren Gliednaßen
Verrenkungen 2)
Vrlrstnuchungen, Zerrun6en
Inne::e Schädclverlutzungen 2)
Innere Vorletzungen von 8rust, Bauch und Becken
Zerreißungen und. offene Wunden des Kopfea,
llalses qnd Runpfes

Zerreißungen untl offene lgunden der oberen
Cliedmaßen

Zerreißungen uncl offene Yrunden der unteren
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene llunrlen Dehlors!
Xörperteile

Oberf 1ächliche Verletzungen
Pre).Iungen und. Quetschungen 2)
Folgen des Eindringena von Freailkörpera 1n
Körperöffnu.rtgen

Verbrennungen
[erven- untl Rückenmarksverletzungen

darunterr TrauloatlEohE Querschnlttläbnuagen i

Schätl1lche Folgen von ArznElnlttela
llorleche Iolgen von Subeta.nzeu 2)
Sonstlge Eobäal11ch6 Folgen

,40
,4'

805

810 - 819
82O - 829
Bro - ar9
840 - 048
Bro - 0r4
850 - 869
870 - 879

880 - 887

89o - a97

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
9ro - 9)9

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
98O - 989
990 - 999

Iaegeaant

*) Einschl. tler Rehabllitationsmaßnahnen, die sowohl eine nedizinlsche a1s auch eine berufsfördernde Beheblll'lJ -El-nschl. der Rehabilitationsmaßnahmenr'bei d.enen die Sundesanstalt für Arbeit a1s Mitträger beteillgt war;Diagnoeeschlüssel S. J5.

rnegesamt 1 )
.l,rt aler Behlnrlerung

Anzahl fr AnzahI
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4 Berufsfördernde Behabilitations
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

22 518
, 5t5
1 464

124

801
I 487
1 981

, 084
5 1r5
1 866
1 79o

294 oz,

1 210 Urb

unter 20

7oo
145
,12

I z.5z

,2

r2
12
,z

1

o
o

1

7
7
6

11
1

o
0

7
8
0

I
o

1

o
o

1t4
orO
o17

59 t9
oro

0
1

1
o

0
o

Ine

lru
o15

1r,

or 1

oto

or 1

0ro

or;
orl

oro

oto

1 2r'
1 417

15 997
2 925
1 08?

,59
292

6 gzo
45'

10

lro
or7
/tY
11,

26 19
urb
o'4
1r8

22,4
1r4

21 ,t+5
254

89
116

1'
o

10
0

6
1

1 9r4
2 562
1 09t
1 276

1to
ltj
ot5
or5
0t4
412
1ro
1t5
215
o'9
0t9
oro
2rO

1

1

20

129
150
204
281
471
416

5

220
9o
21

181

69;

119
119
or5
o15
or8
or7
oto
ot4
0r2
oro
or)

54 484
1 204

712, 54'4, ,58.2 795

\ 244
8rl

,
4o5

,5 ?67
12

295
1 1?5
1 42O

166

o,
1r

vt

1
41

181
6
4
6
1

o
0
o
o
o
U

1

6
7
1

0
1

o10

181

6?4

,62

7
160
-rö,

2o2 561

0r 1

or3

o12

9

to
7

5
t5

7
8

105
25

1g
9

154

1

,
59 729

oro
or 1

orl

oro
oro
or1

0
o
I
U

o
o
0
o

100 100
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maßnahmen 1977
und Geschlecht')

20-to

gesamt
4 916

978
4?o

28

412)n
or8
or 1

6 62t
912
27n
1)

4 5oo
442
117
21

tor8
2r2
1r0
ot 1

5
1

188
o32
285
4o

26
11

75?
101

4 9oo
1 146

211

1r7
or7

1Or8
lro
or5

766
,1o

2 
')46?4
455

711
151

t81
,46
127

7r)
14)
,75
105
?o

or7
118
o15
orl

,,
19

26
2
2

6 t+5,
oo

599
758
511
180
154

520
4,

767
161
,o2
595

9
901

174

,.521
88

122
+ub
249
111

1 518
246
795

1 6?'
58t
466
1'

81j

o12

or2

o15

ot2

57
194
ao

19'
b,

2 580
ö+z
805

1 471
6rB

161
6

458

12 O?5
5'

220
?702 249
7?7

1'7

or 1

219
n
or4

o15

urb

1to

114

14

1

6
1

?

8
5
7
1

or 1

or 1

or:
o12

2r
ot
6l
it
1r

4
)

4

1

1

,
2

2

a

;
2
1

1

1

2
6
1
5
2

)
4

,
2
8

2
1

t
1

o

6
o

7
2

2
4
1

o
a

1

A

2

,t
,o
o7/

to
,9

18
2
o
o

o,

or
o,
or

14 11
0r2
or5
2r2
514
212

-
orl
ot 1

or:
ot1

18
'l
o

21 r1
2r1
or5
0r1

o'9
1r1
0r1
or1

4r8

2r1
212
O'9
or8

or5

26,9
or1
or 1

5r1
az
Iaq

14 t2
o12

9t3 2 151
t8

o49
1g

*19
or1

97

:
o12

o,;

or4
ot2
or 1

ur:

-:)ra
or6

67 ,4

or3
111
or7
or8
o12

4'1
0r5
2r1
4,4
115

1r2
oto
2r1

17
1n
1r1
0r8
orl
1t7
Ot1
1r7
216
or7
tr2
oro
412

1ro
ot0
tt)

1?
)t
16
91
11

2 122
801
411
594
305
168

1

144

ot 1

o12
i)

or4
a)

1Or0
1,8
)1

3r1
1r4
o'8
oto
or7

o,;
ot 1

o15
oro
912
212

1
1

12
1

185
44
42
45
1g

16

12

547

1
10,
169
o2

45

14

45
128

4,
Z

1

15

15

25

562

16 551
206
150
799

1 125
212

14 598
98

to4
71?

2 29O
142

6 41,
3t

?25
1 75'

??8

10,2n)
ot2
114
8r2

4
,
1
8
9
5

36
o
o
1

6
0

1118 t5
ut2
or8
119
btU
nov1/

o'8

99

121
014

46
29
zh

1

58

206
?14
,6
15
15

1

2r2

or7
))
bt)
o12
orl
or2

26

218
496

11
18

4

a5

147

46

or 1

ot3

ot 1

58

181

o7

1

45

18'

129

4

or1

o15

or4

0ro
0t1
or5

oro

o'7

or7

or4

or 1

o,
o,
o,
o,
o,
o,
vt

100

)o4

oz

,20
826

44

+z
1

1
2

)q
a

4
2

)b

3?8 lrl

ori
2r8 1,1 19 4,7

9
9
1

1

1

0

o
2
o
0
0
0

2

I
2
1

1

1

o

o,
0,
2,
o,
o,
0,
o,
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1

1

o
1

0

o
1

o
o
0
o

o,
o,
o,
or
o,
o,
o,

100

2
1

)q

6

1
5

1'

2
2
1

1

1

2+
9
4
I
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o
o
1

o
o
o
1

o
o
1

o
o
o
1

1

4
24

2
6

\1

ot1 24 2rg
1to
1'4
i)
or1
ot 1

Oro

24
6i

1
:
4

oo

11

12
1o

o

28

108

8t

or 1

o15

or4

2i
102

O,;
0'2

44
144

49
158

1'
114

or;
o15

oto
Otl
or4

1
10

or0
oro
otl
oro
oro

oro
oto
ot 1

or0
oto
oro
O' 1

or
o,

or1

45 48i 1oo

tation umfassen.

or

15 217,7 9r9

jedoch ohne RehabilitationsnaßnahDen der Hauptfürsorgestellen. - 2) Ausführliche Bezeichnung siehe

21 
'O9 

1OO 2 Or2 1oO 8r4 1oo

lrenbisvon

50-60 60-65 65
und mehrto-40 40-50

nzahl % Anzahl I % Anzahl % AnzahL % Anzahl I T" Anzahl I 7"

-51 -

Poe.- Nr.
der

rcD 1968

- 116

,20 - ,89
)40

010 - 019
040 - 044
14O - 2rg

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

14'
)4'
,49
)79
)88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
52o - 578
57o ' 571
,BO - 

'gg5oo - 578
6so - To9

710 - 7rB
7
7
7
7

40-50-
70. -80-

799

800 - B0g

't59
766
777
796

805
810 - 819
B2O - ß29
B7O - u)<)
840 - 848
850 - 854
860 - 859

870 - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - go7
91O - 918
92o - 929

9)o - 9r9
940 - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999



Poe.- Nr.
tler

rcD 1958

000 - 116
010 - 019
o40 - 044
14o - 2r9
24O - 289

Infektlöee und parasltäre Erankhelten
daruntert Tubelkulose

Poliooyelltls 2)
Neubiltlungen
Krankhelten der DrüE€n, rles Stoffreohaelt r:atl
deg Blutes 2)
darunter: Dlabetee uellltus

Seellsche Störungen
rls,runter: Psychosen

Älkoholismus
Krenkheiten des Nervensystema untl der
Slnnesorgane
darunter: Multiple Skleroae

Zerebrale spaetleohe lnfantlle
Lähmung

Eplleps ie
Querschnittlähnungen 2)Blindheit 2)
Iaubstunmhelt

Krankheiten des Krelslaufsyotena
darunter: Zustand nach Eerzmuakellnfarkt

Krankheiten <ler Atnungsorgane
Krankhelten <ler Verdauungsorgane

darunterc Lebererkrankungen
Krankhelten der Nieren unil ebleltentlea Eerntrege
Krankheiten <Ier Gsschloohtsorgane 2 )Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skeletts, der Muskeln unrl iles
lindegewebes

Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Amputationen
Mangelhaft bezeichnete Krankhelten 2 )Berufskrankheiten '2)
3rüche des SchädoIs, der lYirbeleäule und des

Runrpfskel o tte
darunterr Bruch und. Bruchstückverlag€rung

der wS 2)

Knochcnbrüchc clcr obercn GlicdmaBcn
Knochenbrilch€ alcr untercn Glledmaßcn
Verrenkungan 2)
Vcrrst&uclrungen, Zerrungen
Innere Schödelvorlutzungen 2 )Innere Varletzungen von 3rust, Bauch unit lecken
Zerreißungen uncl offene lgunilen tles Kopfes,
IIaIses qnd Rumpfes

Zerreißungen und offene Wun<len alor obelea
C1iedmaßen

Zerreißungen und offene YJuntlen der unteren
Gliedmaßen

Zer=eißungen und offene Vluntlen uehrerer
Körperteile

Oberf 1ächliche Verle tzungen
Prellungen uncl Quetschuns€n aIolgen des Eindringens rron Frendkörpera 1n
I(örperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- untl Rückenaarksverletzungen

tlerun ter : TrauraatiEche Querschnlttlähnung€n
§chädl1che Folgen von Ärznetrnl.tteln
Toxische Folgen von Subetanzen 2)
§onetlge ecbä,tlllche Folgea

250
290 - 

'1'29o - 2gg
,0,

,20 - ,o9

,40
)4'
,45
,49
,79
,8e

,90 - 45e
412

460 - ,19
520 - 

'7A570 - 5'.t1

580 - 599
600 - 67o
600 - 709
71o - 718

740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
7Bo - 796

799
800 - 809

805

81O - 819
82O - 629
8ro - 8rg
840 - tJ48
8r0 - Br4
e5o - 869
87o - 479

880 - 887

890 - 897

9oo - 907

91O - 91e
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

Iaegeaeut

*) EinBchl. d€r Rehabllitationsmaßna,hnen, d.ie sowohl eine medizinische als auch eine berufsförderntte Reheblll1) Einschl' d'er Rehabilitationemaßnahmen, bei denen die Bundesanstart für 4rbelt ars Mitträger betoiligt.var;Diagnoseschlüssel S. 75.

rnegeeantl )
Ärt der Bohlnalorung

Anzahl 7t Anzahl

-52 -

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

n

19 o24
, 105

91?
10.1

112
or3
orz

12 t6
2r1
or5
ot 1

unter 20

442
102
185

üänn

11 r8
oro

oto
otl

oto

oro

100

2 522
1 151

10 262
1 852

952

or8
5r8
112
utb

171
192

4 ,92
251

7

1ro
ot5

1119
or7
oto

5 66
61

10, O
ot 1

o,?

5 092
9

1 128
I 82?

8?o
945
451

6 710
1 885
2 649
4 551
1 729
1 28?

11
2 4jo

42 7?t
646
619

3 179
29 018

2 400
411

2

118
119
or4
o'5
urb
urb

o,;
Or2
orO
or)
o'5

o'7
112
0r5
0rb
ur)
4r4
112
1r8
24

111
0'9
oto
116

665
71)
141
176
2r8
2r,

114
6t
12

114

56'2

185

288
518,
2'

,
t5

1t+7
1,
1
1

?

28

7

4
22

22

28,1
0r4
or4
2r1

19 r2
1r7

q
l)

ll

,u
,8
t9
r0

6
1

0
o

6o
o

1 121

o,

2,
o,
o,
or
o,

or 1

oro
Url
0r4
oro
or0
.oro
oto

ot 1

or4

o12

0ro

or 1

oro

)10

1 o47
t 127

119
78

2

7
1

1

1

1

o
121

10

177

61o

116

4
150
542

1

1

o
1

4

o
o
1

o

o
0
1

o
o
o

0
o
o
0

o
o
o

8
100
2'
11

6
1t8

151 
'51

,5 95?100



60-65 65
und mehr40-to ,o-60,o-40

AnzahI % Anzahl I % Anzahl I r'" Anzahl 7" Anzah1 I 7"

maßnahmen 19Tl
und Geschlecht')

lich

er J

211 25'
104

1 755
,o

849
t)

un

Po6.- Nr.
der

rcD 1968
20-ro

1,5looo - 115
-loro - or9
-lo+o - o+a
-lt4o - 219

-lroo - ,r,-l 25o
o,tlrgo - ,',>

-lz9o - 299o,1l ,o,
I

o,gltzo - ßg-l ,4o

-l ,41-l ,4,-l 14e
o, ll )79-l ,8e
o,sl»o - qla

-l 412
o,tlqeo - yg
o,rlrzo - 57a
o,1lr7o - ,7,

-liro - iss
-l5oo - 528
-leao - zog

I

,,71710 - 718
-1740 - 7r9
-heo - tee

,,61770 - 777
o,6178o - 795

68,51 799

>,rleoo - sos

,,rl 805
r,glero - sr9j,9l1zo - Bz9o,rlüo - Br9

-le4o - s4a
o.4lB5o - 854

-l eeo - oeg

o,zlezo - ezs
I0'71880 - 887

r,elego - elt
I

-l9oo - 9oZ
-1910 - 91s

1,5l9zo - 929

)rro - ,r,
lgqo - g+g

o,\l9ro - 959o,4 9,8
Jgeo - stg
Jgeo - gag

o,4l99o - 999

1oo I

ot1
0t1
or1

4
,1

oto
oro
orl

11

:
2

1

2

a

:
2
2
1

,2

z4
4

462

t,
22
1t
4o

2

,
q

5

11

11

,

:
,

67'

79

89
t6

,4o
2t,:

24
1'

9
4
,
1

5
6

t
4
4

o
1

21
2
o
0

1

o

1

0
o

1
o

1 754
408

,

\ 990
25
t9

o,l
or5

oto
a)
o15

951
8r,
j6j

28

908
8o?
296
21

0
o
1

1

o
o
0
o

1

1

2t
9

)
1

11

0
o
1

0

o
o
o
o

2
1

24
6

,
2

2'
,
2
1

,o

4 ?18
9ro
1?6
,4

590
24'

, o58
8r?
180

618
285

1 6i1
450
410

2r1
ot9
511
1t5
111

61l5
t12
962
2r9
,o1

tzö
6,
61

19 r6
2r8
o.5
0t1

tt
o
0
2
,
2

oro
0to
0r 1

or0
oro
oro
Ot1

ro
t2
r1
r1
r1
!o

57
4
9
1

I
7

2
5

1

2
o
0

1

o

9
2
0

1

24 I

orl
or4
2t1
6r)
or5

14 19
219
or5
or1

,8,9
o12
Or9
2r1
)t I

1rO

111
0r5

,4
o

,6
r1
rt

1

o

0
o
o

or;
url

ot I
9'0
214
211
214
1ro
urb

o,;

o' 1

0'2
or2
o15
ot 1

1Oi2
4'4
214
1'6
116
or5
oro
o,?

8

1

o
2
I

2

ui
2,
6,
or
ot
oi

o

1

,
o
o
0
0

t1
5
4
1

o
1

o

o

o
1

o
o
o
o

I ro

5rOaa
o12

11
2
2

86

2r,9
or2
o12
5'8no
511

29 11
or1
or2
4ro
615
4r4

z
0r
1r

5,
o,

o,
or
o,
o,
or
,
)

2
ö
0

9
1

2
,,
5
I
5
7

4
,
o

9
o
B

8
1

6
4
1

6

4 574
52

,ro
,?,
40?
261
89

1 006
,7

644
1 025

272
424

1 080

111

40

22
94

lr r?
ot2

2 8o4
57

71
,19
212
256

)b
,o8
218
691
560
546
,56

5
651

or2
1rl
o17
or8
ot2
4r1
or8
2r2
4rg
117
ltZ
oro
2r1

51
161
8t

161
44

2 25'
81,
71'I 
'56605
275

4
,88

o12

o15

vtz

oto
ot1
or4

oro
oro
ot 1

oro
oro
oro
or2

11
,9
?7
?8
23

750
755
4o5
615
275

95
1

'116

;
2

12
1

156
4?
4o
41
17
11

10

2
4
2

o
o
1

1tO
4a

112
0r8
orl
lrO
orl
119
)r1
or8
1r1

,8 2122211r2o15117

12 48?
10?
119
702

2 108
1?g

12 
'2\5o
272
669

1 628
,11

28o

10 100
,8

184
71'

1 519
764

,65

2'
201
461
20
10
t,

4

682
1 1O5

717

44?
,
1

10'l
1t5
88

54

101
?81

41
2'
40

1

o'9

o12
ot9
2t5
0r1
or1
or1
or0

98
297
969

41
28
2'

1

65
162
62,

29
12
14

1

111

or4
or9
,,6
otZ
ot 1

or 1

orO

1'
,6

104
,
2
,-

58

I lz

59

1

44

156

119

t

otl

or5

or4

o12

ot5

o'5

or I

0t9

or7

112

oto

0r1

ot 1

or4

or l
9'
?8

1

15

12

1

1

I

1

28,4

o,;
orl

4,
116

47
162

,;
107

a

10
o'2
urb

1

4
2'

2

or 1

2

,7
1 729 1O0,, 1o9 100 t1 7o4 100 29 852 1oo 1? 129 1oo

- 2) Ausführliche Bezeichnung siehe
tetion u,Bf&ssen.
jedoch ohne RehabiLitationsmaßnahmen der Hauptfürsorgesteflen.
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Pos.- Nr.
der

rcD 1958

2)o
29O - 

'15290 - 299
)o,

,20 - ,89

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

Weib

000
olo
040
140
240

1r6
019
044
219
289

Infektiöse untl paraeltäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

PollomYelltis 2)
Neubiltlungen
Krankhelten Cer Drilsen, dea Stofft€ohaels turd.
des BIuteE 2)
darunter: Diabeteg aelll,tuE

Seellsche Störungen
derun.ter: Psychoserr

Alkohollsnug
Krankheiten tles Nervensysteme und der
Slnneeorgane
clarunterr MuItiple §klerose

Zerebrale spaatleohe 1nfent1le
Lähmung

Epileps ie
Querschnittlähnungen 2)
Blindheit 2)
Toubstunmhelt

Krankheiten deg Kreislaufsystema
dorunter: Zustand nach Herznuskellnfarkt

Krankheiten tler Atmungsorgane
Krankheiten <ler Verd auungsorgane

<Iarunterr Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableltendea Eernrege
Krankheiten der 0oschleohtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skeletts, tler lfuskeln und <leo

Sinde6ewebes
An6eborene Mißbildungen
Postoperatlve Zustänile 2)
Amputationen
Ilangelhaft bezeichnete Krankheiten 2)
Berufekrankheiten 2)
Brüche des Schädele, der Y{irbelEäule und tles

Runrpfske Io tts
darurrterr Bruch und Bruohstilokverlagerurg

der rtIS 2 )
Knochenbrücho rler oberen Glied-Eaßen
Enochcnbrilchc tlor uutcron Glledmaßen
Vorrerrkurr6en 2)
Vcrc tnuclrun6un, Zcrrungen
Inncre Sclrüdelverlutzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Bauch und. Secken
Zerreißungen und. offene funclen des Kopfesr.
Halses qntl Runpfes

Zerreißungen und offene llunden der oberea
GIierlmaßen

Zerreißungen uncl offene Wunden tler unteren
GIieclmeßen

Zerreißungen und offEne V/undea uehrersr
Körperteile

OberflächlIche Verletzungen
Prellungen und Quetsohungen z)
i'olgen des Eindrtngens von Frendkörperrr ln
Körperöffnungen

Verbrennungen
l{erven- und Rückennarksverletzungen

daruntsr: Traumatisohe Querechnlttläbnungeü
SchädIlche Folgen von Arznelnlttela
To:risohe lolgen von Subetonzea 2)
Sonstlge Bohäalllcb€ Folgen

Iaageeaot

805
7t5
22'
,to
,50
777

yb
t+15
475
11?

50t.a
59'

116
114
o'4
or5
o.7
aq/1,
o12

0r8
0t9
o13
l rO
0ro
111

464
4rz
6t

105
2rt
20,

,
66
)a

9
67

510

1 844
198

1

117
1' 249

9

2to
1'9
ot3
ot5
1r0
ot9
oto
o11
0rl
or0
orl
212

) 494 258
4,

.12

198
100

5'8
or8
1r1
oto

1tl
or2
or:

?11
265

5 7r5
1 0?4

125

4ro
54?
2t

6 t8o
91

89

1r4
o15

11 r2
211
or2

12 15
o12

ut
o,
0t
or
o,
(rt

oro
oro
oto
oro

2 
'84

1

9
4

,
9
o

o
o

11
0
o

20?

, 165
11

1r,9
oro,40,4'

,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

45o - 519
520 - 

'78,70 - 57'
5ao - 599
600 - 67o
680 - 709
710 - 7rB

740 - 759
760 - 756
770 - 777
7BA - 795

799
800 - 809

805

11 711
558
11'
,66

16 
'4o2t2

2219
lrl

o12
o,?

11 ,9
o15

58,
o,

8,
1r
ot
or

o,;
or 1

oro
oro
or:

1

o
5
2
0

81O - 819
82O - O29
Bl0 - 039
840 - 848
Bro - 854
e6o - 859
870 - 479

17
128
29'

27
11
15

0

2
6
1

0

:

ot2 7

o
t4t

1

1

2

2

;
'1,

2

0t0

oro

oto

or0
otl

4

64

26

oto

or 1

or1

0ro
0t0
0t1

8eo - 887

890 - 897

9oo - 9o7

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

,
10
4t

94o - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
980 oro

:
5
2

7t
6

oro

099
89
99

-9-9
10022 77210051 2o8

*) Elnaohl. der Rehabllltationsnaßnahmen, clie sorohL eino nedizinj.sche als auch ej-ne berufsför6srnde Rehebill1) Elnschl. der Rehabilitationsnaßnahmen, bei denen die Bundesanstalt für Arbeit als l,lltträger beteiligt var;Diagnoeesohlügse1 S. 76.

rnegesamtl )
Art tler Behiuderung

Anzahl 7" Anzahl
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maßnahmen 19Tl
und Geschlecht')

sonen

20-ro

lich
oo8
171
1?4

5

269
185
104
119
65

514
6

12'
116
,o

172
q

8zt

117
,9

421
107
25

11
4

15

von sun r

7
5
7
1

7
4

6
4
9

8, ,
4
4
o

4
5
1

2
)

6?o 10
1

1

o

1

o
11
,
o

t7
5

l?6
5

1164'8
ot 1

4
4
4
1

2
7
8
0
5

4
1

,3
,6

,5
la

,1
tt/

,7
r1
,6
,6
ro

2
0

7
2
o

7
o

o
o
o
o
o
6
o

1

2
o
1

o
1

8
8
1

2

6
9
6
o
2

17
o
1

o

2
o

,
1

0

14
1

1

o

,

;

.,

1

;

1to

-
o11
o11

ot3

,0o

,

4
7

:

:o

J6 '8o11
Q,?
111

13 r6
o12

t0
,4

o

t1
to,:

745
,4
48

7

109
1q

149
42

9

200
,

1

1

r2
a

,6
z

t:

2
1

o

5

9
1

1

o

1

o
15

4
o

1

102
109

6

51
67
17
57
21

troI
104
11'
,5

100
7

162

16,,
9

34
21

,27
29

91
115
t2
87

2
70

o,;
o'z

1

211

or6

Utb

1'9

o16

16?
58

842
509
,1

108
25

72'
214
,5

0r5
Utb
0r5

urb

5'o

0r5
or5

62r1

215

,961 889
t8

11 15
o15

719
,1

1, 15
orl

or8
111
urb
novl/

orl
5,'
or 1

tt/
118
0rö
116
orl
216

16,4
or5
o'5
0r8

1Or5
o15

2

a
11

1

1

)o
2

1

1

a

1

1

100

212
115novl/

I ro
o15
412
oro
1ro
1r1
ot2
114
or 1

5,?

6
12

9
1)
10

172
46
t+5

?8
,o
/1

2a

ot1

or2
0r4
or2
8rg
111

111
ao
'lt
or7

o,;

919
or7
ot7
1r)
vt )
1r7

o17

or6

4 054
99
)1
9?

1 O17
t+

2?4
18
t2
48

662

24

975
15
16
57

710
11

445
8

1'
44

548
21

,r,2

or7
10 ,9

111

or 1

oro
0r1
or)
ot 1

oto
oro

or4

or 1

o'1
ot7
oto
oro
0ro

or4

oro
111
212
ot2
ot 1

or:

112

6'8
11rO
or6

2
4
1

5

2

;t,
4

14
0
o
1

15
o

1r,4
or8
ot)
o'8
8'4
or4

9
24

1

:

5
2
,
1

5

oo

417

,
15
,5

7
3

2

8

4

11 Or2 17

2

1

1?

10

orl
lro
7t9orl
or:

2

24
4,

5
1

1

19
4,
,
2

1

o
o
o
o
o

0
U

ro
,u
r1

44 11
21

1

I

91
7t
l 0tb

1

16

6

I
8

:
4

4

0ro

or 1

0t0

or;
or 1

o12

or 1

oro

o12

or0

or4

or1

ot 1

11 15

3

1

1

1

1

2
6

2
1

ö

ot0
or0
ot 1

oro
oro
or 1

oto

0ro

oto

ot2

oro

or5
0r6

or5

o
o
0

2
1

6

I

z

12 1?2 100 6 255 100 5 
'65 

100 4 180 100 ,o1 100 161 100

tation unfagsen.
jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahnen der Eauptfürsorgestellen. - 2) .l.usführliche Bezeichnung slehe

50-50 60-65 unal mehr
65,o-40 40-50

Anzahl % AnzahlAnzahl I % % Anzahl I 7" Anzahl I 7"
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000 - 116
010 - 019
040 - 044
14O - 219

Nr.
der

rcD 1968

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

710 - 7r8
740 - 'tr9
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

806

,4'
,45
149
)79
,88

,90 - 4r8
412

45O - 
'19520 - 
'78570 - 
'7'580 - 
'99600 - 67a

6ao - 7o9

810
820
810
840
850
860

819
ß29
8t9
848
854
869

870 - 879

880 - 887

a9o - 897

9oo - 907
910 - 918
92o - 929

910 - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 97'
980 - 989
990 - 999

I



4 Berufsfördernde Rehabilitations
4 2 Nach Stellung im Beruf

In
Auebildlung

000
010
040
140
240

1r6
019
o44
219
209

Poe.- Nr.
tler

rcD 1968

2ro
290 - ,1'
29o - 299

,o)
,20 - ,89

Infektiöoe und parasitäre Krankhelten
darunter: Iuberkuloee

PolionyeIltle 2)
Neublldungen
Krankheiten tler Drüsen, deg Stoffveoheela untl
des Blutee 2)
darunter: DiabeteE nEllitua

Seelische Störungen
<larunterr Psychosen

AIkohoI israus
Krankheiten doe Nervensyetems unal der
Slnnesorgane
tlerunterr Multiple Sklerose

Zerebrale sp8stisohe lnfantlle
Lähmung

Eplleps ie
Querschnittlähmungen 2)
Blindheit 2)
Taubstunnheit

Krankheiten des Krelslaufsysteas
darunter: Zustand nech Herzmuskellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Kranlcheiten der Verdauungsorgane

darunter: lebererkrenkungen
Krankheiten der Nieren und ebleitenilen Earnrege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skeletts, der l[uskeln unal tl6a
Bindegervebes

Angeborene ilißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Anputationen
l{angelhaft bezeichnete Krankhelten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des SchädeLs, der Wirbelsäule unal aleo

Runrpfsk e Ie tts
clarunterr Bruch und. Bruohgtüokverlagerung

der '//S 2)
Knochenbrüche der oberen Gllednaßen
I(nochenbrüche cler unteren O1ie<Inaßen
Verretrliurrl;on 2)
Yers bauclrungen, Zonungen
Innere Schä<lelverletzungen 2)
Innere Vcrletzungen von 3rust, Bauch und Becken
Zerreißungen und offene lllunden dee Kopfee,
HaIses und Rumpfes

Zerreißungen und offene l/unden der oberen
Cliedmaßen

Zerreißungen und offene Y/unden der unteren
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Vlunden rn6hrerer
I(örperteile

Oberf Iächl1che Verletzungen
Prellun6en untl Quetschungen aFolgen des Eindringens von Freudkörpera 1n
Körperöffnungen

Terbrennungen
I{srven- und Rückennarksverletzungen

darunter: Traumatische Querschnittlähnungen
Schädliche Folgen von S.rznefuoitteln
Torlsche tr'olgen von Substanzen 2 )Sonstlge schä<tllche Fo16en

Iaegeeaot

E22
t 5t5
1 46\

124

, o84
5 1r5
1 866
1 790

29
4 oz,

1 210

270
,19
404

14

8 ,15
58
46

1

87
,9

,7?1t,
9

694
1

, 2r,
1 417

15 997
2 926
1 08?

649
,1o

9 818
1 0?6

105

,40
,4'

2't 546
254

1 9r4
2 562
1 09'
1 276

8ot
8 487
1 981

t2
2?

9

,o
,40

- 599- 67a

10 054
51

,45
149
,79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
520 - 5'18
,70 - 571

1 454
1 

'6"298
428
514
69o
109

to5
279
129

2t9
,

290

79
101
?,
,4
2t
69

2

80
00
80

5
6
6 - 709
710 - 7rB

740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
?ao - 796

799
800 - 809

806

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

54 484
1 204

712, 545
45 

'582 795
,5

2'
4

12
7o

4
2

:

8??
8r8
,4

445
6i4

1

22

,
22
26
,
1

4

1

4

1

2

1

,
:
I
,
i
1

2
2

97'
,?

2
112
617

19

810 - 819
820 - a298i0 - B]9
s4o - 846
8r0 - 854
860 - 859
870 - 879

880 - 887

89o - 897

9Oo - 907

910 - 91e
92o - 929
9)o - 919

296
1 175
3 42o

166
89

116
10

181

67\

t62
7

160
585

7
8

105
,q

1g
9

154

9

17

10

;
16

2O2 561

*) Einschl. der Rehabilitationsnaßnahmen', die sowohl eine nedizinische aIs auch eine berufsförderncie Rehabill
1 ) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmeni bei denen d.1e Bund,esanstal-t für Arbeit als Mitträger beteillgt rar;niagnoseschlüsse1 S. J5.

, 90855 5r4

Ärt der Beblnderung Insgesanrt 1) Ni cht
erwerbstätig
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SelbetäniIiBe
( ohne

Landnirt e )
Landwi rt e Ohne AngabeFacharbei ter Angeetellt e Beamte

maßnahmen 19Tl
und Art der Behinderung')

Ungelernte
Arb eiter

988
,r4
186

9

91'
,84
869
654
452

1 8?9
,6

a
1

:
,
2

6
1

586
4

16
t7
9'
4z

1'

11 504
1 

'1'142
52

015
444
11'
268
t41

66?
410
652

44

646
19
11

2

000 - 1r5
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

79
26
18

,6
25
,
2

Pos.- Nr.
d€r

rcD 1968

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

60 - 519

2

5o,
211

480
580
150

4C

9

69
34

?

129
2

12
15

67
21

9

12

167
40
It

,7,:

11?
498
155
?15
121

2 822
?17
946

1 92'
?04
48o

2
812

1

792
,1
9?

or8
966
12'

288

69

258
?15

23
20,:

t

27

140

?6

2

1

21
8

2

19

44 498

, 706
49

91
,84
248
255
106

, 240
788

1 
'742 222
811

585
12

1 912

22 2?8
54

427
1 114
2 880
2 011

6tz

104

,o,
176

2 ?16
105

216
17'
28'
295
,1

1 4r5
27?

tro
571
17'
,16

11
565

9 to\

5

z t t/

119 )ö i8,
2

2
12
1'
,Z

,8
11

8
21

7

9

1t

3
?

10
1?

2

,41
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

150
6z

71
6U
20
1t

,l

71

,20 - ,78
570 - '7',Bo - ,99
600 - 678
580 - 709

1

5
4

l
17

2

9
,
2

,
3

1t7-

79
28

2

,4
24

11
148

7
1

:
I

16

4o

I

6
,

:
65'

11
20

6
4

45
1'
11
28
11

12

17

2?

178

,2

15 2r9
2
2

15
5'

1

:

)'ih
?

1t
58

111
,?8
109

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 -
780 -

799

777
796

211
146
6z?
994
218

671

58'
68,
88
,9
6,

5

222
22
14
14

1

11

21'
4go
t6
10
19

1

81O - 819
azo - 829
Blo - Br9
840 - 848
8r0 - 854
850 - 869

89

1?

6,

1'
21

10
,4

2

I

1

1t
44
,
2

7

4

6

6

1

1

t
1

4

;
I

1

800 - 809

805

870 - 879

880 - 887

890 - 897

,2
128

92
t\2

1?
8,

9o0 - 907
910 - 918
92O - 929

j

4
,7
11

.1
1

11
1

7
17

22 69'

9)o - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
950 - 979
980 - 989
990 - 999

,,
114

59 86? ?18 2 ,rt
tation unfassen. Stellung in Seruf vor der RehabiLitation.
jedoch ohne Rehabilitationemaßnahroen der Eauptfürsorgestellen
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- 2) Ausführliche Bezeichnung siehe
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4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.3 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Auebilclung
untl

Umschulung

!/e

Poa.- Nr.
d€r

ICD 1968

000 - 1r5
01o - 019
o40 - o44
14o - 2r9
24o - 2Ag

250
29o - 

'1529o - 2gg
,o1

,20 - ,89

140
14'
)45
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
520 - 576
,70 - 57'
,oo - 599
600 - 67s
680 - 7o9
71o - 718

Infektiöse uncl parasltäre KrankheLten
darunterr Tuberkulose

Potlonyelltls 2)
Neubildungen
Krankhelten der Drü6en, des Stoffveoheels unal
des Blutes 2)
dan:.nter; Dlabetes nel11tus

Seelische Störungen
rlarunterr Psychosen

Alkoholisnus
Krankheiten des Nerwensyetene untl aler
Sinnesorgaae
tlarunterr Multiple Skleros€

Zerebrale spastleche lnfentlle
Lähmung

Epi 1e ps ie
Querschnittlährnungen 2)
Blindheit 2)
Taubstunuheit

Krankheiten dea Krelslaufaystens
clarunterr ZuEtand nach Eerzmuskellnfarkt

Krankheiten tler Atmungsorgane
Krankheiten tler Verrlauungsorgane

clarunterr Lebererkrankungen
Krankheit6n der Nieren und ebleltenden Earnwege
Krankheiten der Geschleohtsorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankheiten des Ske1etts, rler Muskeln und deE
Bindegerebes

A.rlgeborene Mißbildungen
Postoperative Zustäncle 2)
Amputationen
üangelhaft bezeichnete Krankheiten 2)
Berufskrankheiten 2)
Brüche des Schädels, cler lttlrbelsäu1e unal ales
Rumpfskoletts
<Iarunterr Bruch und. Bruchstückverlagerung

der WS 2)
Knoohenbrtlche ('ler oberen Ctledmoßon(nochenbrüche der unteren Glleilnaßen
Verretrkrrrrgen 2)
Vers tauc)run6en, Zerrungen
Innere Schüdelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Bauch unö lecken
Zerelßungen unil offene Wunclen cleo Kopfee,
Halses und Ru.npfes

Zerreißungen unrl offene f,unden tler oberen
Gllednaßen

Zerreißungen und. offene ylunden rler unteren
Glledmaßen

Zerrelßungen und offene lYunclen Dohrerer
Körperteile

Oberf 1ächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschungen 2)
Folgen des Eindringens von Frendkörpera ln
Körporöffnungen

Yerbrenaungen
llerven- untl Rückenmarksverletzungen

darunterr Traunatisohe Querschnlttlähnungen
Schätlliche Folgen von Arzneialtteln
Torlsohe tr'olgea von Substa,nzen 2)
Soaetlge achätlliche Folgen 

I

75
27

8t,
79

6

16 156
112

6 888
65

, 949
48

1 256
16

2 69'
,2

548
266

, 945
712

72

281
717
244
412
509

,86
??

211
1?8
,o

114
'112

285
10

4 849
2 879
1 2r2

7'
2 98?
1 4r9

11 819
1 990

642

2t o54
1?7

1 
'o,,8?
180
?o

4tt
224

2 618
256
69

6 zo?
,22
577
25'

'15 ?19
,67

11?
1t2
122
59

4r1 t1?256 154
06? 782
11' 10'
48, 4155\2 5o41r5 14'
241 18621 7,19 22'l

ort
5?8
790

6z

724
8??
88,
o78

28
51, 1?8

16 8?6
2 56'

,
56

2

4
2

816
,o1
442

11

186
,5
58
11

2 trg
1 1?'
7 8?4
1 2?8

57o

,r6
197

805
177
61

,r8
415
108

59'
118

549,
2
1

1

1

6
1

005
614

6zz
5 190
1"5
2 t21, 618
1 194
1 245

7
2 O29

48 54, ,8 90,

296
1 140
, ,1?

145
85

112
10

1 08,
)no

I O15
, o57

129
77
99
10

181 17?

672 608

t58 5r2

4
4

100
25

16
?

140

17? 160 17

4 815
197
495
21?

10 242
274

62 56

,, ,o

127
49o
181

576
412

157
,8?
10?

465
14

1 2O5

17

125
280

16
9

'1

4

64

26

9
4,

6?
,8

I 
'72125
8z
,5

5 477
9t

1'

806

81O - 819
azo - o2g
8r0 - 819
840 - 848
85o - 8r4
850 - 869
870 - 879

880 - 887

89o - 897

900 - 907

1'
177
,22

29
20
45
I

12
164
47'
24
17
,9

8

2 678
4 oz,
1 to1
1 71O

21t 2r4

10

55
14
98

740 - 759
760 - 766
77o - 777
780 - 796

799
800 - 809

46o
59'
551
778
795

168

,
o

9 740
17?
8,

,7'
19 902

2r2

8>

2' 22

49
5,
2

1

6

,
I
8

:
t
2
7

910 - 918
92o - 929
910 - 9r9

1

15'
,8,

1

145
540

1

14
5,

1

1'
,7

940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

4
4

962'
'lo

5
126

4
4

,'l
2

:
4
2

6
2

14

4
4

,2
2

4
?

98

1

5
91

Iaageeeut 1) 182 o45 1r4 ?16 4? ,29 t5 ?94 25 586 10 2o8

r) finaohl. der BebebilitationsnaBnahmen, clie sorohl eine medlzinisohe e1s auch eine bgrufsförilernde nehabili
1 ) Einschl. der rreingehenalsn Ratertei.lungen" ciurch clte Suntlesanstalt für Arbelt. - 2) Ausführliche Bezeichnung

zu6.

fEförcIe

.l.rt alor Behlnrterung Insgesamt Mähn1i ch Weibli ch

-58-



eul
Hilfe zur Erhaltung
oder Erlangung einep

Arbeiteplatzee 1 )

Förtlenrng
der

Arbeitsaufralne
Fortbilclun6

nänn1. lveibl. zuB nännI. weibL. zu6. nä.nnI. weib1.mÄnn1. ueibl zu6

maßnahmen 19n
Leistungen') und Art der Behinderung

Anlernung
uncl

Eiuarbeitung

z1)6.

12
,

Pos. - l{r.
der

rcD 1968

22 6
a
1

,

1ro
4

16
,
7
7

4

166

20
14

2

2

2

,
2

9

2

2
1

I
1

5
,
1

,
?
2

4

2

1
I
I
i
6
1

,
5

1

'l

12,
1

5
1

1

1

1

1

1

, 1r1
2 250

8?1

,8?
215
172

?60
1r,
556
119
,8

994
1?

188
2ro
14'
105
12?

567
140

264
,72
111
166

,o9
194
a12

221
11'
t98
9'
,5

?8
21
57

,9
20

158
44

2

,50
))q

,rr_

581
or5
,u2

?66
858

619
999
468

2
2

0o0 - 1r5
010 - o19
040 - 044
14O - 2r9

14

:
294
074

,95
58'
,r2

9,
8
4
,

10,
22

Z

,,,
1

4
4

10
,

1?
5

I
z 1 028

1 29'

1 2?2
1 266

66t
674
4r,

, 8?8
1 082
1 618
2 7r?

916
910

I 607

,4
614
?85

6z
,6
42

1

rc;
,27

5 C,85
4,

99p
510
175
264
,41
o2,

6z
26?
,r1
92

,8t
ot

,1

1 4?6
12

110
18'
105
75
?5

49'
116

24'
,55
107

141

190

,817
8j

24o - 289
250

29O - 
'1729o - 299

,o,

,20 - ,s9
,40

)4'
,4'
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - 519
52o - 5'l I
570 - 57'
580 - 599
600 - 578
680 - 7o9

710 - 7r8

5

528
215

2 9r7
584

64

2?
7,

91

5
11

6
6

11

24
10

18
18

?

9

14

215
I

,,
105
8o

,1

,
9
4
5

2'
9

17
15

6

7

9

159
1

,268 27
2

1

4
4
?,

12
5

?
,_

1

2

98
1

15
5
4
5

1

,

8? 1i 9oz09 66
518

?8
47
,?
,o
,2
72

4

21
16

4

25

58

6C,6
48

42
?,,

29

258

226

206
649
,2
21
14

1

46

99

99

,
8o

159
5
q

,_

,
5'
11

A

21

102

429

204

5

2
2
2
1

4

1

1

1

2
1

2

5

2
1

262
7?6
8r6
918
774
901
144

905
088

4
1

1

,

2 640

,r1

,4
76
54

29

,7
1

1

29
26

2

5

?

I

2

1

t

:

?,7

2
,7

1

69?,,:
\r4
993
454

48?

29

2
2'

1

,12

?48
65'
51?

518

2941' 660
8,

4 42'
1r,
510

, 294
804

468
2 161

775

740 -
760 -
770 -
780 -

799

759
766
777
796

800 - 809, 4r8

2r9
212
?16
,8
22
18

1

2;
145

28

1'
26
6?

6

404 ,4

,o
120

10,
2

25
11'

10t
2

806
810 - 819
82O - 829
85o - or9
840 - 848
8r0 - 854
860 - 859

:
14

6

7

31

6
15

1

2

a

1

2

,_

2

?
1'
I

2

t
5

1

2

,
1

,

4

22

7

,
20

,
1

,7
694
944

57
41
44

,1

4

l+ 105

482

217

115
,48

46

96

9o

21
114

870 - 8?9

, 880 - 887

9 890 - 897

9oo - 9o7
910 - 918

11 92o - 929

9)o - 919
940 - 949

24

8

t
2t

5
I

:
,,

6

,
27

1

2

4

27 950 - 9r9
958

960 - 979
900 - 989

2

1

14

4

;
D

15

5

8

g?, 815 15? t2' 255 58 129 o49 94 ??1 
'4 

2?8 15 906 1' 288 2 618

tatloa unfassen; bei Gewähru1g nehrerer Leistungen vurclen diese bei jeder Leietun§sart gezähLt.
siehe Diagnogeschlüssel S. 75: - ,) Oloe Rehabilitationsnaßnahmen der Hauptfürsorgestellen.
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Inogeaant Männ1lch Ueiblich

Ell6 r DEntrl.

Alter von ... bia uuter .... Jahren

Stelluag 1n Beruf
l{r
Lfd

uater 20

Insgesant 1)

9 Nicht erverbrtätig

10 In Auabildung

11 Ungelerate Arbeiter

12 Eacharbeiter

AngeetelJ.te

Beamte

1,

14

15 Selbatändige (ohne Laadwlrte)

Lanilwlrte

Ohne Äagabe

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.4 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

B erufgförderncle

Ausblldul8
und

Uoachulung

reib1.

?, 298 48 or? 2? 281 21 819 14 215 ? 604

2

,

4

,

6

20

,o

40

5o

6o

n
4o

*
5o

65

,? ??2 28 5r5

29 ?84 25 
'62

17 626 14 404

I ,72 1 222

9 216 5 95o 4 49r 1 4r9

,2 26t 2? 449 4 814 4 916 4 2r5 58t

4 t+22 2 891 2 542 
'49

, 222

1go

44, ,82 6,

, 2 I

6! unil mehr?

I

8o9 652 157 66 15 ,1

194 924 ',t45 642 49 282 
'6 

o9o 2' 882 10 2o8

?8 595

4 2o5

t4 841

51 216

20 958

62'

1 761

584

2 119

,o 6rt

1 1qO

28 o54

47 534

11 804

568

1 59'

467

1 819

z? 942 zz 548 14 64, 7 9o5

6 ?8? t 892 1 60?

1 055 69? 515

,682 8rr4 ?562

9 154 I 996 969

5? ,9 15

r58 411 t92

117 ,8 ,6

,20 150 102

161

290

772

98?

,9

4

16

1?

2

48

*) Vor cter Rehabilltation.
'1) Einechl. der Rehabilitatlonenaßnahngn, die sosohl eine roedizlnische als auch eine berufsfördernde Maßnahne

"eingehenden Raterteilungen'r durch die Bundesanetalt für Arbeit. - J) Einschl. der Rehabilitetioaenaßnahncn
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maßnahmen 19Tl
Leistungen, Alter und Steltung im Beruf*)

Leistungen '1)

Anlernung
uncl

Einarbeitung
Lfd
Nr.

zu6

115

,90

,62

,o2

2r?

15

2'

209

54

117

82 5,

50, 8, 111

r8 It 5 48 ?5? to t+14 18 ,2t 4 ,69 1 2?, 1 296

1oz 29 26 825 20 o89 6 ?16 4 2?6 , ,49 gz7

19 22 trz 18 791 
' 541 4 

'9o ' 
810 54o

i4 21 481 1? 96j , 515 4 852 \ ,ru 518

, 11 88, 1j 1j? z ?68 t or5 z 66j t?z

1 09, 979 114 259 225 t4

485 4r2 ,4 zz8 197 ,1

525 
'7

10, 88

44

21

2

1

4

5

6

25\?? 58

24221 t6

14

1

2 2

4r5 ,84 51

619

159 50

42 12

?t+ 41

4

r8 15

'lo 8

41 ,2

97

22 7

2 065 1 8ro 216 ,4o 2?2 58 1r4 859 99 8o? 
'5 

or2 21 569 1? 851 
' 

?18

114

22

26

19

I

9

14

1'

16

17

3 50 ?o4 32 1o, 18 j99 5 116 , ?r1 1 ,85

2 2 984 2 194 ?9o 450 t70 90 10

119 28 
'80 

22 514 
' 

866 4 088 
' '1? 

9?1

1 110 r 044 65 1rg lro 9 t4 2?5 t1 806 2 469 ? 
"8 

6 9Zz 166 12

1'52 4, 1, oot 8 1rz 6 8Zt , ?85 z 5z? 1 208

1 22 497 455 42

85o ?55 e5 ,t+6 ,24

86 7' 11

re8 116 12

?

5

6

,

4

6

,

4I

7

,

,96 10? 89 140

1 770 1 
'39 

211 21O 171

unfassenl bei Gerährung nehrerer Leistungen wurtlen diese bei jeder Leistungsart gezählt. - 2) Ei,nsch1. der
dcr Heupt filreorgcstellen.

Hilfe zur Erhaltung
oder Erlangung eines

Arbeitsplatzes 2)

Förderung
der

Arbeitsaufnahme
Fortbildung

zus männ1 weibl. zus. männf. weibI.männl. weib1. zus . männl. weibl-.
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InegeeamtBerufs-
Sruppe

Berufsabsohnitt 1 )
vor Durchführung der

beruf lichen Rehabititation

AnzahI rt AnzahI

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.5 Nach Alter und Berufsgruppen

Davon

Lfd
Nr unter 20

/"

I1

2

5

4

,
6

7

I

9
10

27

28
29

,o

,1
,2

o0
o1 -06

o7 -o9
10-11
12-1'
1 4-15
16-',t7
18

IIa
IIIa
ITIb
IIIc
I ITd
IIIe

Nicht erwerbetätig 2)

Pflanzenbauer, Iierzüchter, tr'ischerei-
berufe 2)

Bergleute, Mineralgewinner
Steinbearbeiter, Bauotoffhereteller
Keramiker, Glaeaacher
Cheniearbeiter, Kunstatof f verarbeiter
Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker
Holzaufbereiter, Holzwarenfertiger und

verwantlte Berufe
Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete
Berufe

Elektriker
l{ontierer uncl Metallberuferanrderu.nicht genann
Textil- und Bekleitlungsberuf e

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernährungsb e rufe
Bauberufe
Bau-, Raumausstatter, Polsterer
Tischler, Modellbauer
Haler, Lackierer und verwandte Berufe
l{arenprüf er, Versandf ertigoacher
Hilfearbeiter ohne nähere lätigkeiteangabe
Maschinisten und zugehörige Berufe
Ingenieure, Chemiker, Phyeiker, Mathematiker
Techniker, Technieche Sontlerfachkräfte
Uarenkaufleute
Dienstleistungskaufleute und zu6ehörige
Berufe

Verkehrsberufe
Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufe
Ordnungs-, Si cherheitsberuf e

Schriftwerkschaffende, achriftwerkordnende
sowie künstlerische Berufe

Gesunilheitsdi enstberuf e

Sozial- uncl Erziehungsberufe,
and.erweitig ulcht genanate geistes- undnaturrlssensohaf t11che Berrf e

Allgemelne Dienstlelstungsberuf e

Sonstige Arbe itskräf te

2' 554 4o,O 21 
'69 

95,0
Ia

480
1 52o

179

267
64

411

or8
216
or5
O'5
0r1
o17

0r1
0tl
ot0
0'0

zö
14

1

1

, o'0

19-24
25-ro

71-74
7r-7I
79-a1
A2:8,

e4-85
e6-89

90-9'
97 -99

IIIf
IIIg

112
2r7

ot 1

ot 1

otl
orl

724
1 5?o

16

19

11

12

1'
14

15

16

17

18

19

20
21

22

2'
24
25

26

8r1

O' 1

112
o15
2r8
aq

1r2
or2
or 1

or4
7rO
ot9
o'2
1to
212

14'
,8
16

,o
12

47

,9
16

16

29

2

64
,1

o17
or2
ot 1

otl
or1
0'2
o12

0tl
0r 1

ot 1

or0
or)
oto

,1
,2
,r-r6
,7
)9-4)
44-47
48-49
50

51

52

5'
54
60-61
62-6'
5B

69-7o

IIIh
I ITi
I IIK
IIIl
I Ifm
ffln
I IIo
IIIp
IIIq
Iffr
I fIs
rIIt
IVe
M
Va

vb

4 771

97\
7t

6??

,09
1 6?5

4 4ro
?11

91

88
208

4 r48
,49
116

575
1 

'12

14

Vc

vd
Ve

vf

Vg

vh

vi
VIa

206
2 416
2 42'

,o2

or4
4,1
4r1
o15

5
15

84
2

o'0
0tl
o'4
or0

122

459

o12

or8

59

1' ot 1

o'4
0r4

,1
,4

,5

208
1 48?
1 691

0r4
215
219

9o
85

fnsgeeant J) 58 850 1oo 22 268 100

*) Nur Ausbildung, Uuachulung, lnlernung, Einarbeituag und Fortbllttung.
1) Nach der f,Iasslflzierung der Benrfe 1975. - 2)Ist in iler Klassifizlerung <ler Berufe 1975 nicht enthalten.-elnechl. Jl1 RehabilitationeßaßnÄhoen der Hauptfürsorge6teIIen.
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und mehr
6550-60 60-6530-40 40-50

%Anzäh1 /" Anzahl fi Anzahlrt Anzahl fi Anzahl fi

maßnahmen 19Tl
vor Durchführung der Rehabilitation')
für Personen in After von ... bis unter ... Jahren

20-,o

Anzahl

Lfd.
r

14r1 1r,7

r48
90

26

,o
21

1r7

149

,r2

68,
447

26
189

to4
529
?90
177

28

25
47

?68
79
18

112

510

,1
214

9t
2rt+

42

?2
19

tzB

1 4ro
26:?

1'
154

88

526
1 

'88219

26

22

45

970
1?O

41

159

,91

öz

790
6zz

6z

112

?56

8o

8t
12

94

270

461

95o
154

10
r 189

69
402

1 5ro
209

10

56
1 287

184

44
145

244

,t
650

519
7\

72
42'
28

,4
5

4,

94

2r7

1tl

5,\

216

1r7

o'9 '

5,2
o'9

t15
8,?

4r)
216
o'9
1r7

1,?
20 19

?,o
1r7
411

1r7

412

9,'
lrl

0'1
119

o15
2r4

1112
111

ot 1

ot 1

o'9
17,'
1'8
o15
118

1r7

ot5
lrO
616

4i6 4,1 "26 
2,1 97 1,7 12 2r7 ,

2

1

6

1

4

7

,
1

7
1

,
E

24

,1

1

Z

1

4

5

6

?

8

9

114

o'9
or2
o'5
i)

0'9
2r1
or4
o,?
0'2
111

111

I t(

or8
0r8
ot 1

1'O

2r8
4,?

?,6
o'5
1to
ot 1

or8

116

o,?
ot2
116
o12

or7

1'4
112

186

489

118

4'8 'lo

16,1
4,,
o12
1r8

1ro
5,1
?,6

orl
o12

or4
7;4
or8
or2
115

4rg

9'8
116

ot 1

119

or7
4,1

15,6
2r1
otl
or 1

or6
11,2
irg
or4
115

215

,17
bU

5
105

to
116

624
6z

6

,
5o

968
98
),
98
97

,o
414
48t

75

7rO
1'1

1,8

o'9
215

1115

1r4

10

11

12

11

14

15

16

17

18

19

20

21

22

21

24
z2

14r0
216
ot 1 -
115

o'9
5,2

11,6
)q

orl
o12
or4
oq

1,?
o'4
116

1rB

or5
7r7
616
o'5

5

5

t
1

2

2

24
8

2
q

2

1

1

4

,
4

8

4

11

51

6

114

?o,3
,,5
o15

0'9
116

1r7
o'9
o19

,,,
216

115

o'5
616

5,5
or8

o'5
?,8
8'5
111

o'2
9t0

11 t7
211

,,5
t15

26

2?
28

29

6

9o
16

2

4

55

502
,86

79

69

,5?
t96

o'5
4,8
)rb
or8

1

4o

52
10

4

4

o 1 45
112

?5

,90
169

or4
1t1

orl
or8

t1 14 O,)
,9 o,7

1 Ot2
2 a,7

5

,o
112'o 2 o15

5,'
za

or7
trg
,,6

orl

415

29

169

t71

or2
116

519

5r2
411

12

,,
,4

14
258
419

I
6?

26

10 212 1oo 9 ?8t roo 5 581 1oo 444 loo 115 1OO10 445 1Oo

J) Ein.chl. 21 o58 Rehabilitationsrlaßnahmen des Verbandes Deutschor Rentenvereicherungsträ8er und
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4 Berufsfördernde Rehabilhations

4.6 Nach Geschlecht, Art und Dauer der berufsfördernden
Art r

Ausbildung,
Unechuluag

000
010
040
140
240

1r5
019
044
219
289

Poe.- !Ir.
der

rcD 1968

2ro
29O - 

'1529o - 299
,o1

,20 - ,89

,40
,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4ra
412

460 - 519
,20 - ,78
,70 - 571
580 - 

'99600 - 678
680 - Zo9
71o - 718

740 - 759
760 - 766
770 - 77
780 - 79

799

7
6

800 - 809

806

e80 - 887

89O - o97

9oo - 9o7

91O - 918
92o - 929
91o - 919

fnfektiöee und parasltäre ßrankhelten
darunterr Tubelkulose

Polionyelltis 2)
lleubildungen
Krenkhelten tler Drüeen, rles StoffveohEelg untl

<Ies Slutee 2)
darunter: Diabetes mell1tus

Seelieche Störungen
darunterr Psychosen

AlkohoIisnus
Krankheiten des Nervensysteng und tler
Sinnesorgane
tlarunterr Multip1e Sklerose

Zerebrale spast16che infantile
Lähnung

Epllepsie
Querschnittlähnungen 2)
Blindheit 2)
Taubstuoroheit

Krankheiten des KreisLaufsystens
ilarunter: Zustand nach Herzmuskellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten <Ier Verdauungsorgane

d,aruntert Iebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableiten«Iea Eerwege
Krankheiten cler Oeschleohteorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankheiten des Skeletts, tler ltruskeln und tleg

Bindegewebes
Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Anputationen
Mangelhaf t bezeichnete Krankheiten 2)
Berufskrankheiten 2)
Brüche des Schäde1s, der iYlrbelsäu1e und des

Runrpfskele tts
d.arunterr Bruch untl BruchEtückverlagerung

der vIS 2 )
Knochenbrüche rler oberen Oliednaßen
Knochenbrüche der unteren CliedmaBen
Verreukungen 2)
Yerstauchungen, Zemungen
Innere Schädelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zerreißungen und offene Wuntlen des Kopfes,
Halses urrtl Rumpfes

Zerreißungen un<I offene Wunrlen der oberea
Olieclmaßen

Zerreißungen und offene ll9unrlen rler untereu
Glieclmaßen

Zerreißungen und offene Wunden Eehlerer
Körperteile

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschunger. 2)
Fo1gen tles Eindringens von Freud.körpera ln
Körperöffnungen

Verbrennungen
llerven- unrl Rückenroarksverletzungen

darunterr Tlaumatisohe Querschnlttlä}mungen
SchärIIiche Folgen von Arznelmlüteln
torieche Folgen von §ubstanzen 2)
Sonstige EchätlLlche Folgen

Inegeeamt

t82
207

2 554
26o

41

77
27

812
84,

1 z1g
too
1?5
56

,61
199

2 
'19248
t8

o16
270
124
49

,40
199
10t
2?6
149
544

91

170
42,
120

150
6

198

19
17t
515

180
4?
5o
10

21\
175
,1

109
116

, 882
43

55'
,74
114
,8,
265
90'

99
l!),
45o
126
214

1?
294

2t6
317
184

59

to5
180

752
176
38

2 621
26

1 261
1?

, 759
4o

5 t18
,oo
415
268

15 811
454

\ 05,
177
,66
44

10 to6
,t4

I 25'
12t
69
,4

5 
'o,120

,?
)c

6

54
11

96

2t
27

2

,
6

2
t

,1,
1

259I

54?
,59
124
,69
251
854

84
402
428
119
204

17
2?7

4 9ro
295
420
228

15 699
,6?
151

1)
15t
448

25
1g
,4

5

2'
97

,,

81O - 819
82O - 829
8ro - 0r9
840 - 848
8r0 - 8r4
s6o - 859
87o - 879

185 167

20
1go
582
,6
21
19

5

t2
1g
11

5

1g

1

17
46

4,
2

1

?

4

1

11

2
1

2
1

7

,o
85

42

1

29

?9

t8

940 - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

17
90

,
5

95

1

16
79

I
14
65

,tt
4

5
88 92

14 481 24 4o2 10 o?9 ,1 211

*) Nur Ausbilttung, Uuschulung, Anlernung, Einarbeitung und Fortbiltlung.
1) ohne l!'1 Rehabilitatiousnaßnahnen cler Hauptftireorgestellen uatl ohue 2509 Rehabilltationsnaßaahaen dee

Art tler Behinclerung Inegesamtl ) Männlich tleibl i ch
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.§tunn von ... bis unter .. . Monaten

70
und mehr12-18 18-24 24-10unter J 1-6 6-izFortbildung

maßnahmen 19Tl

Leistungen') und Art der Behinderung

Anlernung,
Einarbeitung

22
14

8

?o
27

5
1

5,
I
t
9t

22

z

12
5

2?
7
1

,8

,
42

1r1
6
4
?
2

1

6

,
9

1

2

t
I

:
,

4

z4

8

2t

t
1

?8
15
11
t

168
47
,\
10

279
,o
21
10

,8,
8?
4?
17

116
41
11
12

0-019
0-044

122
3o
5t

6

95
,t+

289
50

4

96'
6

?r8
112
26
48

1 9r1
17

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

000 - 116

14o - 2rg

40 - 289
2ro

29o - 
'1929o - 299

)o,

,20 - ,89
,40

,4)
,4'
,49
,79
,88

,90 - 4r0
412

460 - 5'.t9
52o - 578
570 - 

'7'lao - ,99
600 - 67a
58o - 709

710 - 7r8
74o - 759

766
777
796

800 - 809

806

870 - 879

880 - 887

89o - 89?

90o - 907
91O - 918
92o - 929

,2
1g

122
\1

6

2t
14

6?
11

7

1 46'
?7

5

57)n
261
t1
12

t4
22
8?
'lo

5'
,8

140

1g
26

1
25

4

58
10

,1
57
20
1'

2
21

44,
9

,9
29

125
,,
24

1

24
105

6
4
2
I

39
54
16
55
'lo

1?2
17

74
74
)7

18
5

,6

15

?5
17

292
4o
I

612
7

95
9'
40
,7
,8

2t1
26
88

112
,,
50

4
8z

4
21

t8

11

21?
204

1g
99
85

157
2'
9o
63

,o
2

4Z

865

2t
1g

58
8
2

161
,g1

5
11

6
6

11

24
10

18
r8

?

9

14

,2,
1

4
4

10
,

15
5

7

i
1

t
11,

4
15

5
7
?

4

I

4
,ro

5
1 t4? t27

?

56
47
1?

17
27
12
,5

9
105

10

41
52

9
19

111
121
28
8o
9?
81
,

48
,\

9
46

1t,

15
i6

,1
,

24

17

25'
1

t5
105
8o

542
17
,7
,2

12'
un

81,
29
9o
54

9r7
121

t 298
5'

101
t+9

1 055
tt4

619
8

64
17

162
40

11 4

760 -
770 -
780 -

799

7o
?6
)9
47
55

)7 t6
4

4?
15

6
6

44
2
4

I

?
1

?

,?

2ö

9

,1 1,

Z

9
17

3

2

3

2

4

7

:
1

16

z

\
4

;b
1

9

6

to
120

10
,t

4

)4
9'

5
2
o

1

81O - 819
82O - 829
8ro - $59
840 - 848
8ro - 854
850 - 869

1

10247
14

1

2

5

16

9

1

2j6

1

6

:
8

2

1l+

4

6

15

8

4

6

b

;
8

1

1

I
1

2
11

;j6

7
4

1

I
6

,
r8

;
?

2
)o

9ro - 9r9
940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

297971 1 8s5 1 4O9 16 21' 
' 

625 4 958 1 682 4 7o9

Verbantleg Deutecher Rentenversicherungsträger. - 2) Auefilhrliche Bezeichnung eiehe Diagnoseschlüsee1 S. 75.
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Poa

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.7 Nach Geschlecht, Ergebnis der berufsfördernden

Uclbllch

,40,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
520 - 

'78570 - 57'
580 - 599
500 - 578
680 - 7o9
710 - 7r8

llr.
cler

ICD 1958

000 - 116
010 - o19
o4o - o44
14O - 2r9
24o - 289

250
29o - )15
29o - 299

,o,
,20 - ,89

740 - 759
760 - 766
77o - 777
7oo - 796

799
800 - 809

805

810 - 819
82O - o2g
8ro - 0rg
840 - 848
85o - 854
a6o - 869
870 - 879

880 - 887

890 - 897

goo - go7

fnfektlöEe und parasltäre KrEnkhelten
darunterr IuberkuLoEo

Poliomyelltls 2)
Neubllrlungen
Krankhelten iler Drilsen, dea Stoffreähsela und
des Blutea 2)
darunterr Dlebetea uellLtug

Seellsche Störungen
ilarunterr Psychosen

Alkoholienug
Krenkhelten des Nervensyetens unal der
Slnneaorgane
clarunterr ![ultiple Skleroae

Zerebralo spastleohe infantile
lähnung

Epllepsie
Querschnltttährnungen 2)
Blindhelt 2)
Taubstunnhelt

Krankheiten tles Krelelaufayetena
darunterr Zustanil üach EerznuEkellnfarkt

trrankheiten der .Ltaungsorgane
Krankhelten tler Verdauungaorgane

. darunter: Lebererkranku.ng€n
Krankheiten der Nieren und ableltenilen Eartrrege
Krankheiten iler Oeschleohteorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankheiten des Skeletts, iler Muekeln und rles
Binde6erebes

Angeborene l[ißbildungen
Postoperatlve Zustände 2)
Anputationen
üengelhaft bezeichnete Krankhelten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des SchädeIs, der WlrbeIsäuIe unil deg
Rumpfskelette
tlarunterr Bruch untl.Bruohatüokverlagerung

der llvS 2)
Knochenbrüche iler oberen Glledneßen
Knochenbr'ücho der unteren 0llerlneßen
Vemenkuu6on 2)
Vers barrcltungen, Zerrun6en
Innere Schödelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Bruet, Bauoh unrl Becken
Zerrelßungen untl offene Wunilen dee Kopfee,
Halses und Rumpfes

ZerreiBungen und offene YlunclEn tler oberea
Gliecimaßen

Zerreißungen untl offEne iYunden tler unterea
Glierlmaßen

Zerreißungen und offene i[unden nehrerer
Körperieile

Oberf 1ächllche Yerle tzungen
Prellungen unrl Quetschungen 2)
Folgen des Eindringeno von Erendkörpera 1a
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- uncl Rückenuarksverletzungen

darunterr Traunatische Querschnlttlähnungen
Schädl1che Folgen von Ärznelnltteln
Torlscho Folgen von Substenzen 2)
SonEtlge Echäalliche Folgen

212
2 66?

268
/a

152
202
8lz
184
66

41,

5 1t5
198
,1O

111
404
189
?1

14,
,49
129
62

1g

195
6o,
t9
20\)

8

188
55
6o
1',i

8r
,o

8ro
84

6

1 28'
17

21'
i80
,2

118
116
291

11

69
40
11

4 o?1
51

2 ?88
,4

t42
428
116
t29
164
8t?
117

440
525
151

194
7

2)2

55'
608
149
44?
280
108
128

509
565
162

211
21

,r6
6 592

,2?
59'
29'

15 $t',r
454

212

20
214

3o

91

42

216
1o tzz

,r4
192

I 4r?
129
8'
,7

5 509
120

5?
14

104

20

1

1g
54

5
2

,_

65?
4o
2t
50I

29

8,
,8

8

91o - 9',t8
92o - 929
9ro - 9r9

1

17
9o

1
16
79

4

1

11

2
1

,
2
8

940 - 949
95o - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

4
4

,6t
I
5

9'

4
4

18
4

4
7

10'1

Inegesa^ut ,? o9o 25 65?

1) Ohnc l!1 Rehabilitatlouanaßnehnen der Eauptfürsorgeetellen. _ 2) Augführliche Bezeichuung eiehe Diagnoee

10 4r,

Art fler Bebluderung rnrgcaant 1 ) !flanIlch
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maßnahmen 19Tl
Rehabilitation und Art der Behinderung

Fortt

einer Tätlgkeit

zus

odcr Aufnahne

59',l
199
151
,t

482
165
10,
29

720
7)

2

1?
1,
24

2
9

6s6
195
)n
16

141
?8

,79
42
)6

20
8

104
10

4

581
1?O
2t
29

8o
i+
I
4

109
10
cK

4

It
16

5
2

:
I

84
14
I
4

17
11

to
z
9

52
4

:

6

:

:

1

2

1

2
1

2

24
1

5

1t
8

1

l

.

:

8'

29
101
44

201
,6

542
6?

189
298
8?

98
17

112

?6

6

1,

20
?8
4o

1c)
26

,82
5,

161
2?'

8o

?6
6

85

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

75 - 115
25

4
010 - o1g
040 - 044
14O - 2rg

24O - 289
250

29o - )11
29O - 299

,o,

1r5
I ,20 - ,ag

,40

9 ,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 45a
412

460 - ,19
520 - 57e
570 - 57)
,80 - ,99
5oo - 678
580 - 7o9

'',
4

800 - 809

805

870 - 879

880 - 887

89O - 897

7

2?'
141

2 2r8
22'
27

525
49?

212
119

5r8
150
2'

2 26?
14

61
2?

12t
?o

2?'
32
,2

4??
16

44
290

57
54'

67

, ,892'
1 122

9
44

4

1

10
4

11
a

41
10

17
1.)
15

6

:

6rz
24

1oo
211
241

5'.19
51

521
,40.))
166
1t5

204
15?
28
65

105

125

4,
14

4

,,
2

76

1
10

4
1,
,

4?
10

17
11
15

I
1

,

49
10

150
4

26
25

7

22
11
zö

2

,94
44

, 500
264
215
220

14 9?1
417

126

5o
145

t
215

24

76

,5

260
222

56
112

1

1t9

2 6?6

90
9 ?)t

111

2 too

1
6,

1?7
12

9
20

4

,o3
216

52
85

824
112
29
,o

5 2r8
106

179
z

t4
9

45
1\

2 889
5o

,19
64

8or
15

,89
16
49

?
258

6

710 - 7r8't40 - 7r9
760 - 766
770 - 777
780 - 796

799

20,
,

19
9

59
22

10

1

8
26

l

i16 10 9

1

?
26

I

:

2

2

2
5

:

4

2

2

2
5

l

4

9

5
r8

1

2

2

1

-
l
1

1

4

1

1

6

4
a,,:

t
t2

,
1

1

6

16

'tr8
4t6
27
11
2?

4

15

12'
40o

22
11

t
58

195
12
10
2'

4

81O - 819
820 - 829
81o - or9
e40 - 848
850 - 854
860 - s69

t

a
't1

:
1

1

2
1

4

2'
4

21

7o

12

11
58

1

17
,
1

2
,7

5

6

11

4

,.i
?9

1

18
4

,t
61

900 - 907
91O - 918
92O - 929

4
z

,2

1

4
,6

9ro - 9r9
940 - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

28 617 6 1r,7 7r7I 74819 889

einer Tätigkeit aus
ge sundhe 1t1i chen

Gründen nicht möglich

einer Tätigkeit aus
pe rs ön1 i chen

Griinden nicht mög1ich
uännl. weibl. zvs . männI weibl. zug nännl. weibl.

echlilssel S. 75.

696 61'
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Insgesamt trlännllctr 1)

%

Alter von ... bie unter

Stellung lm Beruf

.lahren

Anzahl /. AnzahI Anzahl

Lf.I.
Nr.

4 Berufsfördernde Rehabilitations

4.8 Nach Geschlecht, Ergebnis der berufsfördernden

l,veiblich 2)

/"

21 9621 unter 20

Insgesamt

9 Ntcht erwerbatätlg

10 Iu Ausbildung

11 Uugelerate Arbeiter

12 I'acharbeiter

1, Angeotellte

14 Beante

15 Selbständige (ohne Landwirte)

16 Landwirte

17 Ohne Angebe

18 Insgesamt 4)

6 z9o

t1

?6

48

159

2 8o8

,66

5r,o

1?,6

15,9

10, 4

2r1

,oro

o' 1

100

0'2

0r4

orl

100

7 658

1 ,r?

10 41,

?1,4

14,?

5,8

,,6

or7

0'o

or7

100

92,1

oto

or l

0'O

0'6

58,? 14 1O4

16,8 4 ?5'

14,0 4 ,4,

1

,o

4o

5o

60

65

20

70

4o

50

60

2

,

4

,
6

5 257

, 188 8,5

6r? 7

714

,80

71

72?

I

5! und nehr

1t o'0

94

,? 441 '100

,54 2r1

8?4 ,,,
1 750

22 j?5 85,4 14 6:78

12

or1 22

27 008

40?

710

8z,z ? 91?

156 1r3

6,6 1586

213 147 1r7

411 144 1,?

8,9 164 lrg

1rl 1r1 1r8

0r1

or3

o12

or5

6

20,

,o

70

46

109

1

2

or5 50

26 4zt 1oo 1? 841 8 582 100

t) Vor der Rehabilitation. Nur Auabilduagr Unschulung, Aalernung uud Fortbililung.
1) Einschl. l{ veibliohe Rehabilltantlen aer EauptfilriorgestelLea. - 2) Otrne 1{ üei.bliche Behabilitand.€n de"
setzung oder -o.ufnahne einer Tätigkeit aus sonstigen Grtind.en nicht nöglicht'. - 4) Ohne 11 018 Rehabllitations
nicht na.ch Stell.ung im Seruf aufglledern lassen.

-68-
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maßnahmen 19Tl
Rehabilitation, Atter und Stellung im Beruf')

Fortsetzung oder Aufnahne

elner Tätlgkelt Lfd.

21)6 .

zo 824 1) ,1o ? 294

, ?51 z 822 929

)o)

116

,,

2 416 2 124

1 419 t 28,

8r

180 161

245

177 161

2t

46

9 5

20 2 596 2 194

16

53 r8

19

5

2 
'59 

1 ?70

1 
'92 

1 t64

I o57

2r,

2

10

711

200

6

146

589

40z

zzB

1'

2

1

4

6

7

2

55

225

9?6 ,4, 28 5

11 10

79 j6 61

28 8?6 20 128 8 748 ?16 61' 81

1

4

? 849 6 24? 1 602

21 581 14 o14 ? g6?

1

,7

1g

62

9

4

9'+8

50

79

19,

11

60? 141 9

495 ,62 113

7?5 6la 1r7

40 10 10

7' 11

182 11 12

21 12 1'

14

1'

16

't7

20

7O

10

6

6

't 48? I ,42 145

49

tI1

28

58

4,

149

1?8 1r5

1

2

46

6

I

2

6

27

62

41

'100

22

?7

,

t

,2

4

24 9r9 16 ?64 8 1?5 165 lrg 26 I 119 9r8 ,81 18

Eauptfilrsorgost6Ilen. - ,) Aein Verband Ieutscher Rentenversicherungsträger einschl. d'er Maßnahnen nFort-
iaßnaureo 1§ 161 männlich und 1 B!1 weiblich ) des Yerbancles Deutscher Rentenverslchorungsträger, die slch

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht möglich

einer Tätigkeit
aus gesundheitlichen

Gründen z\nr-cht mogl.].cn /,r

männI weib1.männI weibf. zusmännI. vreibl . z1)6

-69-
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Benf s-
8ruppe

Beruf8abscblitt 1)
vor Durchführog

der berufsfördernden
RehsbiLitation

11a8-
DabEeD
i!B-

gesdt
I

oo

Ia
01 -06

IIa
o?-o9

II Ia
10-11

IIIb
4 r-42

IIfc
'14-15

IIId
16-17

IIIe
18

I]If
19-24

IIIg
25-10

IIIb
,1

IIIi
,2

IIIK
,r-16

4 Berufsfördernde Rehabilitations
4.9 Nach Berufsgruppen vor und nach Durchführung

BerufsabEchDitt lach Durch

IIII
,7

1

t
4

5
6

7

ö

9

10

oo
o1-o6

o?-o9

1e-11

't2-1'
14-'t'

16-1?

18

'19-24

25-ro

,r-16

,?

,9-4'
\\ 4?
48-49

,o
51

,?

5'

,4

60-6'r

62-6)

68
69-?o

I
Ia

fIa

IIIa
IIIb
IIIc

IIId

I IIs

IIIf

IIIB

IIIK

rITI

]IIU
IIItr
IIIo

rIIp
rIIq

IIIr

IIIg

IIIt

Wa

Nicht enerbstätig2)
PflüzeDbauer, fier-
züchte!, Fische!€i-
berufe

BorgLeutor lliEeral-
8€Yrrer

gtoinb€arb€itar, Bau-stoffhersteller
E€ruikor, claalacher
Ch€Eiearbej-torr f,uat-
atof!verarbaitor

Papiorhersteller, -ver-arboite!, Dmcker
Eol,zaufberoitcr, EoIz-Yar€lfertigsr udveryudtc Benf€
Itetallorzeu8crr -bear-

b€ iter
gcbloaaerr I'16chuike!
ud zug6oldr6to
Borofe

Eloktriker
l'loDti€16r Ed ]Iet&11-
bsrufe, anderysitiglicht Bea8Et

lextlI- Ed B€k1€i-
dugsbomfo

L€derheratollcr, Le-d€r ud trellyqr-
albeit6r

ErtährugEb.nf€
Bauberuf e
Bau-r Rauausatatte!,
Polater€r

Iiachler, Modollbaue!
Ilale!, Lacki€rer Ed
veryudtc B€ruJe

lleDcEprüferr versed-
fGrtigucb..r

Ellfgarbeitcr ohne
!Ähem tetig!€its-
ütabc

tlaachiaj.steD ud. zug€-
hörige Bcnfs

IlgoEi6uro
Physiker,tikor

i CheDikor,
llathoEa-

Tecb!lkarr Iecbrische
Soldorfechkräfte

Uare*auf lsuto
DisnBtl6istugBkauf-
Iaute Ed zuBehörige
Berufe

V6rkehrsberuf6
Organisations-, ve!-
YaItEBs- , Bi.lrob6-
rufe

O!d!u8s-! Sicher-
hcitsb€rufe

Schriftrerkschaffende,
achriftuerkord!eade
Eouio kliDatIe!isch6
Bgnf e

Gesudheitsd.ieDst-
bemfe.

§ozial-ud .Erziehu8s-benfo, srdeneitigDlcht gonüte B€i-stea- ud latuffla-
EeDschaftliche Benfe

Al.IgeDeine Di€n6t-
1€ j.stugsberufe

6onatiEe Arbeits-kräfte

2' 'tr1 1, ogg 21O

2r? ,9 
'4

142 
'O 

4

2 
'65,o,

266

79101o799

1

12 1

518

,1

4

24+111

279 1 
'1O 

216 
'06 

4O5 52

11162r11

,r41
6541

,17
1' 50
,1 158

429,-

,
1

I
1

1'

27
9

2,45

2'tr8

16

19

60

'l

1

6
7

,6
,9,1

,2

82
100

6t+

224

Z'S

75?

8
12

2

2

7

21

,+

62

2e7
50

15

,,

5
1

4

,

1411121rO2
2r91 7767'11 2

11
12

ITIb
II]i

,4 425
21'

296
1r8

4
6

7' 2--56212
21191019114

,1054

1'

14

15
16
1?

18
19

20

21

22'
1 ,t19

I 917

14
88

224

,7' 66
91 10

88 27

61 9-

789 85 
'197 16 
'

50 11

205
862

17
1??

99 
'o795 126

,o2 ,5 
'

,7 441 15 19A 2A7

2-22
6-r7r4
,11164

9rlo-15
51 t4 9 95 1'l

101882297
24r-11
?22-21

216 1r1

22

2'

24

2'
&

)n
2A

a
,o

,1

,2

,,
,4

1522r6t+477?r5
42424211 2

, 41'

2
ryb

Ya
yb

?,
216

I
911

2
I'lI

-121
11 76 69 181614

9
18

2
24

71-74 \c
75-74 rd

?9-81 'ts

az-a, vt

84'-85 vg

86-89 vh

9o-9' Yi

97-99 wd

6?
962

492

91

78 21

14114494
1r619 14'1 10 12

99 28 4? 94 481 tO5 1 
'78 

2 r14 446 
'9' 

5t8 412

1

InBBeBüt

') Nur AuebilduE, UEachuluts, ADlemugr Einarbeitu8 ud tr'ortbild.ug.1) Nach der KlassifizigruS de! Bemfe 19?5. - 2) IBt ia der trlass'j-f itierug der Berufe 1g?, Dj.c:nt eDthal.te!

-70-

1

1'l

1

I
1

1

1

,11

1

11

1

,



maßnahmen 1977
der berufsfördernden Rehäbilitation.)
führEB der berufsförderuden Rehablfitation

II]!

,9-4'

11

1?

10
I

+

1

4

1

1'

15
28

?

9
11

2

rfd.
Nr.

10
11

41' ,98 112 ,56 ,"2 1?6 2,9 5 9 )6' lg? 21 60 1 o,4 1 9 19 1, ?,1 2 o72

,
4
,
6

7

I

96

1

4

6
,

10

1

6

121416 1

81

?21 
'51

49714I122

21

4

1?8

626

2

25
17

2112

d)

41 11

2

1

11

1

,62

2

6

-71-

,
4

1

2
1

1

41

176

a,

1526619481-

4941??557864
9181101811

14r--8?511112-1?14

?-1-1t21110r1A656
122 ? 9 1 22 14 26 18 45 2r9 21 15 11 84

6 4' 22 44 ?9 28? 16 22 18 .,A8 10 2 4A 12

1

2

4

1

2

1

t

111r22Or16421

2
6

1

51

21917 1-21418?1104
1162A169988

4
1

1

1

,?
4

4 
'1 

18 10 80 
'5e 

20 27

,911?rr8r,

16
,19

?o
12

15
1'
15

12

1'

14
15
16

17
'18

19

20

21

2t

24
25

26
2?

2A

29

,o

,1

,2

,,
14

,,

-rt111Or-2-21
22

11

II
2

12

,6 4 18 4 4 4' 8 6 5 ?4 r, 14 12 4 ?

24-2A6--81117
,
4

I

1

4

?8

,4
1

95

4

4
21

26

14

11 4? 2094

-1j21j7-6291

211 iJA1621 
'O1>188181 

51)6 1265',

2

,o

4

6

14
62

ö
60

119

16

1'

41

,o

91

11

,

;

11

2

5

1

5'
I

1

5

4

t
2

+8

1'

6

168

155-19
6r1224424

-11 12'
12O 20' 10 2 5'

1118A212

-15614

15

7'

1'18

42

421

41

12

17A2

?,111119
,2212169156r21
12r161O4165'

60? ,r2 ,5o 5o8 85? 1 
'?5 

549 19o 
'19 

1 619

?2

10Tz,

68 840 2 1r'

z9
121 592 2 O41 148 1O2

VB

a4-85

vh

86-89

vi
9o-91

VIa

97-99

Dicht
be-kart

vd

7r-78

Ve

?9-41

vf
A'_RA

M
62-6'

Va

68

Yb

69-70

Vc

71-7452

IIIr
5'

IIIs I]It

54

IVa

60-61
IIIo

48-49

lfIp

50

IIIq
51

IIh
44-4?

I

1

1

II

1

1

2

1

1

1



5 Kriegsopfer
5.1 Anerkannte Versorgungs

Lfd
Nr.

,76 121

t5o 98?

171 ,61

?5 89o

?9 650

60 642

z? 8o5

55 
"o

r ooo oo8

I oo4 519

11 65? 10 482

4 98? 1 62?

4 896 5 586

Bremen

42 060 6 114

9 20? 948

9 
'15

1 270

7 6t? 691

1? 36, z ,56

i9 849 z 96i

Beschätligte mit einer Minderuag
rler Erwerbefählgkeit von

10*

40 /.

50fi

60fi

?ofi

8o y',

eofi

1oo /o

9 Beschädlgte zusamnen

10 Uitrcu uarl tJaiaen

1

4

5

6

2 825 1 46t

, 24' 2 ?4'

2 56\ 1 ,41

?

8

1 051 405 , 571 228

1 g?7 I 5o4 6 186 ,r8

115 188 i5 io6,4 212 z? ,rj

4? o?i 28 ,Zg 1zZ ,11 16 t??

11 Ha1bvaLeea 25 1?8 I 12C 5oo , 264 101

12 Vollyalaen 5 546 22' 1.66 615 57

1, Elternteil 88 ,18 1 '99 
6 9r4 to 268 1 0r7

14 Elternpaare 2) 16 9zz 512 1 ?12 1 8o4 112

15 Anapruchaberechtigteiaegesamt z 14o \91 86 ?62 6, 161 258 4?2 t5 o1o

1 P-""r""." nlt Anapnrch auf laufende Vereorguagabezllge (Renteu, Belbilfeu, Eärteausgleiche) elnachl,

Personenkreisl ) Bundea-
geblet

Sch).eewig-
Holetcin Eanburg Nietler-

eachsen

-72-
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Saar-
Land

Berlin
(tJest)Heaeen Rhelnland-

PfaIz
Badcn-

Iürttcmbcrg Bayern

versorgung
berechtigte JAnuar 1978

l{orrlrhein-
Uegtfalen

96 596 ,5 
'?2

2' 469 59 162 ?4 8r\ 6 69C

,4 91, 14 147 'to 952 24 1o4 ,o 618 2 869

4, 916 1? )80 10 515 29 oO4 10 56t 2 ,gB

17 499 6 89? , 286 12 t98 i4 898 1 ?86

20 450 ? 80? 4 ,7t 12 648 E 846 1 o5O

14 t11 5 
'19

4 ool 9 661 11 6\1 1 27'

6 168 2 691 2 
'72

4 604 5 
'6t

14 564 5 497 4 ,9\ 9 ort g 01o 92'

248 429 95 1to 65 ?62 160 614 190 79' 1? 6r?

2r4 o41 9' 004 60 o7, 14t ,32 16? 254 16 olg

6 ,26 1 911 1 715 , 97) 4 9)'

I 489 4r4 ,99 819 1 069 10,

16 4r8 10 116 I 514 15 201 14 658 1 108

2 945 2 406 1 105 1 ?54 2 Z?8 86

529 569 2o2 981 1r\ 669 ,28 69t 18o 995 15 
'52

der FäIIe, in denea dae Eecht auf Versorgung Banz oder teilweise ruht. - 2) Zahl der Personen.

Lfd.
Nr.

5 049 2

,

+

5

6

9 665

5 095

2 681

2 695

2 001

894448 ?

9

1 ?a4 8

29 806

,99

51 6r? '10

6r1 11

152 12

2 115 1t

166 14

84 ?2? 15

-73 -
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5 K riegsopferversorgu ng
5. 2 orthopädisch versorgte Personen nach dem Bundesversorgungsgesetz*)

Art der Schädigug
Benutztes Hilf sEi.ttel

Orthopädlsch versorBte Persone! insgeset

orthopädisch versorgte Anputierte, QuerschDittgeläbEte I'nd BliDde :

EiaEeitig Beinmputierte
EiD6eitiB 0berscheD.l(elaBputiert eXinseitiB UaterscheDt(elmputierteEinseltlg Fußtuputlerte (FußstüEpfe)

Elnseitig Ameputierte
EiaEeitlg 0berameputierte
Ej-Dselti-g Unteram- ud Hand@putierte

JO. Septenber

424 161

17

22 454

8>1

942

4 866

a 946

17 85?

15 )r7r 4aa
11 O5O

161 656

,o 016.18 486
'11 ,50

20

21 669

?76

875

4 ,1o

114
25

7r5

1 7+B

,4 75'
14 020

14' 774

)1 12O

1978

,82 
'10

515
124

4o9 558 ,95 491

92 9r848 59?,8 2O7
6 1r4

98 762
50 296
7q aa)
I 6?4

99 55'
52 O22
41 O1t
6 52O

89 96246 ?76
,6 9956 191

2q zao
18 006I 

'A'
Doppel-Beintuputiert e

Doppel-OberscheDlel@putiert e
.Doppe I -Unt e rs c henke 1 mput i e rt e
Doppel-Fußmputierte (Fußsti.inpf e )SonstiBe Doppel-BeiDaEputierte

Doppel-Amuputiert e
Doppel-0berammput ierte
Doppel-UDteram- ud Hudeputierte
SoDstige DoppeI-AmaEputierte

,o 871
19 000
11 87'

? 882
671

2 A26
2 659

796
6)

579
114

891

9'
59
14

11 ?22
19 479
12 24t

a 172
?122 A16

2 801
1 Ü+1

79?6'
586
14A

886

99
62
1?

7

2
1

7

1

611
670
6?o
608
663

o)L
5'y1

12A

442

86fr
16

,19
618
516
5d+
581

7O'
44

§oastiBe noppel-Arputierte

Dreifach-Anputierte
Doppel-Bein- bzw. -Fußstupf- Ed ein8eitig Am- bzw. HuduputierteDoppel-Am- bzw. -H@d- Ed eiBeeitig BeiD- bzw. Fußstupf@putierte

Vi € rf ac h-.A,np ut i e rt e

Sonstige Anputierte

Obahänder Ed Ohnamer

Quersch!ittBeläbDte

Blinde lnsgesut
darunter:
Blinde Oturhänder uad Oblamer
Iaubbli[de
Blinde nlt soEstj.gen zu8ätzliche! §chwereD cesudheitsstörugetr

Benutzer bzw. TräBeT bestimter Hilfsnittel souie Inhaber bzu. Besitzer vonEruken- ud Hotorfahrzeugen:

Benutzer von KleiuscbreibEa6chinen für BliDde ud Obrhänder

Ap!arateträger
IräBe! von Apparate! wd von einfachen md doppelten Beinschienen an
deE uteren Extrenitäten

IräBer von Apparaten e den oberen Extrenitäten
TräBer yoa Stützkorsetts

Träger orthopädischen l{aßschuhwerks

116rBerätet räger
TräBer yon trotrlebatteriegeräten
Träger voD Röhren- ud TrmsistorBeräte!

BeDutzer vo! Geräten zur Erleichterug nichtberuflicher VerrichtugeD und
voD GebrauchsgegeDstälden des tägliche! LebeDs in SoDderferti8un8 für
Behi-nderte

Benutzer von Bllndenlührhudea

IDhaber von hedbetriebeDea Krad<enfahrzeugen
Inhaber von Straßen-Selbstfahrern
Inhaber voD StraßeD-Nrekenschiebewagen
lnhaber von Zi@erfahrstühleD

Besitzer von MotorfahrzeugeD
Besltzer voD Eit KosteDzuschüssen beschafften notorbetriebeDen Kranken-
fahrzeugen

Besitzer voD nit I(ostenzuschüssen beschafften mdere! I,lotorfahrzeugen

Andere orthopädisch versorgte Personen:

Mit sonstigeD orthopädiscben HilfsEitteIn versorgte lersonen

r) EiDschI. der für die Versorgung a1s ewendbar erklärten Ge6etze.

950' 81575 1
79.

824

18

22 
'77

808

4 
'6A
110

1 70'

,, 295

148 240

,o 157

,5 1?6

,o6

854
102
712
820

84
+7
,?

16

22 481

846

9a5

4 624

124
21

719

, 890

,6 O08

156 607

,1 887

12t
21

?67

4

9
1

5

611
656
878
079

14
11
10

577
102
129

2'
6?2

1' 5r4
10 67'
9 088

10 915
9 818

11 896

,75

11 to5 ,, 565

*a 141

9 ?17

820
5 175

25 065

754
25 O4O

, 11?

25 lOO

71224 168

24 AO2

1 17')z L)o
750

24 
'15

77 4r1

1975 1976 197?
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5 KriegsoPferversorg u ng
s.S Orthopädische Versorgung nach dem Bundesversorgungsgesetz)

Antröge und bewilligte Leislungen
ve

,0. SepteEber
AlträBe auf orthopädiscbe versorguB

Orthopädisch versorgte Personen ins8esant
Gestellte Atrträ8e
AbBeLehrte ADträge

In Berichtszeitrau beryil-ligte xrst- ud ErsatzbeschaffEgen von Hilfsmittel!
davoE:

KustbsiDe i
lJaBs€rfeste Gehhilf ea
Hlrdraulische EustbeiDe
Rohrskelett-f,ustbe itr€
Kuatam€
HJroelektri6che Kuatams
ADdere FreEdklaf tkuatame
Greifame aus Gießharz
Rohrskelett-KuBtame
§tützapparate für Bein
8tützapparate für Am
6tützapperste für nupf

KEstaugsD

OrthopädiEchss Schuhuerk:
für de! StraßonBebrauchr Paare
für deD Straßen8ebrBuchr Drei.erausatattEg
für dcu Haus8ebraucht Paare
orinopaaiscnä Bade-''Tura- Ed skischuhe (Paare)

Protheaeaschuhe' Paare
ProtbeBeascbuhe' DreierausstattuB
Schlüpfschuhor Paare

UedbetriebeDe Kra!.lleaf ahrzeuge für deD StraßeD8ebrauch :
starre Sslbatfahrer
Zus8ueDkIapPbare Selbatf ahre!
Btarre KrantenEchiebevageD
ZusameD.klappbare trrankenachiebeYaBen

HudbstriebeDo Kra!.keDfatrrzeu8e für den Haus8ebrauch:
StaEe zi@orfahrEtüh1e
ZuB8@eD.kLappbare Zim€rf ahratüh1e
Elektri8ch -lätrietene KraDkelfahrzeuBe für Haus ud Stlaße

Elektrischo HörBeräte
BIi[denuhrea
trIeinachr€ibEascbinen für Blinde rd oblhäader
xlektrische Rasiergeräte
uiii"ää"at" für leüioderte' GebrauchsgegeDstäade des täg1ichea Lebens
BIiDd€nführhude
Perückcn
§oa8tig6 Hilf8nj-ttsL

h Berichtszeitrau beuilliEte fDstmdaetzu8eD vo! HiIfEEitteID
davo! i

KE8t8lieder Ed StützaPParqte
§oastiBe EilfsEitteI

I[ Berichtszej.trau beuilligte Er8atzleistugen ud udere GeldleistuBeD
davou:

ZuachüBEe zur Beachaffug vo! Ilotorfahrzeuge!
Zu8chüsse zur Beechaffu8 voD Fahrrädem
Jährliche IastudhaltuB;koetenzuschüs8e für I'lotorfahrzeu8e ud.Fahrräder
rä"ieoüü"to.uren für Änäerugen der Bedienugseiarichtugen aovie fü! Be-

icn.ffug ud Eiubau von Zuäatzgeräten' autoEati§chen Kuppluge!r -auto-natiecnei Eraftübertragugen ud ännlicheD vorricbtEBeü d }lotorf ahr-zeugeD
foäiä"üt"-rUren für Iaätaidset zugen e Zusatzgerätetrr autoEatische! Kupp-

iui"or t"io".tischen Kraf tübertrÄgugeD ud ähnlichen vorrichtugeD vo!
Ilot orfahrzeuBeD

KostenübcmahEeD für sonatiBe Änderugen & llotorf ahrzeußen
HietkoEtcazuschüs8e für Kranlenfahrzeu8uterstellräue
f *""ti_ ud HerstelLugakoateDzu8chüsäe f ür KralkeDf ahrzougute rstetlräue
Uietkostonzuschü88e für UDter6t6llEöEIi.chkeiten für Motorfahrzeuge
Bnerbs- ud UerBteltugakoateÄzu8chüa8e für UateratellEöElichkeiten für
llotorfahrzeuge

Eeratellu8sko at€[zu6chüsse für B1i[denlührhudzwiDger
zuschüaBe zu! BoBchaffu8 voD TonbandBeräten
Zuachü8se zur Beachaffug von TonbälderD

f,oste!übernahmen für AnderuBeD aD Konfektious- ud Hauaachuhen
HehrkosteDübemahDen für MaßkoDfektions- ud I"laßkleidug

KostetrübeEahren für Beschaffu8 ud ADlaEe von ohnhänderklosett6
rosteaituernalneD für Iastüdhatlug ud Iastedset zug von oblhälderklosett I
BeEchaffug' Eitrbau besolderer SmiterausEtattEBen
FrisisreE von PerückeB.
zuachüs8€ für KomEikatj.oaegeräte deE häusliche! Bereicha

SoDstiBe EraatzloiatuBeD
Koetenäreatz für Belb8tbeschaffte EilfBEi.ttel
i;;;i; ";n 

Reise-r verlflsgugs- Ed Uaterkuftakoaten sowie eDtgan8enen Ar-
be it sverdienBt

ID Berichtszeitrau beYill-i8te uder€ LeiEtuge! (Eiawej.suge! in Geh- ud
Amschulea)

.) Ei[6ch].. der für di6 versorgE8 ala aryeDdbar elklärteD Ge6etze'

424 161

9A1 426
10 680

784 2r'

24 8?6
1 

'427
1 599

81
14

112

1 808
2 064

20 594

,
99

9

2 44AI 245
12'
,78I 108

280

,8
9r72 19'
20,
148

a,
,r7

2A
244
110

2 199
, 780

,2 919

, 26'
84

409 
'589r? 588

9 714

748 ?78

2) 
'O5t 156
46

109

19r 491
a17 A47

7 614

694 OO0

20 7r72 719
45
87

? 9r4
66

8
?o
1?

2 42'
1 5941 600

?a 66'
1 247

15 
'46886

11 96210 A59
,88

85
,26

20
96

100
eo?
100

, ,,,
416
16?
270

,4 
'66,6165

491 47?

7A
896
5'

, 687
419
176
?90

40 7?o
t9

154

o»4r,
119
40

649

229

,9
,78
820

226
156

49
262

29
219
117

1 724, 696

142 yA
796 

'42? 1A'

696 62'

14O ?5? 1ra 241

129 o57
11 7OO

97 960

127 91410 ,2'

596,,
,99

94 1O4

5 466,,2' 2O1

15 r49

2 641
1 7262 202

19 498

79 15?I 592
19 524

714
16 4791' ?14

5)1

97
,162'
110

16 
'4'

21 Or1
2 816

?5
47

? 9586'
22
,6
19

2 295
1 445
1 51?

16 64'

70 642
1 177

808
14 rr9
1o 945

,92

62
,49

20o,

11'
864

91

, 624
456
145
2?8

,1 ?12
46

1?'
49' o74

a,
2

19

16 666
14 491

618

895
or4
866

127
,14
40

152

10)
978_

t 9re
471
224
,4742 O5A
44

145 081
21 09?

14O 2911' ?71

5t8 OO,

16? 171

99 04?

4 886
27

24 
'O4

154 062

99 816

11 25'

2r8
,a

494)q

5

24

11 1r1 14 725

1
2 7t91 416

146
200

? ,16
224

18
660

,6 469

1 048
1 441

57
,86 601

142

12
470I ?aa

214
12t
44

149
a\

ard

1 694
, 618

,o 89),? ?o5

6

1
1

Q;

68
,u1

2 7684 120
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Anhang
Dlagnoseschlüssel

,e . -Nr.
der

8
Diagnoeen

Infektiöee und paraeitäre Krankhelten
tlarunter : Tuberkulose

Akutc Polloryelltls und thre §pätfolgon

§eelieche Störungen
clarunter: Poychoeen

Alkoholismue

140-219 Neubildungen

250

Störungen tler Drüeen mit innerer Sekretion
Ernährunge- und Stoffwecheelkrankheiten
Krankheiten tlee Blutee uncl der blutbildenden Organe
tlarunter: Diabetes ne1lltue

ooo-176
01 0-o1 g
040-044

24o-289

290-115
29o-299
,01

32o-189
,40
,41
145
149

Krankheiten des Nervensyateme und der Sinneeorgane
clarunter: Multiple Skleroee

Zerebrale epaetieche infantile Iähmung
Epilepeie
Querechnittlähmungen (traunatiache und nichttraumatische, auagenomnen Unfallver-
elcherung vergt. 8o5)

Bei cler Rentenversicherung Pos. 159

Bllndheit (einschlleß1ich angeborene)
Taubstunmhelt (angeborene und erworbene)

379
,88

9o-45e
12

,
4

Krankheiten des Kreielaufsystems
darunter: Zustantl nach Herzmuekelinfarkt

Bei Rentenvereicherung auch Pos. 415

460-519

520-5?8
570-5?1

58o-599

600-6?B

68o-7o9

?10-?38

?40-759 Angeborene Mißbildungen
Hierunter ist auch die Gruppe der ContergaT-Geschädigten zu erfassen

?6O-?66x) Poetoperative Zustäntle (ausgenommen Krebeoperationen)

??O -???' ) Arnputationen
Für die Unfallversicherung: A11e Verl-etzungearten der Körperteile mit der Ver-
letzungsfolge 05 (Verluet einee Xijrperteile ocier Organee) 1).t) Von der Rentenversicherung verwendete Schlüeeelzah1en. DieÄe enteprechen nicht den

Positionen Nr. 760-7?7 der ICD. Da die dort aufgeführten Neugeborenenerkrankungen bei
kelnem der Rehabilltationsträger eJ,ne Ro11e spielen, werd.en dJ.e entsprechenden Pos.-Nrn.
anderweitig besetzt.

?80-?96 Symptome untl mangelhaft bezeichnete Krankheiten

?gg*x) BerufEkrankheit en
**) Pos.-Nr. in der ICD nicht besetzt. Unter d.ieser Pos.-Nr. werden dle im Verzeichnie der

Berufskrankheiten des Bundesminj-steriums für Arbeit und SoziaLordnung aufgeführten
Krankheiten erfaßt.

Krankheiten der Atmungeorgane
Von einer geeonderten Erfaeeung cler Krankheiten Asthma und chronische Bronchitie
wurde abgeeehen, tla dieee clen größten Teil d_ieeer Gruppe auemachen

Krankheiten der Verdauutlgeorgane
dan"rnt er : Lebererkrankungen

Bei der Rentenversicherung nach Pos. 578

Krankheiten der Nieren uncl ableitenden Harnwege

Krankheiten der männllchen und weiblichen Geochlechtsorgane, Komplikationen in iler
Schwangerschaft, bei Entbindungen und im Wochenbett

Krankheiten cier Haut und des Unterhautzellgewebes

Krankheiten cles Skelette, der Muekel_n und tles Bindegewebee

1 ) Von der Unfallversicherung wurden a1le Diagnosen von dem für die gererblichen Berufsgenossenschaften
verbindlj-chen Diagnoseschlüsse1 ihrer Rehabilitationsstatistik (vg1. auch Handbuch für die berufllcheRehabilitation von Unfallverletzter., 2. Auflage, Tlerausgebe::: Hauptverbantl der gewerblichen Berufs-genossenschaften, e.V. Ronn, S. 845 ff.) auf den ICD-SchlüsseI umgeändert.
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Diagnoseschlüssel

der

8oo-809
805

81 o-819

82o-829

81o-839

840-84e

850-854

86o-869

8?o-8?9

880-887

89o-897

9oo-9o7

91O-918

92o-929

930-939

94o-949

950-959
958

960-979

980-989

990-999

8
Diagnosen

Brüche des Schäde1e, der t'lirbelsäule und des Runpfekeletts
darunter: Bruch und Bruchetückverlagerung der liS mit Angabe einer Rückenmarkechädi$ung

( traumat is che Querschnit t 1ähmungen )
01-36 ir; Verbinclung roit Verl-etzungsart J/6, inebeaondere mit den VerletzungsfoLgen 2l-JO 1)

Knochenbrüche cler oberen Gliedmaßen
4O-59 in Verbindung mit VerLetzungeart 5/6 ohne Verletzungsfolge cler Querschnittlähmungen

Knochenbrüche tler unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbindung mit Verletzungsart J/6 ohne Verletzungsfotge der Querschnittlähmungen

Verrenkungen ohne Angabe eines Knochenbruches
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart J

Verstauchungen, Gelenk- und Muskelzerrungen
OO-99 in Verbintlung mit Verl-etzungsart 2

Innere Schädelverletzungen, ausschließIich ilerjenigen mit Schädelbrüchen (diese siehe
8oo rcD)

Erschütterung des inneren Schädels mit der Verletzungsfolge der Funktionsstörung
01ool -85o/51
o2oo1 -85o/51

Innere Verletzungen von Brust, Bauch und. Becken
20-16 ni-l Unterbrechung in Verbindung mit Verletzungsart O

Zemeißungen untl offene Wunden des Kopfes, Ilalses uncl Rumpfes
O1-16 in Verbindung mit Vertetzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden der oberen Gliedmaßen
4O-69 in Verbinclung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden der unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbinclung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden mehrerer Körperteile

Oberflächliche Verletzungen
OO-99 in Verbindung mit Verl-etzungsart / ohne Verbrennungen

Prellungen und Quetschungen ohne Hautverletzungen
0O-99 in Verbindung mit Verletzungsart 1

Folgen des Eindringens von Premdkörpern in Körperöffnungen

Verbrennungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart 7 ohne Erfrierung, Verbrühung, Verätzung, Verstrahlung

Nerven- uncl Rückenmarksverletzungen
<larunter : traumatische Querschnittlähmungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsfolgen 2J-J0

Schätlliche Folgen von Arzneimittel-n
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart 8 ohne Infektion

Toxieche Folgen von Substanzen hauptsächlich nichtmedikamentöser Gruncllage

Sonstige schädl-iche Folgen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart p

1) A11e folgenrien Zusätze beziehen sich ebenfalls auf die Diagnoseschlüsse1 der Rehabilitationsstatistik
d.er gewerbllchen Berufsgenossenschaften.
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Klasslflzierung der Berufe t97S

Berufs -

00

Berufsabs chnitt

Ulcht erwcrbetatig 1 )

Pflanzenbaucr, Tierzüchtcr, Fiechereibcrufe (hierunter sind auch zu'erfasscn:Iandwirtc' landwirtechaftliche Unternehmer und tleren Ehegattcn, mitarbeitendeFamilicnangehörige, eonati6e Beschäftigte in der lantiwirtechaft)
Bergleute, Mincralgewinncr

Steinbearbeiter, Bauetoffhereteller
Keramiker, Glasnacher

Chemiearbeiter, Kunstetoffverarbeiter
Papierhereteller, -verarbeiter, Drucker

Holzaufbereiter, Holzwarenferti6er und verwandte Berufe

Metallerzeuger, -bearbeiter
Schloeser, Mechaniker untl zugeorclnete Berufe

Elektriker
Montierer uncl Metallberufe, anderweitig nicht genannt

Textil- uhcl Bekleidungeberufe

Lederhereteller, Leder- und FelLverarbeiter
Ernährungsb eru fe

Bauberufe

Bau-, Raunausetatter, Pol6terer
Tischler, Modellbauer

Ma1er, Iackierer und verwantlte Berufe

Warenprüf er, Veroandf ert igmacher

Hilfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe

Maschinisten und zugehörige Berufe

Ingenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker

Techniker, Technische Sonderfachkräfte

Warenkaufl-eut e

Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe

Verkehrsberufe

Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufe

Ordnungs-, Sicherheitsberufe

schriftwerkechaffende, schriftwerkord.nende sowie künstlerische Berufe

Gesundheit sdienstberuf e

sozial- und Erziehungsberufe, anderweitig nicht genannte geistes- und natur-
wieaenachaftliche Beruf e

Allgemeine Dien stleistungsberuf e

Sonst ige Arbeitskräfte

1 ) Ist in der KLassifizierung cier Berufe 1)'l) nicht enthalten.

I
o1 -05 Ia

o7 -o9

10-1 1

12-1'

14-1'

1 6-17

18

19-24

25-10

,1

12

1r-16

17

)9-41

44-47

48-49

5o

,1

52

,)
,4
60-61

62-6)

5B

69-70

71-74

7r-7I
7g-81

82-81

84-85

85-89

7Ia

IIfa
IIIb
IIIc
III'I
IIfe
IIIf
IIIg
IITh

I IIi
IIIK
I IIl
IIIm

IIIn
IIIo
IIIp
IIIq
IIIr
IIIs
I IIt
IVa

rvb

Va

yb

Vc

vd

Ve

vf
Vg

vh

90-91

97 -99

vi
VIa
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Fachserie 13 : Sozialleistungen

Reihe 1: Versicherre in der Kranken- und Benten-
versicherung
Die l\I ik rozensus- E rgebn isse über den Krankenversicherungs-
lchutz und üb€r Allersvoßorge in der gesetzlichen aenten.
versicherung werden in iährlichen Berichten darqe
nellt Oie Angaben zul Krankenv€rsicherung beziehen sich
auf die Wohnbev6lkeruno nach der Betellisuns am Erwerbs-
leben, de. Ai der Kränk€nveßicherung und des Versiche.
rungsverhältnisses. Wejr€re Unteneilüngen u.a. nach Ge.
s.hlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und monat-
lichem Netroeinkomme.
Die Tabellen zu. Altersvorsorge enthalten Dalen über
Prlichrmirgliedü und Seitragszahler nach Bereiligung am
Erw€.bsleben; Gli€derunq€n u. a. nach G€schlecht, Alteß-
qruppen, St€llung im B€rut, Art der gssetzlichen ffenten-
versicheruogund Versicherungsverhältnis. Einige Eckdaten
sind im langfristigen Ve.gleich mchgewiesen.

Reihe 2: Sozialhille
Ja hresberic h i e mit Angalxn über den Sozialhilfe
aufn€od lAussaben/Einnähmenl und über Sozialhilte.
omptänser in länd€rwejser Glieder{rns. Nachweisunsen nach
HilfEa.ten sowie Hilten außerhalb und innerhalb von
Einrichtung€n, lerner Angaben über Tuberkulosehilfe.
Gliederung der Empfänger von Sozialhilfe u. a. nach Hilfe-
art, Ges.hl€cht und Aher sowie z. T. nach der Stellung zem
Haushaltsvorstand und Ausländereigenschaf t.

Reihe 3: Kriegsopfe7fü.sorg€
Jährlicher Nachweis über die Aussaben nach Hilfe"
arten und über berufsförCernde Leastung€n und Erziehunst
beihilfen nach dem Bu ndewe.sorgungsgesetz sowie über die
Einoahmen. Empfänger laufender und einm.liger Leistun"
gen sowie Nachwois der sondedürcorgeb€rechtigten Em-
pfä.qe. {teilwsise Gliederunqen nach Ländern)r Anqaben
über Kriegsopferfrirsorge für Bärechrigte im Ausland

Reihe 4: Wohnqeld
V i e I r s I i ä h I I i c h e Kurzberichte über die Bearben
tungsfelle der Bewilliqunqstt€ll€n nach Art der Erlediqunq
und sezahlten Wohns€ldbet.äqon sowie Anqaben über Em'
pfänser voo Wohnseld und Wohngeldanspruch (Gli€derung
na€h Ländern). Eine iährlich€ Veröffentlichuns eor-
häh detaillierte Angaben über die Wohngeldenplänger und
Wohngeldansprüch€. Die wichtigsten Glied€rungsmerkmale
betreft€n Haushaltsgröße und soziale Stellung des Haus.
haltsvorn.ndes, Höhe des Familieneinkommens und des
Wohnge{de5, Eozugsfsrtigk€it und Auestattung der Woh.
nunq, genutae wohnflüche, Durchschnittsmielen, Bela5.
rungssrad der Einkommen und bei der Einlommense,mhr
lung anzusetzende Beträge.

Reihe 5: Behinderte und Rehäbilitationsmrßnah-
men
5.1 Bohind€rte
Veröffebtlichung isr nur alle 5 J a h r e vorsesshen_

5.2 Rehabililationsmaßnahmen
ln einem Jäh.esb;ri.ht w€rden An$ben üb.rdie
Eehabilhationimaßnahmen nach deren Trägerschail und
üb€r die R€habilitnden u. a. nach Art und Ursache d€r
Behinderung sowie nach Geschiecht, Alteßgrupp€n und
Stellung im Beruf v€röffentlicht- Ferner werden enrspre.
ch€nde Angaben rlber lvläßnahmen der medizinischen und
der beruflichen Rehabililariotr nachgewiesen. Der Bericht
enthält außerdem Daten übe. veßorgungsber€chligte
Krieqsopfer und d en onhopädische Varso.gung.

ßeihe 6: Öfrentliche Jugendhil{e
Die iä h r I ic h e Veröffentlichung unrerrichtet über l/Iaß-
nahmen der Jug€ndhilfe (u.a. Ptlegeknrder, Amtsptleg.
tchaft, Amtsvormundschäft , Adoptionen, Varerschaftsfen-
$ellungen, Sorqerechtsentziehu.lgen, Jugendgerichrshilfe.

''eiv/illige 
Erziehungshilfe, Füßorgeerziehung) sowie übor

den Aulwand aus ölfenllichen [Iileln für di€ Ju0endhitfe
lauß€lhalb von Eiffichtungen und in Elnrichtunqen) uod
über Einlichtuogeo der Jugendhilfe und deren verfüabare
Plätze nach Tdgern.

Beihe S: Sonderbeiträge
ln unregelmäßi9er Folge werde. Daten aus Sol}
der€rhebungen der Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und
der Jugendhilfe veröf fentlichr.
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